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Verkehrs -Anstalten.

1. Fiaker und Einspänner.
Tax-Tarif für die Fiaker und Einspänner im Wiener Polizeirayon.

(Auszug aus der im Landesgesetzblatte kundgemachten Verordnung des k. k. Statthalters
im Erzherzogthnme Oesterreich unter der Enns vom 1. December 1891, Zahl b'5593, betreffend
die Erlassung einer neuen Betriebsordnung für die Fiaker und Einspänner im Wiener

Polizeirayon.)

I . Taxgebiet.
Das Taxgebiet für die concessionirten Fiaker und Einspänner im

Wiener Polizeirayon umfasst diesen Polizeirayon , das ist das Gebiet der
Eeichshaupt - und Residenzstadt Wien , dann die Gemeinde Donaufeld im
politischen Bezirke Gioss -Enzersdorf und die Gemeinden Floridsdorf,
Jedlesee und Jedlersdorf im politischen Bezirke Korneuburg . (§. 1 der
Betriebsordnung .) *)

II . Fahrtverpflichtung der Kutscher.
Mit Ausnahme der in der Betriebsordnung (§§. 14, 15 und 19)

bestimmten Fälle sind die Kutscher verpflichtet , Fahrgäste zu jedem
innerhalb des Taxgebietes gelegenen Fahrtziele gegen taxmässige Ent¬
lohnung zu führen . (§. 13 der Betriebsordnung .)

III . Befreiung vom Taxzwange.
Vom Taxzwange befreit und dem vorherigen freien Ueberein-

kommen überlassen sind Fahrten auf das Hameau , auf den Kahlenberg
(Josefsdorf ) und auf die Schatbergalpe bei Pötzleinsdorf . (§. 14 der
Betriebsordnung .)

IV . Vorausbestellte Fahrten.
Eine Bestellung auf einen nicht sofort , sondern erst in einem

späteren Zeitpunkte mit einer Fahr - oder Wartezeit anzutretenden Fahr¬
dienst ist der Kutscher nur dann anzunehmen verpflichtet , wenn diese
Bestellung eine Fahrt betrifft , welche zwischen 5 und 8 Uhr Morgens
des nächsten Tages direct zu einer Eisenbahn - oder Dampfschiffstation
und an einem nicht weiter als eine Fahrviertelstunde vom Standplatze
entfernten Punkte ^ begonnen werden soll . (§. 16 der Betriebsordnung .)

V .[ Angeld für eine vorausbestellte Fahrt.
Für die Annahme einer Bestellung auf einen in einem späteren

Zeitpunkte anzutretenden Fahrdienst hat der Besteller dem Kutscher ein
Angeld von 1 fl. beim Fiaker und von 70 kr . beim Einspänner zu leisten.
Dieses Angeld ist in den Fahrpreis einzurechnen und verfällt , wenn die
Fahit des Fahrgastes wegen unterbleibt.

*) Die Oertlichkeiten Altmannsdorf, Dornbach, Grinzing, Hadersdorf mit Auhof, Hüttel¬
dorf, Inzersdorf am "Wienerberge, Kahlenbergerdorf, Kaiser-Ebersdorf , Klederling, Ober-
und TJnter-Laa, Mauer, Neuwaldegg, Salmannsdorf, Schwecliat, Speising und Weidling
gehören nur soweit zum Taxgebiete , als sie der Gemeinde Wien einverleibt sind.
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Die Benützung eines vorausbezahltenWagens gilt dort für begonnen,
wo derselbe laut der Bestellung vom Fahrgaste erwartet wird . (§. 16
der Betriebsordnung .)

VI . Zeitpunkt der Bezahlung des Fuhrlohnes.
Behufs Vermeidung unnöthigen Aufenthaltes sind Fahrten zu

Oertlichkeiten , an denen gewöhnlich ein grösserer Andrang stattfindet
(Eisenbahn - oder Dampfschiffstationen , Theater , öffentliche Productions -,
Ausstellungs -, Ball - und Versammlungslocale u. dgl .), vor dem Anlangen
am Bestimmungsort zu entlohnen ; in allen übrigen Fällen gebührt dem
Kutscher die Entlohnung erst bei Entlassung des Wagens . (§ 33 der
Betriebsordnung .)

VII . Streckentaxen für Tourfahrten ; Wartezeit.
Eine einfache , directe Fahrt (Tourfahrt ) ist nach der für

dieselbe festgesetzten , vom Kutscher bekannt zu gebenden Strecken¬
taxe zu entlohnen.

Hiebei ist für eine allfällige Abholungs - sammt Warte - oder Unter¬
brechungszeit bis zur Gesammtdauer von zehn Minuten nichts zu
vergüten . Der Mehraufwand an Warte - oder U n t e r b r e c h u n g 8-
zeit ist nach der Zeittaxe zu entlohnen.

Die für Tourfahrten zwischen den einzelnen Oertlichkeiten des
Taxgebietes festgesetzten Streckentaxen sind aus der im Druckver¬
lage der k . k. Hof- und Staatsdmekerei erschienenen Strecken¬
taxtabelle ersichtlich , welche der Kutscher in der an dem vorge¬
schriebenen Platze im Innern des Wagens angebrachten , bequem erreich¬
baren Wagentasche verwahrt zu halten hat.

Der Kutscher ist verpflichtet , dem Fahrgaste die Dauer der Warte-
und Unterbrechungszeiten nach Minuten bekanntzugeben . (§. 24 der
Betriebsordnung .)

Uebrigens hat der Kutscher unbedingt auch bei Beginn der
Wagenbenützung dem Fahrgaste (der ;den Wagen abholenden
Person ) die Uhr unter genauer Mittheilung der auf der letzteren ables¬
baren Zeit vorzuweisen . (§. 19 der Betriebsordnung .)

VIII . Kntlohnung für Tour - und Retourfahrten.
Wird der Wagen nach einer directen Tourfahrt zur Rückfahrt

auf derselben Strecke benützt , so ist die Rückf ah rts z e it sammt der
auf der Tour - und Eetourfahrt aufgelaufenen , zehn Minuten über¬
steigenden Warte - oderUnterbrechungszeit nach der einfachen
Zeittaxe , die Tourfahrt aber nach der Streckentaxe (Punkt VII ) zu
entlohnen . (§. 25 der Betriebsordnung .)

IX . Kntlohnung für combinirte Fahrten.
Benützt der Fahrgast den Wagen nicht nur zu einer einfachen

Tourfahrt (Punkt VII ) oder zu einer Tour - und Retourfahrt (Punkt VIII ),
sondern zur Fahrt nach verschiedenen Richtungen und Zielen
(combinirte Fahrt ), so hat er dem Kutscher ausser der Zeittaxe
für die ganze Dauer der Fahr - und Wartezeit noch die Hälfte der
Streckentaxe für die längste Strecke , das ist für die directe
Strecke zwischen den beiden am weitesten von einander ent¬
fernten Oertlichkeiten (Punkten ) der Wagenbenützung zu
vergüten.
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Es ist Pflicht des Kutschers , vor seiner Entlohnung dem Fahr¬
gaste die beiden am weitesten voneinander entfernten Oertlichkeiten
(Punkte ) der Wagenbenützung und die für den directen Weg zwischen
denselben bemessene Streckentaxe unaufgefordert bekannt zu geben.(§. 26 der Betriebsordnung .)

X . Zeittaxe ; Höhe derselben.
Die Zeittaxe ist nach Viertelstunden zu berechnen und wird

jede begonnene , wenn auch noch nicht abgelaufene Viertelstunde für
voll gerechnet.

Die Höhe der Zeittaxe für jede Viertelstunde der Fahr - sammt
Wartezeit beträgt:
für den Fiaker .......................................... 30 kr.
„ „ Einspänner ...................................... 20 „
§ 27 der Betriebsordnung .)

XI . Erhöhung der Taxe für Fahrten während der Nachtzeit.
Fällt die ganze Dauer der Wagenbenützung in die Nachtzeit , so

ist die Taxe (Streckentaxe , Zeittaxe ) um die Hälfte zu erhöhen.
Als Nachtzeit gilt in den Monaten Mai bis Ende September die

Zeit von 11 Uhr Abends bis 6 Uhr Morgens und in den Monaten
October bis Ende April die Zeit von 11 Uhr Abends bis 7 Uhr Morgens.

Findet die Wagenbenützung nur theilweise in der Nachtzeit
statt , so ist die Entlohnung für die ganze Zeit der Wagenbenützung
nach jener Periode zu leisten , zu welcher der grössere Theil der
Wagenbenützung gehört . (§. 28 der Betriebsordnung .)

XII . Normalfahrgeschwindigkeit.
Fiaker und Einspänner haben , wenn sie von Fahrgästen benützt

werden , in frischem Trabe , das ist mit einer Normalgeschwindigkeit von
mindestens 1 Kilometer in je 6 Minuten oder von 167 Metern in je
einer Minute zu fahren . (§. 21 der Betriebsordnung .)

XIII . Extragebühren.
Ohne Rücksicht auf die Dauer der Wagenverwendung und ohne

Unterscheidung zwischen Tages - und Nachtzeit gebührt dem Kutscher
ein einmaliger Zuschlag zum Fahrpreise , und zwar von:beim Fiaker ............................................... 40 kr.

„ Einspänner ........................................... 30 „
in jedem der nachstehenden Fälle:

a ) für die Zuhaltung eines bestellten , das ist nicht sofort zu beginnen¬
den Fahrdienstes;

&) für eine nicht vorausbestellte Fahrt , welche von einer Eisenbahn¬
oder Dampfschiffstation aus begonnen wird (in dieser Extragebühr
ist jedoch die Vergütung für 10 Minuten Wartezeit bereits inbegriffen ) ;c) für das nach Zulässigkeit des Raumes am Kutsehbocke oder

d) auf dem eigens hierzu construirten Wagendache mitgeführte Gepäck.
(§. 29 der Betriebsordnung .)

XIV . Rastzeit.
Nach je zwei wirklich vollen Stunden unausgesetzter Fahrt hat

der Fahrgast , wenn er den Wagen weiter benützen will , dem Kutscher
entweder eine halbstündige , in die Dauer der Wagenbenützung ein-
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zurechnende Rast , oder die Vergütung für zwei Viertelstunden über die
wirkliche Dauer der Wagenbenützung hinaus nach der Zeittaxe zu ge¬
währen . (§. 30 der Betriebsordnung .)

XV . Specialtaxe für ganze und halbe Tagesfahrten.
Für im Vorhinein als solche vom Fahrgaste begehrte:

a ) halbe Tagest 'ahrten in der Dauer bis zu fünf Stunden und mit
Beginn und Ende zwischen 7 Uhr Morgens und 2 Uhr Nach¬
mittags beträgt die Taxe:
beim Fiaker .................................. . . . . 5 fl. — kr.

„ Einspänner ................................... 3 „ 60 „
&) halbe Tagesfahrten in der Dauer bis zu sechs Stunden und

mit Beginn und Ende zwischen 2 Uhr Nachmittags und 11 Uhr
Abends:
beim Fiaker ....................................... 7 fl. — kr.

„ Einspänner .................................. 5 „ — „
endlich

c) ganze Tagesfahrten in der Dauer bis zu zehn Stunden und mit
Beginn und Ende zwischen 7 Uhr Morgens und 11 Uhr Abends:
beim Fiaker ...................................... 10 fl. — kr.

r Einspänner ................................. 7 „ — „
Obige ganze oder halbe Tagesfahrten sind , die allfällige Gepäcks-

gebühr ausgenommen, von jedem Zuschlage welcher Art immer frei.
Kann jedoch der Kutscher ohne Ueberschreitung der Maximaldauer einer
ganzen oder halben Tagesfahrt die Ruckfahrt mit leerem
Wagen zum Aufnahmsorte des letzteren nicht vollenden , so
ist ihm der erforderliche Mehraufwand an Zeit mit der einfachen Zeit¬
taxe zu vergüten.

Mit Ablauf der Maximaldauer einer im Vorhinein als solche
begehrten ganzen oder halben Tagesfahrt ist der Kutscher zur Fortsetzung
des Fahrdienstes gegenüber demselben Fahrgaste nicht verpflichtet.

Bei halben Tagesfahrten kann der Kutscher nach je zweistündiger
unausgesetzter Fahrt eine halbstündige , und bei ganzen Tagesfahrten
nach je dreistündiger unausgesetzter Fahrt eine einstündige , in die Dauer
der Wagenverwendung einzurechnende Rast für sich und sein Gespann
beanspruchen . (§. 31 der Betriebsordnung .)

XVI . Specialtaxe für Fahrten zu den Wettrennen in der
Freudenau.

Die Fahrt zu den , gleichgiltig in welcher Tageszeit stattfindenden
Wettrennen in der Freudenau sammt Wartezeit , sammt allfälliger Corso-
fahrt im Prater und Rückfahrt nach beliebiger Richtung ist einer nach¬
mittägigen Halbtagsfahrt gleich zu halten und daher dem Fiaker mit 7 fl.,
dem Einspänner mit 5 fl. zu entlohnen.

Die einfache directe Fahrt (Tourfahrt ) zu den Wettrennen in der
Freudenau oder die einfache directe Fahrt (Tourfahrt ) von diesen Wett¬
rennen ist nach der gewöhnlichen Streckentaxe (Punkt VII ) zu ent¬
lohnen . (§. 32 der Betriebsordnung .)

XVII . Beschwerden gegen den Kutscher.
Zum Zwecke schriftlicher Beschwerden gegen den Kutscher kann

der Fahrgast ein in der officiellen Streckentaxtabelle verwahrtes , even¬
tuell vom Kutscher zu verlangendes Beschwerdeblatt verwenden.
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Uebrigens steht es dem Fahrgaste frei , seine Beschwerde mündlich
bei der k. k. Polizeibehörde oder bei dem nächsten k . k. Sicherheits-
wachmanne vorzubringen . (§. 35 der Betriebsordnung .)

Der vorstehende Taxtarif gilt auch für Fahrten mit Fiaker¬
oder Einspännerschlitten . (§. 36 der Betriebsordnung .)

Die Bestimmungen über die Anzahl der Personen , welche der
Fahrgast im Wagen mitnehmen kann (§. 19 der Betriebsordnung ), über
die Verpflichtung des Kutschers zum Aushängen der Bestelltafel bei
Annahme von bestellten Fahrten (§. 15 der Betriebsordnung ) und über
das Betragen des Kutschers gegenüber dem Fahrgaste im Allgemeinen
(§. 19 der Betriebsordnung ) können aus dem , vom Kutscher mitzuführen¬
den Exemplare der Betriebsordnung , dessen Vorweisung der Fahrgast
jederzeit begehren kann , ersehen werden.

Anhang.
Beispiele für Taxberechnungen:

1. Für eine einfache dlrecte Fahrt (Tourfahrt ) :
a) Fahrt vom Standplatze in der Kegierungsgasse direct

zum k . u. k . Keichskriegsministerium am Hof , woselbst
der Wagen sofort entlassen wird.

Für diese Tourfahrt auf der Strecke Innere Stadt — Innere
Stadt beträgt der Fahrpreis laut der Streckentaxtabelle
für den Fiaker ........................................... 60 kr.

„ v Einspänner ....................................... 40 „
zur Nachtzeit um die Hälfte mehr , also
für den Fiaker ............................................ 90 „

„ „ Einspänner .................................... 60 „
b) Fahrt eines vom Standplatze in der Babenbergerstrasse

(Innere Stadt ) zum Hause Nr . 3 in der Mariahilfer-
strasse (Mariahilf ) abgeholten Wagens von diesem
Hause nach Hietzing , woselbst der Wagen entlassen
wird ; Abholungs - sammt Wartezeit zehn Minuten.

Für die Abholungs - sammt Wartezeit ist nichts zu vergüten,
weil sie zehn Minuten nicht übersteigt.

Die Tourfahrt von Mariahilf nach Hietzing kostet
beim Fiaker 1 fl. 80 kr ., beim Einspänner 1 fl. 20 kr . ; der Wagen
wurde aber auch in der Inneren Stadt benützt , weil er von dort
abgeholt wurde , also ist der Kutscher berechtigt , den Preis für
die Tourfahrt zwischen : Innere Stadt und Hietzing zu ver¬
langen , weil diese beiden Oertlii :hkeiten der Wagenbenützung um
weitesten voneinander entfernt sind ; es beträgt demnach die
Entlohnung für die Relation Innere Stadt — Hietzing beim
Fiaker 2 fl. 10 kr ., beim Einspänner 1 fl. 40 kr . ; bei Nacht um
die Hälfte mehr , also 3 fl. 15 kr ., bezw . 2 fl. 10 kr.

2 . Für eine Tour - und Retourfahrt:
Dieselbe Tourfahrt wie unter 1 «), jedoch Wartezeit

von 10 Minuten am Hof und Rückfahrt in die Regierungs¬
gasse in der Dauer von 3 Minuten , worauf der Wagen ent¬
lassen wird.
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Die Eückfahrts - sammt Wartezeit beträgt 13 Minuten und , nach
Abrechnung der freien zehn Minuten : 3 Minuten . Diese 3 Minuten sind
als eine volle Viertelstunde zu rechnen und daher dem Fiaker mit
30 kr ., dem Einspänner mit 20 kr . zu entlohnen . Hiezu kommt der
Preis für die Tourfahrt per 60 kr ., bezw . 40 kr.

Die Gesammtentlohnung beträgt daher beim Fiaker 90 kr ., beim
Einspänner 60 kr ., bei Nacht um die Hälfte mehr , also 1 fl. 36 kr .,
bezw . 90 kr.

3 . Für eine combinirte Fahrt:
Fahrt vom Graben (Innere Stadt ) zu einer Einkaufs - oder

Besuchstournee in der Inneren Stadt , dann in die Bezirke
Wieden und Aisergrund ; Gesammtdauer der Wagenbe¬
nützung 2 Stunden.

Weil combinirte Fahrt , 1. Zeittaxe für
8 Viertelstunden ä 30 kr . beim Fiaker ..... 2 fl. 40 kr.
bezw . a 20 kr . beim Einspänner ................... 1 fl. 60 kr.
und 2. halbe Streckentaxe für die directe
Strecke zwischen den beiden voneinander am
weitesten entfernten Oertlichkeiten (Punkten ),
als welche vom Kutscher die Wieden und der
Aisergrund angegeben werden . Ganze Strecken¬
taxe zwischen diesen zwei Punkten 1 fl. 20 kr.
beim Fiaker und 80 kr . beim Einspänner , die
Hälfte davon 60 kr ., bezw . 40 kr ......... . . — fl. 60 kr . — fl. 40 kr.

Gesammtfahrpreis . . . . 3 fl. — kr . 2 fl. — kr.

4 . Tourfahrt von einem Bahnhofe mit Rückfahrt:

Fahrt mit zweiFahrgästen und Gepäck am Kutschbocke
vom Südbahnhofe zum No r db ahnhofe , sohin Rückfahrt
eines der beiden Fahrgäste zum Südbahnhofe . Die Zeit der
Rückfahrt sa m mt Wartezeit nach Abrechnung von 10 Mi¬
nuten = l ' /4 Stunde.

Für den Für den
Fiaker Einsp.
fl. kr. fl. kr.

Streckentaxe für die Tourfahrt Südbahnhof —Nord-
1 20 80

Zeittaxe für 5 Viertelstunden ä 30, beziehungsweise
ä 20 kr...................................... 1 50 1

Zusammen . . . 2 70 1 80

(Bei Nacht um die Hälfte mehr , also 4 fl. 05 kr .,
beziehungsweise 2 fl. 70.)

40 30
Extragebühr für Fahrt von einem Bahnhofe...... 40 30

Gesammtentlohnung . . . . . 3 50 2 40

(Bei Nacht 4 fl. 05 kr . plus 80 kr ., beziehungsweise
2 fl. 70 kr . plus 60 kr .)
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2. Pferdebahnen . (Linien und Taxen.)
Wiener Tramway-Gesellschaft, Kolingasse II.

Präsident : Dr . Ednard Eitter von Kopp.
Stellvertreter : Franz Rogge.
Director : Eduard Turba Edler von Dravenau.

Fahrplan.
Die Waggons verkehren in folgenden Richtungen:
Von Dornbach nach Hern als (Remisen ), Localfahrt nach Bedarf.
Von Hernais (Remisen ) via Ottakringerstrasse über den Franzens -,

Burg -, Opern -, Kärnthner -, Kolowrat -, Parkring , die Stubenthorbrücke
auf die Landstrasse Hauptstrasse bis St . Marx und retour.

Von Hern als (Remisen ) via Alsbachstrasse über den Schotten-
ring , Franz Josefs - Quai , über den Stuben - , Kolowrat - , Kärnthner -,
Opern - und Burgring in die Bellariastrasse , von da abzweigend in die
Amalienstrasse , beim Justizpalast vorüber in die Lerchenfelder-
strasse bis zur Blindengasse und retour.

Von Penzing (Schönbrunn ) über Rudolfsheim , Fünfhaus , die
Mariahilfer -, Bellariastrasse , den Burg -, Opern -, Kärnthner -, Kolowrat -,
Park -, Stubenring , die Aspernbrücke zum Praterstern und retour über
die Babenbergerstrasse.

Von Rudolfsheim (Remisen ) über Fünf haus , die Mariahilfer -,
Bellariastrasse , den Franzens - und Schottenring , Franz JosefsQnai , über
die Aspernbrücke zum Praterste r n, jeder zweite beziehungsweise dritte
Wagen zum Lagerhaus ; retour jeder zweite Wagen über die Baben¬
bergers trasse.

Von Döbling über die Nussdorfer - und Währingerstrasse , den
Franzens -, Burg -, Opernring , die Elisabethbrücke und Margarethenstrasse
zum Hundsthurm , von da weiter über Gaudenzdorf nach Meidling-
Schönbrunn , dann zurück über die Hundsthurmerstrasse nach Döbling
zum Zögernitz.

Von den Prater - Remisen über die Prateretrasse , Aspern¬
brücke , Stuben - und Kärnthnerring , durch die Eschenbachgasse —Gum-
pendorferstrasse —Wallgasse —Kaiserstrasse —Blinden -, Albert -, Skoda -,
Spitalgasse , Nussdorfer -, Aiserbach -, Wallenstein -, Rauscher - und Nord¬
bahnstrasse zum Praterstern , andererseits

vom Praterstern über die Nordbahr -, Rauscher -, Wallenstein -,
Aiserbach - und Nussdorferstrasse , Spital -, Skoda -, Albert -, Blindengasse,
Kaiserstrasse — Wallgasse — Gumpendorferstrasse zur
Eschenbachgasse , von da über den Kärnthner -, Kolowrat -, Stuben¬
ring , durch die Praterstrasse zu den Prater - Remisen.

Vom Südbahnhofe (in der Zeit vom 15. April bis 15. October)
über die Favoritenstrasse , Wiedener Hauptstrasse , Elisabethbrücke , den
Kärnthnerring zum Schwarzenbergplatz und retour (Localfahrt ).

Vom Ende der Matzleinsdorferstrasse über die Wiedener
Hauptstrasse , Elisabethbrücke , den Opern - und Burgring via Stadiongasse
durch die Josefstädterstrasse zur Blindengasse und retour.

Von der Himbergerstrasse (Remisen im X. Bezirk ) über die
Favoritenstrasse , Wiedener Hauptstr , Elisabethbrücke , den Kärnthner -,
Kolowrat -, Stubenring , Franz Josefs -Quai , die Ferdinandsbrücke , durch
die Tahorstrasse zum Nordwestbahnhof und retour.

Wiener Commnnal-Kalender 1S93# 3
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Vom alten Landgut über die Simm erin gers t rass e—Rein-
prechtsdorferstrasse bis zur Hundsthurmerstrasse und retour.

Von Währing (Remise ) durch die Kreuzgasse , Kirchengasse,
Döblingorstrasse , Währingerstrasse , über den Franzens - und Burgring,
die Bellariastrasse , nach der Burggasse und retour.

Von Währing (Remise ) durch die Kreuzgasse , Kirchengasse,
Döblingerstrasse , Währingerstrasse , den Schottenring , über den Franz
Josefs -Quai , Stubenring , die Stubenthorbrücke , Invalidenstrasse , Ungar¬
gasse , durch die Fasangasse , zum Südbahnhof , über die Himberger¬
strasse zu den Remisen Favoriten (im X. Bezirk ) und retour.

Von Währing - Weinhaus über die Währinger Hauptstrasse,
Währingerstrasse , den Franzens -, Burg -, Opern -, Kärnthner -, Kolowrat -,
Stubenring , über die Radetzkybrücke , Löwengasse , zur Sofienbrücke
und retour.

Von Simmering , Remise II (Ende des Ortes ) oder von
Simmering , Remise I über den Rennweg , Schwarzenbergplatz,
Kärnthner -, Opern -, Burg -, Franzens -, Schottenring , die Wipplingerstrasse
durch die Porzellangasse zum Franz Josefs - Bahnhof , jeder
dritte Wagen in die Spittelauergasse und retour.

Von Erdberg (Schlachthausgasse ) über die Landstrasse Haupt¬
strasse , den Stuben -, Kolowrat -, Kärnthner -, Opern -, Burg -, Franzens -,
Schottenring , über die Augartenbrücke , Untere und Obere Augarten-
strasse , Taborstrasse , Kaiser Josefstrasse zum Praterstern und retour.

Vom Centralfriedhof bis Simmering , Remise II (Ende des
Ortes ), Localfahrt . Im Sommer täglich , im Winter nur an Sonn - und
Feiertagen Nachmittags verkehren die Wagen

vom Centralfriedhof direct über den Rennweg , Schwarzenberg¬
platz , Porzellangasse zum Franz Josef - Bahnhof und retour.

Zu den Communal - Bädern . Der Verkehr zu den städtischen
Bädern beginnt und endet mit der Badesaison , und verkehren dahin
regelmässig täglich die sämmtlichen Waggons von der Strecke : Kaiser-
strasse — Wallgasse — Gumpendorferstrasse über die Ring¬
strasse und den Praterstern und nach Bedarf auch directe Wagen
von Penzing über die Ringstrasse und retour.

Während der Sommermonate , d. i. vom 1. Mai bis 30. September , geht
der erste Wagen von den Endstationen um 6 Uhr Morgens , der letzte um
'/jll Uhr Nachts ab ; in den anderen Monaten geht der erste Wagen um
'/2VUhr Früh , der letzte Wagen um 10 Uhr Nachts von den Endstationen ab.

Fahrpreis - Tarif.
(Genehmigt mit hohem k. k. Handelsministerial -Erlass Z. 59196—91 vom 28. Februar 1892.)

Gütig vom 5. März 1892.
A . Der Fahrpreis beträgt 5 kr.

in directen Wagen an Werktagen für eine Fahrt auf einer Zone.
Das ganze gesellschaftliche Netz ist mit Ausnahme der Ring¬

bahn um den I. Stadtbezirk in Zonen eingetheilt , deren Grenzen an
den bezüglichen Haltestellen durch Nummern ersichtlich gemacht sind.

Jeder Conducteur ist mit dem Verzeichnisse sämmtlicher Zonen,
mit deren örtlichen Grenzen , zum Zwecke der Auskunftertheilung an
die Fahrgäste , versehen.
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JB. Der Fahrpreis betrügt 7 kr.
soferne nicht ilie sub A. und JE angeführten Tarifsätze von 5 und 4 kr.
zur Anwendung kommen , an Werktagen für eine directe Fahrt in jeder
Richtung auf den Strecken :

1. von der Remise I in Simmering , den Remisen Rudolfs¬
heim und Hernais , dann von den innerhalb des Gemeinde¬
gebietes gelegenen Endstationen des Netzes mit Ausnahme der
Strecken „RemiseSim meringl —Cen tral fri edhof ", „Remise
H er n al s—Do r n b a c h" und „Re mi s eR ud o 1f s h eim -P en zi n g"
bis zur Einmündung in den Ring oder Quai,

2. von Dornbach , von Penzing , von der Remise II in
Simmering bis zur Haltestelle nächst der bestandenen Ver-
zehrungssteuerlinie,

3 . vom Praterstern einerseits bis zum Hotel Union , anderer¬
seits bis zu einem Punkte des Ringes oder Quai 's,

4. vom Hotel Union bis zur Lerchenfe 1derStrasse,
5. von der Ler ch e nfelderstrasse bis zur Gumpe n do r f er¬

st ras s e,
6. von der Reinprechtsdorferstrasse bis zur Simmeringer-

strasse,
7 auf dem Ring und Quai.

C. Der Fahrpreis beträgt 10 kr.
an Werktagen für eine Fahrt direct oder mit Benützung der Cor-
respondenzkarte:

1. zwischen zwei Punkten des gesellschaftlichen Bahnnetzes (mit
Ausschluss der Strecken Remise Hernais — Dörnbach,
Remise Rudolfsheim —Penzing , Felbergasse in Sim¬
mering —Centralfriedhof ), soferne für diese Fahrten nicht die
sub A , B und E eingeführten Tarifsätze von 7, 5 und 4 kr . zur
Anwendung kommen,

2. vom C entral vi eh mar k t e zum C e n tr al f ri e dho f und um¬
gekehrt,

3. an Werktagen im directen Wagen für eine Fahrt von Früh bis
12 Uhr Mittags giltig , für den Tour - und Retourverkehr
auf den Radiallinien bis zu den ersten Re mi s e n, und auf jenen
Radiallinien , wo keine Remisen sind , bis zu deren Endpunkten.

D . Der Fahrpreis beträgt 20 kr.
für eine Fahrt direct oder mit Benützung der Correspondenzkarte an
allen Tagen von einem Punkte der Strecke C e n t r a 1f r i e dh of -F el b e r-
gasse in Simmering bis zu einem Punkte der Strecken : Penzing-
Remise Rudolfsheim und Dornbach — Remise Hernais oder
umgekehrt , dann an Werktagen von einem Punkte der Strecke Penzing—
Remise Rudolfsheim zu einem Punkte der Strecke : Dornbach—
Remise Hernais oder umgekehrt.

JE. Der Fahrpreis beträgt 4 kr.
für die directe Beförderung von Arbeitern mit bestimmten Wagen,
welche die Gesellschaft an Werktagen in den frühen Morgenstunden
und in den Abendstunden auf den Radiallinien von den Remisen
bis zur Einmündung in den Ring beziehungsweise Quai in Verkehr
zu setzen hat.

3*
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F . Oer Fahrpreis beträgt 10 kr.
an Sonn - und Feiertagen für jede Fahrt zwischen zwei Punkten des
gesellschaftlichen Bahnnetzes mit Ausschluss der Strecke : „Felber-
gasseinSimmering —Centralfriedhof . Für diese letztere Strecke
wird ausserdem der Fahrpreis von 10 kr . eingehoben.

G. Der Fahrpreis beträgt 5 kr.
für Kinder im Alter von 2—10 Jahren , und zwar gleichmässig an Werk¬
tagen , wie an Sonn - und Feiertagen für jede Fahrt zwischen zwei
Punkten des gesellschaftlichen Bahnnetzes ohne jede Einschränkung.
Kinder unter zwei Jahren sind froi.
Anmerkung : Fahrkarten zu 10 kr . (lit . C und TP) und zu 20 kr.

(lit . D \ dann die aus der Combiuation der Fahrkarten nach
lit . A , B und G sich ergebenden Fahrkarten zu höherem Gesammt-
preise , sowie Kinderkarten (lit . G) berechtigen zu einer auf dem
kürzesten Wege ohne Unterbrechung fortzusetzenden Fahrt mit
Benützung der mit Rücksicht auf die Wageninstradirung normirten
Correspondenz , in sämmtlichen fahrplanmässig cursirenden Wagen.
Fahrgäste , welche mit ungiltigen Karten getroffen werden , haben
gegen Bestätigung einen Strafbetrag von 10 kr . zu entrichten.
Fah r p r e is - Erm ä ssi gu n g en , bis auf Widerruf geltend , be¬

stehen in der Ausgabe von Abonnementskarten für die 5 und 7 kr .-
Zonen , beziehungsweise für die 10 und '20 kr .-Correspondenzkarte und
gewähren für die beiden ersteren einen 5^ igen , für die Correspondenz-
karte k 10 und 20 kr . einen 10^ "igen Nachlass bei Abnahme von
zwanzig Stück.

Für Kinderkarten und alle übrigen vorstehend nicht speciell
bezeichneten Karten besteht kein Abonnement.

Die bis zum Tage der Einführung des neuen Fahrpreis -Tarifes
ausgegebenen Abonnements -Anweisungen für einzelne Fahrten bleiben
giltig.

Die dermalen bestehenden Abonnementskarten für bestimmte
Kalenderabschnitte für einzelne Strecken oder für das ganze Netz bleiben
unverändert.

Abonnementskarten sind zu haben bei sämmtlichen Streckencassen,
bei den Expeditoren an den End - und Kreuzungspunkten , in den
Expeditionslocalen an den Kopfstationen und im Bureau der Gesellschaft
(IX., Kolingasse 11).

Correspondenzkarten . Das Correspondenzkartensystem besteht
nur bei Karten k 10 kr ., ä 12 kr ., k 15 kr . und ä 20 kr ., für Kinder¬
karten k 6 kr ., endlich für Abonnementskarten k 10 kr. und 20 kr . für
einzelne Fahrten . Der Correspondenzverkebr ist auf allen Linien ein¬
geführt , so dass man mit Umsteigen von jedem Punkte des Netzes auf
jeden beliebigen anderen Punkt befördert werden kann.

Diese Karten sind , sobald die Fahrt begonnen wurde , nicht über¬
tragbar , berechtigen zu einer auf dem kürzesten Wege ohne Unterbrechung
fortzusetzenden Fahrt mit Benützung der Correspondenz im Sinne der
vorstehenden Anmerkung zum Fahrpreistarif.

Arbeiterkarten . Die directe Beförderung von Arbeitern mittelst
bestimmter Wagen mit der Bezeichnung „Extrawagen für Arbeiter " erfolgt
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an Werktagen von den Remisen um 6 Uhr Früh zum King oder Quai und
um */,7 Uhr Abends vom Ring oder Quai zu den Remisen . Als Arbeiter
wird nur derjenige Fahrgast um den Fahrpreis von 4 kr . befördert,
welcher sich mit der von der Gesellschaft auszustellenden Arbeiter-
Legitimations -Karte ausweist.

Derlei Karten werden nur an Arbeiter und Arbeiterinnen gegen
Beibringung des Arbeitsbuches , der Arbeits bestätigung des
Arbeitgebers und der Wohnu ngsbestätigung im Centraibureau
der Gesellschaft ausgefertigt und kann die Anmeldung und Abholung
der Legitimationskarten bei den Streckencassen erfolgen . Legitimations¬
kartell werden nur für das laufende Jahr und für eine Strecke , und
zwar für jene ausgestellt , die mit Rücksicht auf den Wohnort und
Arbeitsort unmittelbar befahren werden muss.

Jahreskarten , welche den Inhaber zu jeder beliebigen Fahrt
auf sämmtlichen Tramway -Linien berechtigen , mit der Giltigkeitsdauer
vom 1. Januar bis Ende December eines jeden Jahres , um den Preis
von ö. W . fl. 100 in dem Bureau der Gesellschaft .J

Schülerkarten für Schüler im Alter von 10 bis 14 Jahren in der
Form von Anweisungen auf Kinderkarten . — Darauf Reflectirende können
unter Nachweisung des Alters und des letzten Studienzeugnisses derlei
Anweisungen bei der Direction (IX., Kolingasse 11) beheben.

Extrawagen für geschlossene Gesellschaften nach allen Rich¬
tungen , sowie Trauerwagen zum Centralfriedhofe , je nach der Entfernung
zum Preise von ö. W. fl. 5 . — aufwärts . — Bestellungen sind Tags
vorher im Bureau der Gesellschaft (Ober -Inspectorat ) anzumelden.

Umsteigeplatze sind folgende : Schottenring , Stadiongasse,
Bellaria , Stiftgasse , Babenbergerstrasse , Eschenbachgasse,
Kam thners trasse , Elisabethbrücke , Pressgasse , Rein-
prechtsdorferstrasse , Hundsthurm , Paulanerkirche , bestan¬
dene Favoriten - Linie , Simmeringerstrasse X. Bezirk,
Schwarzenbergplatz , LTu gargasse , St . Marx , Wollzeile
'Stubenthor ), Aspernbrücke , Rasumoffskygasse , Sofienbrücke,
Ferdinandsbrücke , Augartenbrücke , Wipplingerstrasse,
Sechsschimmelgasse (HotelUnion ),bestandene Nussdorfer Linie,
Liechtensteins trasse . W ähringerGürtel,Dreilaufer - ,Doro-
theergasse , Rosensteingasse , Versorgungshaus , Althan¬
platz (Franz Josef -Bahn ), Taborstrasse , Nordwestbahn , Koch-
gasso , Josefstadt , Lerchenfeld , Burggasse , bestandene
Mariahilfer Linie und Praterstern.
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Neue Wiener Tramway-Gesellschaft, Fünfhaus, Neubaugürtel 24.
Die Neue Wiener Tramway -Gesellschaft verkehrt auf folgenden

Strecken :
Schottenring —Viriotplatz —Nussdorf (Zahnradbahnhof)
Schottenring —Währing —Cottage — Döbling (Theresienplatz ) .
Meidling Südbahnhof —Stern wartestrasse.
Sternwartestrasse - Nussdorf (Zahnradbahnhof ).
Nussdorf Grinzingerstrasse —Heiligenstadt.
Sternwartestrasse —Währing — Cottage — Döbling (Theresienplatz)
Westbahnlinie —Breitensee —Hütteldorf.
Mariahilferlinie —Ende Ottakring.
Opernring — Margarethenergürtel — Matzleinsdorferstrasse — Meid-

linger Hauptstrasse.
Opernring —Johannagasse (Margarethenergürtel )—Meidling (Südbhf .)

Fahrpreistarif.
Genehmigt mit hohem k. k . Statthalterei -Erlass vom 20. Juni 1885,

Z. 30715, 30. December 1886, Z. 63576, 20. Jänner . 1887, Z. 20.
F . . . i Erwach- Kinderur eine Fahrt tonr oder retour : Zzl

Vom Opernring bis Margarethenergürtel (Steinbauergasse ) 6 kr . 6 kr.
„ „ „ Meidling (Südbahnhof ).............. 12 „ 8 „
„ „ n „ (Lobkowitzbrücke ) ......... 10 „ 6 r

Von Johannagasse bis Margarethenergürtel (Steinbauerg .) 3 „ 3 r
„ Steinbauergasse bis Meidling (Südbahnhof ) ......... 6n 6 r
n „ „ n (Lobkowitzbrücke ) . . . . 6 „ 6 „

Vom Schottenring bis Viriotplatz ....................... 5 „ 5 „
„ „ Leibenfrostgasse ................. 8 „ .6 „

„ „ „ Nussdorf ......................... 12 „ 10 ,
„ n oder Viriotplatz bis Hotel Union ....... 5 „ 5 „

„ „ * „ Währing Herrengasse 6 r 6 „
i n „ „ „ Döbling (Theresienpl .) 8 „ 6 „
,, „ „ « „ Hernalserlinie . ..... 8 „ 6 „
i m » „ Ottakring .......... 10 „ 6 r
i n * „ „ Breitensee ......... 15 » 10 n
» » » „ „ Hütteldorf .......... 18 . 10 -
» rt i) „ „ Lobkowitzbrücke . . . . 10 • 6 „
» " " „ „ Meidling (liudolfsg .) . 15 • 10 n
» n » r „ Meidling (Bahnhof ). . 15 „ 10

Von Döbling (Theresienplatz ) bis Währingerspitz ........ 5 „ 6 „
n n n ,, Nussdorferlinie ........ 6 r 6 -
<i n « Nussdorf .............. 12 « 10 „
i r, » » Schottenring ......... 8 „ 6 »
» « n » Währingerlinie ........ 6 r 6 r
" " » i Neulerchenfeld ........ 10 n 6 »

n » ■ „ Ottakring ............. 15 » 10 *
" » „ ii Breitensee ............ 15 > 10 -

» " • Hütteldorf ............ 18 „ 10 „
'» " „ Gumpendorferlinie ..... 10 n 6 -

» i » n Meidling (Rudolfsgasse , 15 » 10 »
» „ " i) Meidling (Bahnhof ) . . . . 15 „ 10 B
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Für eine Fahrt tour oder retour : sene 1" naer

n VVähringerspitz bis Döbling (Theresienplatz ) ........ 6 kr . 6 kr.
p „ Nussdorferlinie ................. 5 p 5 p
„ „ Nussdorf ...................... 12 p 10 r
„ p Schottenring ................. 8 p 6 n
r » Währingerlinie ............... 5 n 5 n
p » Ottakring ..................... 10 » 6 «
„ n Breitensee .................... 10 n 6 p
„ » Hütteldorf .................... 15 > 10 -
n p Lobkowitzbrücke .............. 10 p 6 -
n n Meidling (Eudolfsgasse ........ 15 , 10 „

n Meidling (Bahnhof ) ............ 15 » 10 *
Meidling (Bahnhof ) oder
Meidling (Eudolfsgasse ) bis Lobkowitzbrücke ....... 5 * 5 r

n „ „ Hreitensee ............. 10 i 6 *
, Hütttldorf ............. 15 » 10 ,

„ „ Neulerchenfeld ........ 10 » 6 *
„ „ Ottakring ..... ....... 15 „ 10 „

n n » Hemalserlinie ......... 10 i 6 n
„ „ . Schottenring .......... 15 „ 10 „
n » » Währingerspitz ........ 15 p 10 *
„ » » Döbling (Theresienplatz ) lS ■ 10 p
„ n n Nussdorferlinie ........ 15 » 10 _

. Nussdorf .............. 20 * 10 »
Meidling (Eemise ) bis Währingerlinie .............. 10 » 6 «
Lobkowitzbrücke » Mariahilferlinie .............. 5 p 5 p

n n Breitensee .................. 10 „ 6 „
n » Hütteldorf .................. 15 » 10 »
■ • Ottakring .................. 10 » 6 -
p i) Schottenring ................. 10 p 6 p
n n Währingerspitz .............. 10 - 6 „
„ i) Döbling (Theresienplatz ) ..... 16 p 10 r
n „ Nussdorferlinie ............ '. 10 » 6 »

. Nussdorf ................... 18 , 10 i.
Gumpendorferlinie » Westbahnlinie ............... 5 „ 5 p

i, , Hütteldorf ................... 10 » 6 »
„ v Döbling (Theresienplatz ) ..... 10 p 6 .

Mariahilferlinie n Burglinie .................... 5 * 5 n
Westbahnlinie p Lerchenfelderlinie ............ 5 p 5 -
Burglinie „ Hemalserlinie ............... 5 » 5 »
Hemalserlinie p Währingerlinie ............. 5 n 5 n

n n Schottenring ................ 8 p 6 n
p » Nussdorferlinie .............. 10 « 6 p
p p Nussdorf .................... 15 - 10 „

Währingerlinie p Währingerspitz .............. 5 p 5 p
„ p Döbling (Theresienplatz ) ..... 6 r 6 a
p p Nussdorferlinie .............. 5 p 5 r

i Nussdorf .................... 12 » 10 p
Nussdorf bis Schottenring ....................... 12 » 10

p p Nussdorferlinie ....................... 8 p 6 p
„ Döbling (Theresienplatz ).............. 12 „ 10 „

p p Währingerlinie ....................... 12 B 10 p
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Für eine Fahrt tour oder retour . sene " Kinder
Von Nussdorf bis Hernalserlinie ........................ 15 kr . 10 kr.

v n u Neulerchent 'eld ....................... 18 » 10 *
t, r n Ottakring ........................... 18 n 10 n
r r n Breitensee ........................... 18 » 10 «

» Hütteldorf .......................... 20 , 10 ■
v tt n Lobkowitzbrücke ..................... 18 » 10 «
„ tt n Meidling (Rudolfsgasse ) .............. 20 « 10 *
tt * » Meidling (Bahnhof ; ................... 20 t> 10 n
n Nussdorferlinie bis Währingerspitz ................. 5 r 5 tt
„ tt tt Döbling (Theresienplatz ) ........ 6 tt 6 n
„ n Ti Währingerlinie ................. 5 » 5 n
tt tt tt Ottakring ...................... 10 » 6 »
tt tt tt Breitensee .................... 10 n 6 »

„ Hütteldorf .................... 15 n 10 ■
tt tt T* Lobkowitzbrücke ............... 10 tt 6 »
r tt Meidling (Rudolfsgasse ) ......... 15 * 10 *

„ „ Meidling (Bahnhof ) ............. 15 » 10 »
n Westbahnlinie tt Breitensee ...................... 6 n 6 »

■ n Hütteldorf ..................... 10 -> 6 „
» Hütteldorf bis Breitensee ........................ 6 * 6 *
tt tt tt Westbahnlinie .................... 10 » 6 n
n tt tt Gumpendorferlinie ................ 10 tt 6 »
tt tt tt Meidling (Rudolfsgasse ) ........... 15 » 10 »

ti Meidling (Bahnhof ) ................ 15 * 10 »
tt tt tt Neulerchenfeld .................... W , 6 »
tt , » Ottakring ....................... 15 * 10 n
»j tt tt Hernalserlinie .................... 10 * 6 »
» tt tt Schottenring .................... 18 » 10 *
tt tt ti Währingerspitz ................... 15 n 10 »
r n n Döbling (Theresienplatz ) .......... 18 n 10 n
tt tt ti Nussdorferlinie ................... 15 » 10 »

„ Nussdorf ........................ 20 , 10 .
tt Breitensee » Westbahnlinie .................... ß » 6 «
t. n tt Meidling (Rudolfsgasse ) .......... 10 * 6 *
tt n n Meidling (Bahnhof ; ............... 10 n 6 „
ti t tt Ottakring ....................... 10 » 6 »
« ti » Schottenring ............. . . . . . . 15 » 10 »
tt tt w Währingerspitz ................... 10 n 6 »
r ti tt Döbling (Theresienplatz ) ......... 15 tt 10 ttr tt n Nussdorferlinie ................... 10 n 6 »

» tt Nussdorf ........................ 18 » 10 »

r Ottakring bis Lerchenfelderlinie .................. 6 » 6 «
» tt tt Breitensee .......................... 10 » 6 »
r n n Hütteldorf ........................... 16 t. 10 „
r r tt Mariahilferlinie ...................... 10 n 6 tt
tt T. » Lobkowitzbrücke .................... 10 * 6 »
k » « Meidling (Rudolfsgasse ; ............... 15 n 10 *
n ti ji Meidling (Bahnhof ; .................. 15 » 10 »
n » » Schottenring ...................... ■• • 10 » 6 »
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Für eine Fahrt tonr oder retour:

Neulerchenfeld
(Reinhartsgasse)

Meidling ' Hahnhof ).

Erwach¬ Kindersene
10 kr. 6 kr.
15 „ 10 •
10 - G n
18 * 10 n

6 > 6 »
10 a 6 «
10 v 6 fi
10 r fi h
10 r 0 l»
10 „ T
10 - fi 1«
10 » 6 I»
lu » 6 n
18 » 10 j»

NB . Der Betrieb auf der neuhergestellten Zweiglinie von der
Trambahn - S cho tt enrin g (resp . Sternwartestrasse ) — Nussdorf«
über die Grinzin gerstrasse bis Hei 1igenstadt - Wi enerstrasse
ist am 26. Mai 1891 eröffnet worden.

Der betreffende Uebergangsverkehr findet im Wege des Umsteigens
an dem Abzweigungsorte »Haltestelle Grinzingerstrasse " statt.

Tarif A) für einzelne Fahrten:
1. Für eine selbstständise Fahrt auf der neuen

Linie (ohne Uebersteigen)
2. Für eine Fahrt von Heiligenstadt nach Nussdorf

oder retour............................
3. Kür eine Fahrt von Heiligenstadt mittelst

Uebersteigen nach irgend einem anderen
Punkte des gesellschaftlichen Netzes oder
retour tritt ein Zuschlag von..............
zu dem Preise der Karte für die Anschluss¬
strecke ein.

Tarif B ) der Monatkarten:
1. Für Strecke Heiligenstadt —Nussdorfer Linie.

Für Strecke Heiligenstadt —Schottenring.....
3. Für Strecke Heiligenstadt —Döbling oder zur

Währinger Linie........................
4. Für die neueröffnete Zweiglinie allein.......

Halbjahrkarten nHeiligenstadt —Schottenring«

Für
Erwachsene:

5 kr.

8

Üei täglich
einmaliger
Tour - und

Rt-toui fahrt:
fl. 3 50

4 -50

Für
Kinder:
5 kr.

Cime He-
schrinkung

in dcrAnzahl
der Falirtcn:
fl. 5 —

1
HO

50

Actiengesellschaft der Wiener Localbahnen ' Wien Gaudenzdorf -Wr.Neudorf.
Als betriebfiihrende Gesellschaft : Die Neue Wiener Tramway -Gese Ischaft.

Säinmtliche Karten sind mir für den Tag der Lösung giltig.
Fahrgäste , die eine Karte für die II . Wagenclasse gelöst haben , sind bei Ucnütxung

der I. Classe zur Lösung einer Ergänzungskarte ä 4 Kreuzer verpflichtet.
Ausser Dienst reisende Militärperi-onen, sowie Kinder unter 10 Jahren zahlen für

eine Tour- oder Retourfahrt in der II. Wagenchisso für die Kolationen zu (i, 10 und 15
Krcu/.cr : 6 Kreuzer, und für die Relation zu 20 Kreuzer : 10 Kreuzer ; in der I . Wagon-
dasso für die Relationen zu 8, 12 und 18 Kreuzer : 8 Kreuzer, und für die Relation zu 24
Kreuzer : 15 Kreuzer.
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Arbeiter , welcbe mit den entsprechenden Legitimationen versehen sind , zahlen für
eine Tour- odfr Retourfahrt an Wochentagen bei Benützung der Arbeiteraüge in der II . Wa-
genclasse für die Relation zu 6 Kreuzer : 4 Kreuzer, für die Relationen zu 10 und 15 Kreuzer:
i; Kreuzer, und für die Relation zu 20 Kreuzer : 10 Krcu/,er.

F ;i b r p r c i s e.

"Von . — nach.

Wagendasse

MeidligBahnhof
Altmannsdorf

i

o
M
SNC Neu-Erlaa

Cfi

°l•a ®= -5ff <D
:§ «> KrottenbachWr.-Neudorf

n . | i. II 1. 11.'| 1. H l I- 1. II 11. .I. | I.
Tour in Kreuzern

Meidling (Bahnhof ) .........
Altmannsdorf...............
Inzersdorf..................
Neu -Erlaa..................
Vösendorf -Siebenliirten......
Krottenbach................

Meidling (Bahnhof .........
Altmannsdorf...............
Inzersdorf..................
Neu -Erlaa................
Vösendorf -Siebenliirten.....
Krottenbach...............

0 8

.

•

10
0

12
8

15
10
6

18
12
8

20
15
10
6

21
18
12
8

20
20
16
10
6

24
24
18
12

8

20
20
20
15
10
6

24
21
24
18
12
8

20
20
20
20
15
10
('.

24
21
24
24
18
12

8
Tour und retour in Kreuzern

18 22 28
18

32
22

36
28
18

42
32
22

36
36
28
IS1

42
42
32
22

36 )42
36 42
3642
2832
18l22

i■1•
•I-

36
36
36
36
28
18

42
42
42
42
32
22

Anmerkung : Alle Züge der hocalbahn haben an der Steinbauergasse (XQumar-
ßaretlien -Oürtel ) Aoschluss für den Verkehr von und nach Wirn (I ., Opernring) mittelst
der correspondirenden Pferdebahnstrecke „Wien - L, Opernring—Steinbauergusse*.

3. Omnibus - und Stellwagen.
Fahrtarif für Aussen- und Innensitze.

Eine Fahrt innerhalb der Linien Wiens ...................... 12 ltr»
Eine Fahrt von der Stadt nach der Himbergerstrasse , nach den

nächst gelegenen Vororten , nach den Wiener Bahnhöfen und
nach dem Arsenale oder retour .......................... 12 „

Kine Fahrt mittelst Schnellfahrer ............................ 15 „
Eine Fahrt vom Bahnhofe direct ............................. 15 „
Von 10 Uhr Nachts bis 6 Uhr Früh .......................... 20 „
Von den Standplätzen bei den Theatern oder beim Circus ..... 15 „
Von Schwender 's Etablissement nach 10 Uhr Nachts . . , ........ 20 „

Abonnementskarten für alle mit 12 kr . taxirten Fahrten werden
mit 20 Percent Nachlass bei den Stellfuhrinhabern ausgegeben.

Die Wiener General -Omnibus -Cie. gibt ausserdem Monatskarten
mit unbeschränkter Fahrtzahl u . zw. auf 12 kr . Routen i 9 1 und auf
sämmtliche Routen ä 10 fl. aus.
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Ferner haben die Wiener General -Omnibus -Cie. und einige andere
Stellfuhrinhaber probeweise einen Zonentarif mit dem Fahrpreis
von 6 kr . für die einzelne Zone, und von 9 kr . für die Doppelzone
eingeführt.

Umsteigekarten , giltig zur Weiterfahrt mit einem zweiten
Omnibus der Wiener General -Omnibus -Cie. Ltd . in Wien und den Vor¬
orten und nach den Bahnhöfen , 12 und 15 kr.

Tarif für das Passagier -Handgepäck:
Für Gepäcksstücke bis 10 Klgr .............................. 5 kr.

„ „ über 10—25 Klgr ......................... 10 „
, 26—50 „ ........................ 20 „

Dieses Gewicht überschreitende und voluminöse Gegenstände sind
von der Beförderung mit Stellwägen ausgeschlossen . (Statthälterei -Erlass
vom 4. Juli 1889, Z. 38888.)

Alt-Leopoldau . Stdpltz . : Taborstr .,
Gasthof „zum schwarzen Adler ".
30 kr . — Bis zur Kronprinz-
Rudolphbrücke . 15 kr . BisKagran.
20 kr.

Arsenal , k. k. Standplatz : Stephans¬
platz . 12 kr.

Aspangbahnhof . Stdpltz . : Rennweg,
Üngargasse , Wollzeile , Stephans¬
platz . 12 kr.

Centraifriedhof . Stdpltz . : Wollzeile.
20 kr.

Döbling , Ober -, beim Zögernitz.
Stdpltz . : 1. Am Hof . 2. Wiedener
Hauptstr . nächst dem Gasthofe
„zur Weintraube ". 12 kr . Route 2:
Wiedener Hauptstr ., Elisabeth-
Brücke , Opernring . Operngasse,
Lobkowitzpltz ., Spiegeig ., Graben,
Bognergasse , Hof , Freiung , Schot¬
tengasse , Währingerstrasse , Nuss-
dorferstr ., Döblinger Hauptstr.
Retour ebenso , jedoch durch die
Kärnthnerstrasse.

Dornbach . Stdpltz . : Am Hof . 20 kr.
Fischamend - Stdpltz . : Landstrasse,

Gasthof „zur goldenen Birn " und
„zum rothen Hahn ". 50 kr.

Floridsdorf . Stdpltz . : Leopoldstadt,
Taborstr ., Gasthof „zum weissen
Ross ". 20 kr.

Franz Joseph- Bahnhof. Stdpltz.:
1. Stephansplatz . 2. Himberger¬
strasse , Ecke der Qaellengasse.
3. Sechshaus , Mühlbachgasse,
Meidlinger Bahnhof . Route 2:
Himbergerstrasse , Favoritenstr . ,

Wiedner Hauptstrasse , Elisabeth-
brücke , Operngasse , Spiegelgasse,
Graben , Hof, Freiung , Schotten¬
gasse , Währingerstrasse , Nuss-
dorferstrasse , Franz Joseph-
Bahn ; retour ebenso , jedoch
Kärnthnerstrasse . — Route 3:
Meidlinger Bahnhof , Hahngasse,
Wilhelmstr ., Pfarrgasse , Lainzer-
strasse , Badgasse , Schönhrunner-
strasse , Stiegerg ., Stiegerbrücke,
Sechshauser Hauptstrasse , Wall¬
gasse , Mariahilferstrasse , Neubau¬
gasse , Strozzigasse , Lederergasse,
Reitergasse , Aiserstrasse , Spital¬
gasse , Nussdorferstrasse , Alser-
bachstr . , Franz Joseph -Balm;
retour ebenso . — Route 4 : Süd-
bahnhof , Ringstrasse , Währinger¬
strasse.

Gaudenzdorf . Siehe Meidling.
Gersthof . Stdpltz . : Wipplingerstr .,

20 kr.
Grinzing . Stdpltz . : Am Hof. 20 kr.
Gross-Enzersdorf (über Essling,

Aspern , Hirschstätten u. Kagran ).
Stdpltz . : Taborstrasse , Gasthof
„zum weissen Ross ". 60 kr.

Hacking . Auhofstrasse . Stdpltz .:
Neuer Markt . 25 kr.

Heiligenstadt. Stdpltz.: Am Hof.
20 kr.

Hernais , Hauptstrasse 44. Stdpltz .:
1. Am Hof .- 12 kr . 2. Hernais,
Ottakringer Hauptstr . über den
Stephanspl .zum Praterstern . 12 kr.
Hernalser Linie — nach Neu-
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waldegg , vom 1. Mai bis Ende
September . 12 kr.

Hetzendorf . Stdpltz . : Wallfisch¬
gasse . 20 kr.

Hietzing . Stdpltz . : 1. Am Peter . J
15 kr . 2. Neuer Markt . 15 kr.
3 . Stephansplatz . 15 kr . 4. Kloster¬
gasse . 15 kr.

Himbergerstrasse , Ecke d. Quellen¬
gasse . Stdpltz . : Franz Joseph - I
Bahnhof . — Route : Siehe Franz |
Joseph -Bahnhof . 12 kr.

Hohe Warte . Stdpltz . : Am Hof .15 kr.
Hundsthurmerstrasse , nächst der I

Nevillebrücke . Stdpltz . : Prater-
stern . 12 kr . — Route : Praterstr .,
Aspernbriicke , Stubenring , Woll¬
zeile , Strobelgasse , Stephansplatz , |
Kärnthnerstr ., Elisabethbrücke , I
Wiedener Hauptstrasse , Schleif¬
mühlgasse , Margarethenstrasse,
Pilgramgasse , Hundsthurmerstr . ;
retour : Hundsthurmerstrasse , Pil¬
gramgasse , Margarethenplatz und
Strasse , Wiedener Hauptstrasse , 1
Elisabethbrücke , Opernr ., Opern¬
gasse , Spiegelgasse , Stephanspl .,
Rothenthurmstr ., Franz Josephs - ;
Quai , Aspernbrücke , Praterstern.

Inzersdorfam Wienerberge.Stdpltz.:
Wieden , Gasthof „zum goldenen i
Lamm " und „zur Stadt Triest " .
25 kr.

Kaiser -Ebersdorf . Stdpltz . : Schuler¬
strasse . 'Täglich 11 Uhr Vor¬
mittags u. 6 Uhr Abends .) 30 kr.

Kalksburg . Stdpltz . : Neuer Markt.
Mittwoch u. Samstag , im Sommer
5 Uhr Nachm ., im Winter 4 Uhr
Nachm . 40 kr.

Klosterneuburg . Stdpltz . : Juden¬
platz . 40 kr.

Lainz , Stdpltz . : Klostergasse . 20 kr.
Maria-Lanzendorf.Stdpltz.:Wieden,

Gasthof „zum goldenen Kreuz " .
36 kr.

Mauer . Stdpltz . : Lobkowitzplatz.
30 kr.

Meidlinn - 1. Gasthof „zum Hasen ".
2. Bei der eisernen Brücke . —
Stdpltz . : Stephansplatz . 12 kr.
2. Praterstern 15 kr . — Route:
Theils durch die Hundsthurmer - [

linie , Hundsthurmerstrasse , Mar¬
garethenstrasse , theils durch die
Gumpendorferlinie und Gumpen-
dorferstrasse.

Meidlinger Bahnhof . Stdpltz . : Maria-
hilferstrasse , beim Gasthof „zum
englischen Hof " 15 kr ., dann Franz
Joseph -Bahnhof 20 kr ., Gumpen¬
dorf, Brückengasee 12 kr.

Neulerchenfeid . Stdpltz . : Stephans¬
platz . 12 kr.

Neustift am Walde. Sundplatz:
t„ Verlängerte Wipplingerstrasse,
Früh 7 und 8 Uhr , Abends 6 und
7 Uhr von Wien und retour . 30 kr.
Vom 1. Mai bis Ende September.
2. Währingerlinie , Früh 7,7 , 3/,8
und 9 Uhr von Neustift am Walde
und in Zwischenräumen von
1 Stunde nach Neustift zurück.
Nachmittags um 3, 5, 7 Uhr von
der Währingerlinie nach Neustift
und in Zwischenräumen von
1 Stunde zur Währingerlinie
zurück 24 kr.

Neuwaldegg , beim Kreuz . Stdpltz . :
Am Hof . 20 kr.

Nordbahnhof , Stdpltz . : 1. Westbahn¬
hof. 2. Neu-Fünfhaus (Hötel Wim-
berger ). 3. n. 4 . Südbahnhof . —
Route 1 : Mariahilferlinie , Maria-
hilferstr ., Stephansplatz , Aspern¬
brücke , Praterstrasse . — Route 2:
durch die Westbahnlinie , West-

i bahnstr ., Neubaugasse , Maria-
hilferstr ., dann wie Route 1. —
Route 3 : Heugasse , Schwarzen¬
bergbrücke , Kolowrat -, Park -,
Stubenring , Aspernbrücke , Prater¬
strasse , und retour ebenso . —
Route 4 : Favoritenstr ., EHsabeth-
brücke , Spiegelgasse , Stephans¬
platz , Rothenthurmstrasse , Franz
Josefs - Quai , Ferdinandsbriiclte,
Praterstern.

Nordwestbahnhof . Stdpltz . : 1. Ru¬
dolphsheim . 2. Westbahnhof.
3. Neu -Fünfhaus fHötel Wim-
berger/ , 4. Südbahnhof , über den
Stephanspitz . 5. Südbahnhof , über
den Ring .— Route 1 : Schönbrun-

I nerstrasse , Mariahilferstr ., Baben-



Omnibus- und Stellwagec. 46

bergerstrasse , Opern ring , Opern - I
gasse , Spiegelgasse , Graben , Ste¬
phansplatz , Rothenthurmstrasse,
Franz Josephs -Qnai , Ferdinands-
brücke , Taborstrasse ; retour:
Taborstrasse , Ferdinandsbrücke,
Dominikanerbastei , Wollzeile,
Strobelg ., Stephansplatz , Kärnth-
nerstrasse , Opernring , Babenber¬
gerstrasse , Mariahilferstr ., Schön - ]
brunnerstrasse . — Route 2 : |
Westbahnhof , Mariahilferstrasse , i
wie Route 1. — Route 3 : durch
die Westbahnlinie , Westbahnstr .,
Neubaugasse , Mariahilferstrasse,
wie Route 1. — Route 4 : Favo-
ritenstr .,El isabeihb rücke,Spiegel¬
gasse , Stephansplatz , Taborstr .,
— Route 5 : Fasang ., Ungargasse,
Ring , Quai , Taborstrasse , Glo¬
ckengasse , Josephineng ., Kaiser
Josefstrasse.

Nussdorfer -Linie Stdpltz . : Sechs¬
haus . 12 kr . — Route : Gemeinde-
gasse , Sechshauser Hauptstrasse,
Wallgasse , Mariahilferstrasse,
Neubaugasse , Strozzigasse , Le¬
derergasse , Reitergasse , Alser-
strasse , Spitalgasse , Nussdorfer-
strasse ; retour ebenso.

Ottakring , Hauptstrasse44 . Stdpltz . :
Am Hof . Route : Schottengasse,
Franzensring , Parlamentsstrasse,
AiH'rspergstrasse , Lerchenfelder-
strasse , Blindengasse , Lerchen-
felderlinie , Eisnerstrasse , Otta-
kringerstrasse ; retour ebenso.
12 kr . Ausser der Linie 6 kr.

Penzing . Stdpltz . : 1. Hoher Markt.
16 kr . 2. Praterstern . 20 kr.

Perchtoldsdorf . Stdpltz . : Neuer
Markt , Mittwoch und Samstag,
.'! Uhr Nachmittags . 40 kr.

PÖtZleinSllorf, nächst der Kirche.
Stdpltz . : 1. Wipplingerstr . 25 kr.
2. Währingerlinie 15 kr ., letztere
Route nur vom 15. Mai bis
15. September u. zw. von 2 Uhr
Nachmittags an.

Ruuolphsheim nächst Schwender 's
Etablissement und Schönbrunner-
strasse 18 „beim Mondschein ",
ferner : Stdpltz . : 1. Landstrasse,

Hauptstrasse , gegenüber der
Schlachthausgasse . 2. Praterstern.
3. Nordwestbahnhof . 12 kr . Route
1 : Landstras «e (Hauptstrasse ) ,
Wollzeile , Strobelg ., Stephanspl .,
Kärnthnerstr ., Opernring , Baben¬
bergerstrasse , Mariahilferstrasse,
Rudolphsheim , Schönbrunnerstr . ;
retour : Schönbrunnerstr ., Maria¬
hilferstrasse , Babenbergerstrasse,
Opernring , Operngasse , Spiegel¬
gasse , Stephansplatz , Curhaus-
gasse , Singerstrasse , Liebenberg-
gasse , Parkring , Stubenbrücke,
Landstrasse (Hauptstrasse ), St.
Marx . Route 2. : Praterstrasse,
Aspernbrücke , Wollzeile , Strobl-
gasse , Stephanspl ., Kärnthnerstr .,
Babenbergerstr ., Mariahilferstr . ,
Rudolphsheim ; Route3 : Taborstr .,
Ferdinandsbrücke , Stubenring.
Wollzeile u. s. w. wie bei Route 2.

Salmannsüorf . nach Neuwaldegg
vom 1. Mai bis Ende September,
von '/,7 Früh bis ' /28 Uhr Abends,
jede Stunde ein Wagen mit Aus¬
nahme der für '/,11 bis ' /23 ent¬
fallenden Touren . 12 kr.

Schönbrunn , wie Hietzing.
Schwadorf . Stdpltz . : 1. Landstrasse,

Hauptstrasse , Gasthof „zum rothen
Hahn ". (4 Uhr Nachmittags .) 40 kr.

Schwechat . Stdpltz . : Verl . Woll¬
zeile . 30 kr.

Sechshaus , Hauptstr . 43. Stdpltz . :
1. Hoher Markt . 2. Praterstern,
12 kr . — Route 1 : Sechshauser
Hauptstrasse , Wallgasse , Maria-

I hilferstrasse , Babenbergerstrasse,
Operngasse , Spiegelgasse , Ste¬
phansplatz , Rothenthurmstrasse,
Hoher Markt ; retour :Tuchlauben,
Kohlmarkt , Burg , Mariahilferstr.
u . s. w. Route 2 : Sechshauser
Hauptstrasse , Wallgasse , Maria¬
hilferstrasse , Opernring , Opern-
gasse , Spiegelgasse , Stephans-
platz , Rothenthurmstrasse , Franz-
Josephs -Quai , Aspernbrücke , Pra¬
terstrasse , Praterstern ; retour:
P raters tern,Aspernb rücke ,Stube n-
ring , Wollzeile , Strobelgasse,
Stephansplatz , Kärntlinerstrasse,
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Opernring , Mariahilferstr ., Wall¬
gasse , Sechshauser Hauptstrasse.

Sechshaus , Mühlbachg ., Ecke der
Schulg . Stdpltz . : 1. Nussdorfer-
linie . Siehe Nussdorferlinie . 12 kr.

SifeVering. Stdpltz . : l .AmHof . 25kr.
2. Nussdorferstrasse vom Mai bis
15. September . 15 kr.

Speising , Lainzerstrasse . Stdpltz . :
Lobkowitzplatz . 20 kr.

Staatsbahnhof . Stdpltz . : 1. Stephans¬
platz . 2. Westbahnhof . Route 2:
Siehe Südbahnhof.

Stammersdorf . Stdpltz . : Leopold¬
stadt , Gasthof „zum schwarzen
Adler ". 30 kr.

Südbahnhof . Stdpltz . : 1. Stephans¬
platz . 2.Nordwestbahnhof . 3.Nord¬
bahnhof . 4. Josephstadt , Schlössel¬
gasse , nächst der Laudongasse.
5. Westbahnhof . 6. Franz Joseph-
Bahnhof . 7. Schlickplatz . 8. Nord¬
westbahnhof über den Stephans¬
platz .9.Währ ., Feldgasse .Route 1:
Stephansplatz , Kärnthnerstrasse,
Wiedener Hauptstr .,Favoritenstr;
retour : Wiedener Hauptstrasse,
Spiegeig ., Stephansplatz . Route 2:
No rd westbahnhof , J osephineng .,
Glockengasse , Taborstr . , Franz
Josephs -Quai , Stubenring , Stuben¬
brücke , Ungargasse , Fasangasse,
Belvedere -Linie ; retour ebenso.
Route 3: Siehe Nordbahnhof . Route
4 : Schlösselg ., Lenaug ., Museum¬
strasse , Getreidemarkt , Magdale-
nenstrasse , Leopoldsbrüeke,Wien-
strasse , Pressgasse , Margarethen¬
strasse , Waaggasse , Wiedener
Hauptstrasse , Mayerhofgasse , Fa-

voritenstr . ; retour , ebens . Uouteö :
Mariahilferstr .,Kaserng ., Gumpen-
dorferstrasse , Hofmühlgasse , Pil-
gramgasse , Margarethenplatz,
Ziegelofengasse , Blechthurmg .,
Rainergasse , Favoritenstr .; retour
ebenso . Route 6 : Nussdorfer¬
strasse , Währingerstrasse , Favo¬
ritenstrasse ; retour ebenso . Route
7 : Ringstrasse , Elisabethbrücke,
Wiedener Hauptstrasse,Favoriten-
strasse . Route 8 : Nordwestbahn¬
hof , Taborstrasse , Stephans¬
platz , Favoritenstrasse , Südbahn¬
hof, Route 9 : Favoritenstrasse,
Wiedener Hauptstr ., Elisabeth-
brücke , Stefansplatz , Graben,
Freiung , Schotteng ., Währinger¬
strasse , Währingerlinie , Giirtelstr.
Herrengasse , Carl Ludwigstrasse,
Feldgasse.

Veit - , Ober- (St .) , Kirchenplatz.
Stdpltz . : Neuer Markt . 25 kr.

Währing . 1. Kreuzgasse , nächst dem
Marktplatz , Stdpltz . : Wipplinger-
strasse . 2. Währing , Cottage-
Anlage , Feldgasse zum Stefans-

j platz , und ohne Aufenthalt retour.
Westbahnhof . Stdpltz . : 1. Stefans¬

platz . 2. Staatsbahnhof . 3. Nord¬
bahnhof . 4. Nordwestbahnhof.
5. Westbahnhof - Westbahnlinie,
Westbahnstr . , Siebensterngasse,

i Bellariastr ., Burgr ., Schottenring,
Schlickplatz und retour . Route 1:
Siehe Rudolfsheim . Route 2 :
Siehe Südbahnhof . Route 3 : Siehe
Nordbahnhof.

ZwiSChenbriicken . Stdpltz : Tabor¬
strasse , Hotel „zum weissenRoss " .
15 kr.

--/A/vw
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Strassen und Plätze
im Wiener Qemeinüegebiete

nach dem amtlich verfassten Register.

Die römischen Zahlen bedeuten die Gemeindebezirke.

Abelegafse , XVI ., Ottakring.
Absberggasse , X.
Ackergasse , IX.
Adamg ., XII ., Gaudenzdorf.
Adamsgasse , III.
Adlergasse , I.
Adlergasse , XIX . , Heiligenst.
Aegidigasse , VI.
Afrikanergasse , II.
Akademiestrasse , I.
Albertgasse , VIII.
Albertsg ., XII , U .-Meidling.
Albertplatz , VIII.
Albrechtgasse , I.
Albrechtsplatz , I.
Albrechtskreithgasse , XVI . ,

Ottakring.
Alleegasse , IV
Alleegasse , XIII ., Hietzing.
Alleegasse , XIII , Hacking.
Alleegasse . XIII . , Hutteldorf.
Alleeg ., XIX ., Ob.- Döbling.
Aloisgasse , II.
Alpengasse , X.
Aisgasse XVII ., Dornbach.
Alsbachstr . , XVII . , Hernais.
Alsbachstr . , XVIII . , Währing.
Alseggerstr . , XVIII . , Gersthof.

Alserstras -se , { J™ -
Aiserbachstrasse , IX.
Altgasse , XIII , Hietzing.
Althangasse , IX.
Althanplatz , IX.
Altmuttergasse , X. , Inzeis-

dorf a ./W.
Alxingergasse , X.
Amalienstrasse , I.
Amalienstrasse , XIII , Ober¬

st . Veit.
Ameisgasse , XIII . , Penzing.
Amerlingstrasse , VI.
Ainongasse , III.
Amtshausgasse , V.
Amtshausgasse , Obere , V».
Anastasius Grüngasso , XVIII .,

Währing.
Andlergasse , VII.
Andreasgasse , VII.
Andreasg . XVII . , Dornbach.
Andreasg . XVIII . , Währing.
Angelig . , X ., Inzersdorf a ./W.
Auüingasse , VI.
Annagasse , I.
Annag . , XII ., Unt .-Meidling.
Annagasse , XIII . , Breitensee.

Annagasse , XVI ., Ottakring
Annagasse , XVII ., H<-rnais.
Annagasse , XVIII ., Währing.
Annagasse , XVIII ., Gersthof.
Annag . , XIX. . Ober -Döbling.
Antenseeg ., XI -, Simmering.
Antongasse , XIII ., Penzing.
Antongasse , XVII .. Hernais.
Antonbnrggasse , IV.
Antonieng . , XIX. , Ob.-Döbl.
Antonigasse , XI . , Simmering.
Antonig ., XVIII ., Währing.
Antonsgasse . II.
Antonsg . , XIII . , Breitensee.
Anzengrubergasse . V.
Anzengruberpl ., XVI . , Ottakr.
Apfelgasse , IV.
Apollogasse , YII.
Apostelgasse , III.
Arbeitergasse , V.
Arenberggasse , III.
Vrltgasse , XVI . , Ottakring

Arnsteing . XIV., Rudolfsheim.
Arsenalstrasse , X.
Arsenalweg , III.
Arthaberplatz , X.
Asperngasse , II.
Au , XIII . , Penzing.
Auenbruggergasse , III.

Auerspergstrasse , j yjjj
Aufwaschgasse , III.
Augaiteu6trasse , Obere , II.
Augartenstrasse , Untere , II.
Augasse , IX.
Augasse , XIII ., Hacking .;
Augasse , XVII ., Dornbach.
Augustengasse , I.
Augnstinerbastei , I.
Augustineretrasse , I.
Augustinergasse , XII . , Alt¬

mannsdorf.
Auhofstrasse , XIII ., Hietzing -.
Auhofstr ., XIII . , Hacking.
Auhofstr ., XIII .,Ob .- St . Veit.
Auhofstr , XIII ., Unt .-St . Veit.
Aussichtsweg , XIX ., Heiigst.
Ausstellungsstrasse , II.
Auwinkel , I.

B.

Babenbergerstrasse , I.
Bachgasse , XVI . , Ottakring.
Bachergahse , V.
Bachergasse , XI ., Simmering.
Bacherplatz , V.
Bachofonstr . XIX . , Nussdorf,

Bäckerstrasse , I.
Bäckerg ., XII . , Gmdenzdorf.
Bäckergasst ), XIII ., Hacking.
Bäckergasse , XIII ., Penzing,
li.idgasse , IX.
Badgasse , XII , Gaudenzdort '.
Badgasse , XIII . , Hietzing.
Badgasse , XIII ., Penzing.
Badgasse , XVII ., Dornbach.

! Badg . , XVIII ., Pö .zleinsdorf.
Badhausgasse , VII.
Badliausg ., XIII , Hietzing.
Bahn , An der , XIX., Heiigst.
Bahngasse , Linke , in.
Bahngasse , Obere , III.
Bahngasse , Rechte , III.
Bahng ., XII ., Unter -Meidling.
Bahng . , XIII . , Baumgarten.
ßahngasse , XIII ., Hacking.
Bahngasse , XIII ., Penzing.
Bahngasse , XIII . , Speising.
Bahngasse , XVII ., Hernals.
Bahnhofplatz , X.
Bahnhofstr . ,XIII ., Hütteldorf.
Bahnhofstr . , XV. , Fünfhans.
Ballgasse , I.

! Ballhausplatz , I.
Bandgasse , VII.
Batikgasse , I.

1 Barawitzkag . , XIX., Heilg ^ .
I Barbaragasse , I.
; Bärengasse , V.

Barichgasse , III.
Barmherzigengasse , III.
Barnabitengasse , VI.
Bartensteingasse , I.
Bartholomäusg ., XIII . , Breit »,
Bastieng . . XVIII ., Geisthof.
Bäuerlegasse , II.
Bauernfeldplatz , IX.
Bauernmarkt , I.
Baumgat -se , III.
Beatrixgasse , III.
Bechardgasse , III.
Beethovengang . XIX. ,Heiigst.
Beethovenpl . , XIX. , Heiigst.
Beethovcngasse , IX.
Beethoveng ., XIX ., Heiigst.
Beethoveng . , XIX . . Nussdorf.
Beingasse , XV., Fünfhaus.
Bellariastrasse , I.
Bellegaidegas -e , II.
Belvederegasse , IV.
Belvedereg .,XIII ., O. - St .Veit.
Bennogasse , VIII.
Bennoplatz , VIII.
Berchtoldgasse . II.
Bergel , am , I.
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Berggasse . IX.
Beigstr ., X., Ittersdorf a ./W.
Berggusse , XIII ., Baumgarten.
Bergstrasse , XIII ., Hacking.
Bergstrasse . XIII ., Hütteldorf
Btrgstr . , XIII ., Ob.-St . Veit.
Bergg ., XVIIL , >almannsd «rf.
Berggasse , XIX . . Grinzing.
Bergg ., XIX . . Unt . -Döbling
Bcrghaideng , XIII ., Speising.
Berghof , I.
Bergsteiggasse , VI.
Bergsteigg . , XVII . , Hernals.
Beigsteigg . , XV11I , Gersthof.
Bergsteigstr . , XVIII . , PöU-

leinsdorf.
Bemar ^gasse , VII.
Bertulig ., XVI ., Neulerchenf.
Bibergasse . I.
Biedeig ., XIX ., O.- DÖbling.
Biem -nguese , VI.
Bindergasse , IX.
Binderg ., XII . . Unt -Meidling.
Bischofg . , XII .,Ob .-Meidling.
Bischofg . , XIII ., Ob .-St . Veit.
BUttgasse , III.
Bluugasse , VI.
Blechtliurra - ( IV.

gasse , \ V.
Bleicliergasse , IX.
Blindengasse , VIII.
Blumauei gasse , II.
Blumbergg . , XVI ., Ottakring.
Blümeigasse , VI,
Blumengusse , XI. , Simmering.
ßlumengasse . XVII , Hernals
Blumeng ., XVIII , Währing.
Bluinenstockgasse , 1.
Blutgasse , I.
Blutg . , XIX . , Heiligenstadt.
Blüthengusse , III.
Blüthengasse , XV., Fünfhaus.
Buckgasse , XVIII . , Wäuring.
Boerhavegasse , III.
Bognergasse , 1.
Bogner - < XIII ., Ob . -St . Veit
g ... se , j XUL . Unt .-St .Veit.

Bonyg . , XiL , Unt .-Meidlin ^ .
Börtegasse , I.
Börsei 'latz . I.
Borchstr ., XIX ., Nussdorf.
Rovits »hgasse , XIII ., Ober-

St . Veit.
Braudgasse , II.
Brandmayergusso , V.
Braudstätte , I
ßraugasse XV. , Fünfhaus.
Bruuergaese , VI.
lliäuhausgasse , Obere , V.
Bräuhausgasse , Untere , V.
Bräuhausg ., XI . . Simmering.
Bräuhaus - ( XIII . , Hj -cking

gasse , j XlII . ,Hütteldoif.
Bräuhuus - ( XIX ., Grinzing.

gasse , \ XIX ., Nussdorf.
Braunga ŝe , XVII ., Dörnbach.
Bräunerstrasae , 1.
ßraunhirschengasse , XIV . ,

Rudolf .-heim.
Braunhuberg . ,XI . ,Simmering.

Brannschweiggasse , XIII . ,
Hietzing.

Breitegaswe , VII.
Breitenfeldergasse , VIII.
Breitenfurterstrasse , V.
Breitenfurther - [ XIL , Alt¬

strasse , ) mannsdorf.
Breitenl 'urthcr - | XII ., Unt-

strasse , I Meidl .ng
Breitenseeistr . ,XIII . , Penzing.
Breitenseerstr , XVI ., Otta¬

kring.
lireitenwegg . XIX -, Unte . -

Sievering.
Urestlg ., XIL . Unt .- Meidling
Bresteigasse , XVL , Ottakring.
Brigitta gasse , II.
Brigittaplatz , II.
Brigittenauerlände , II.
Brücke , an der , II.

i Brückengasse , VI.
Brückengasse . XIII . , Hacking.
Brücklgasse , VII.
Brunngasse , L
Brunngasse , XIII . , Luinz.
Brunng . , XVIIL , Pötz .einsd.
Brunneng , XIII , Ob .- St .Veit.
Brunneng . ,XVI. . NeuU rchenf.
Brünulga -sc , IX.
Brünnlbadgasse , IX.
Brünnluiühlgasse , IX.
Brunnwegstr , XL,Inzersdorf.

1 ßrücselg ., XVL , Ottakring.
! Buchg ., XIV ., Rudolfsheim.
; Bucbengasse , X.
1 ßuchfeldgasse , VIII.

Burggasse , VII.
Burggasse . XV . , Fünfhaus.
ßurgg . , XVI . ,N *ulerchenfcld.

I Burggasse , XVL , Ottakring.
BÜrgergasse , X.
Bürgerplatz , X.
Bürgerspitalgasge , VI.

' Bürgerspitalwiese , XL,
Simmering.

Burghardtgasse , II.
Burghaidtweg , II.
ßuigring , I.

O.
Camesinagasse , I.
Canongasse , X. , Inzersdorf.
Canovagasse , I.
Capitelgasse , XVII . , Hernals.
Castellezgasse , II.
Castelligasse , V.
Centraimarktplatz , XIV.

Rudolfsheim.
Christinengasse , I.
Christofgasse , V.
Churhausgasse , I.
Chwallagasse , Vf.
Circusgusse ., II.
Clementineng . ,XV.,Fünf haus.
Clusiusga &se , IX.
Cobdeugasse , I.

j Coburgbastei , I.
: ColumbuBgasse , X.

Columbuspluiz , X.
i Comeniusg . , XVII . , Hernals.

| Concordiaplatz , I.
Corneliusgasse , VI.

i Cottageg ., XVIII , Währing,
Cottageg . , XIX ., Ob .-Döbling.

1 Custozzagasae , III.
| Czapkagasse , III.

Czeimakg ., XVIIL , Währing.
Czeruingasse , II.
Czerninplalz , II.

D.
Dadlerg ., XIV ., Rudolfsheim.
Damböckgasse , VI.
Dainuistrasse , II.
Damm -trasse , XII . , Unter-

Meidling.
Da .i pfgasse , X.
Dampfschiffstiasse , III.
Dannhuusergass .' , IV.
Darwingasse , IL
Daungusse , VIII.
Davidgus .se,  X.
Degeng ., XVI . , Ottakring.
Dehneg . , XIII . , Hüiteldorf.
Denisgasse , II.
De Querg .,XVII . , Neuwaldf
Detterg . , XVL , Ottakiing
Deutschtneisterplatz , I.
Deutöchmeisterstrasse , XII . ,

Helzendorf.
Dianagusse , III.
Diehlgasse , V.
Diemstrasse , XIX . , Nussdorf.
Dietmayrgasse , II.
Dietrichgasse , III.
Dietrichsteingasse , IX.
Disslergasse . III.
Dittesg . , XVIIL . Währing.
DitteBg ., XIX ., Ob.- Döbling.
Döblergasse , VII.
Döblerhofstr . ,XL , flimraej ing.
Doblhoffgasse , I.
DÖblingerstiusse , XVIIL,

Währing.
Döbl ngerg , XIX . , Heiligen¬

stadt.
Domgasse , I.
Dominikanerbastei , I.
Dominikanergasse , VI . ,
Douaustrusse , Obere , IL
Douaustrasse , Untere , II.
Donanstr . , XIX . , Nussdurf.
Don ^ug ., XIX ., Ob .- Döbling.
Donaulänae , XI . , Simmering.
Donnergasse , I.
Dorfgasse , XL , Simmering.
Dornbachersir . , XIII . , Hütiel-

dorf.
DornbacherBtr . , XVI . , Otta¬

kring.
Dornerplatz , XVIL , Hernals.
Dorotheergass. 1, I.
Dorotheerg ., XVlL , Hernals.
D' Orsaygasse , IX.
Drachengasse , I.
Drahtgasse , I.
Dreibackengusse , IX.
Ureihausg . , XIV . , Rudolph.
Dreyluuseng . , XIII ., Breiten-

1 see.
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Gallitzinberg .XVI ,0ttakring.
Gallitzinstr ., XVI., Ottakring.
Ganglbauerg .,XVI..Ottakring.
Gai-bergasse , VI.
Garelligasse , IX.,
Garnisongasse , IX.
Gartengasse , V.
Garteng ., XIII ., 0, -St. Veit.
Gärtnergasse , III.
Gärtnergasse , XISimmering.
Gärtnorg . , XII., Gaudenzdorf.
Gärtnerg v XII ., Hetzendorf.
Gärtnerg ., XII.,Altmannsdorf.
Gärtnorgasse , XIII , Lainz.
Gärtnergasse , XUI., Penzing
Gärtnerg . XIX., U.-Döblins.
Gärtnergasse , XIXyNussdorf.
Gärtnergasse , XIX,, Heiligen¬

stadt.
Gasgasse, XV., Fünfbaus.
Gassergasse , V.
Gaswerkg., XIX., O.-Döbling.
Gauermanngasse , I.
Gaullacbergasse , XVL, Neu-

lercbenfeld.
Gaustererg . XVI., Ottakring.
Geiereck, oberes, XI., Sim¬

mering,
Geiselbgstr ., XI., Simmering.
Gellertgasse , X.
Gellertplatz , X.
Gemeindegasse, IX.
Gemeindeg., XII., Gaudenz¬

dorf.
Gemeindegasse, XII., Ketzen¬

dorf.
Gemeinde*., XIII., Speising.
Gemeindeg., XIV., Sechshaus.
Gemeindeg., XVII .Dörnbach
Gemeindeg., XVIII., Währing.
Gemeindegasse, XIX., Unter-

Döbling.
Gemeindeplatz, III.
Geologengasse, III.
Georgsgasse, VIII.
Georg Siglgasse, IX.
Gerhardus^asse , II.
Gerlgasse, III.
Gerlgas.se, XVII ., Hernals.
Geroldg., XVII., Neuwaldegg.
Gersthoferstrasse , XVIIL,

Währing.
Gestade Am, I.
Gestettengasse , III.
Getreiddmarkt , I.
Getreidemarkt , VI.
Geusaugasse, III.
Geygasse, XI., Simmering.
Gfrornergasse , VI.
Ghegag., X., Inzersd . a. Wbg,
Giersterg ^X., Inzersd ,a.Wb3'.
Giessaufgasse , V.
Giessergasse , IX.
Giessmannstrasse II.
Giselastrasse , I.
Giselagasse, XII., Hetzendorf.
Glasergasse, IX.
Glasergasse, XVII., Dörnbach.
Glockengasse, II.

Glockengiesserg ., XL, Sim¬
mering.

Glorietteg ., XII-, Hetzendorf.
Glorietteg ., XUI , Hietzing.
Glückgasse , X.
Glückgasse , XV., Fünfhaus.
GoMegggasse, IV.
Goldschlagstr ., XIV., Radolfs-

heim.
Goldschlagstr .,XV., Fünfhaus.
Goldschmidgasse, I.
Goldschmiedgasse , XVIII,,

Währing.
Göllnergasse, III.
Gonzagagasse, I.
Göthegasse, X.
Götheplatz , XVI , Ottakring.
Gottesacker , Am, XI., Sim¬

mering.
Göttweihergasse , I.
Götzgasse, X.
Graben, I.
Gränzgasse , X,
Grenzgasse , XIV., Rudolfsh.
Grenzgasse, XV., Fünfhaus.
Grasgasse , VI.
Grashofga ŝp, I.
Greiseneckergasse , II.
Griechengasso, I.
Griesgasse , V.
Grillparzerstrasse , I.
Grillparzerg ., XVII., Hernais.
Grinzingerstrasse , XlX.,Unt .-

DÖbling.
Grinzingerstrasse , XIX., O.-

Döbling.
Grinzingerstr ., XIX.. Nussd.
Grinzingerstr .,XIX.,Heiligen¬

stadt.
Grinzingerstrasse , XIX., U.-

Sievering.
Grohgasse, V.
Grottenbach , XVIII. , Pötz-

leinsdorf.
Grüllemeierg ., XVI., Ottakrg.
Grüngasse, V.
Grüngasse Anastasius , XVIIL,

Währing.
Grünangergasse , I.
Grünberggasse , XII , Ober-

Meidling.
Grandsteingasse , XVI., Neu¬

lerchenfeld.
Grüne Thorgasse, IX.
Gschwandnergasse , XVII.,

Hernais.
Gspöttgraben , XIX., Ober-

Sievering.
Gumpendorferstrasse VI.
Gunoldstrasse , XIX.,Heiligen¬

stadt.
Günthergasse , IX.
Gurkgasse , XIII. , Penzing.
Gürtelstr ., XII., Gaudenzd.
Gürtelstrasse , XVII., Hernais.
Gürtelstr . , XVIIL, Währing.
Gusenleitnerstr ., XIII .,Baum¬

garten.
Gusshausstrasse , IV.
Guttenberggasse , VII.

Gymnasiumstras ê, XIX., 0 .-
Döbling.

Gymnasiumgasse, XIL, U.-
Meidling.

H.
Haarhof, I.
Haasgasse, II.
Haberlgasse , XVI., Neuler¬

chenfeld.
Habichergasse, XVL, Ottakr.
Habichergasse , XVI , Neu-

lerctienfeld.
Habsburgplatz ,XVI., Ottakrg
Habsburgergasse, L,
H.ickengasse, XV., Fünfhaus.
Hackenberggasse, XIX., U.-

Sievering.
Hackingerstr ., XIII., Baumg.
Hafengasse , III.
Hafnergasse , IL
Hafnersteig , I.
Hagenmüllergasse, III.
Ilahngasse, IX.
Haide, Auf der, IL
Haide, Auf der, XI., Smrg.
Haidgasse, II.
Haidingergasse, III.
Haidmannsg., XV,, Fünfhaus.
Hainburgerstrasse , HL
Halbgasse, VII.
Halbg., XIL, Ober-Meidling.
Halbg., XIL, Unter -Meidling.
Halmgasse, II.
Halmgasse, XIII., Hütteldorf.
Halmgasse, XIIL, HernaK
Halteraug ., XIX., Heiligenst.
Halterbaehg . , XIII., Hütteid.
Handels-Qiiai, H.
Hanglüsg ., XV., Fünfhaus.
Hannovergasse, IL
Hansalgasse, III.
Hanneng., X., Inzersd . a.,<W.
Harmoniegasse, IX.
Harrachgasse, IL
Hartmanngasse , V.
Hasengasse, X.
Hasnerstr ., XL, Simmering.
Hasnerstr .,XVL, Nealerchenf.
Haspingergasse, VIII.
Hauptstr .,, XL, Simmering.
Hauptstr ., XiL, Hetzendorf.
Hauptstr ., XIL, Altmanns äorf.
Hauptstrasse , XIII., Hietzing.
Hauptstr ., XIII., Baumgarten.
Hauptstr ., XIII. , Breitensee.
Hauptstr , XIIL, Unt .-St .Veit.
Hauptstrasse , XIIL, Lainz.
Hauptstrasse , XIIL, Speising.
Hauptstrasse , XIIL, Penzing.
Hauptstr . , XIIL, Hütteldorf.
Hauptstr ., XIV., Rudolfsheim.
Hauptstr . , XIV., Sechshaus.
Hauptstr ., XVL, Neulerchenf.
Hauptstrasse , XVII., Hernais.
Hau»tstr,XVII .,Neuw.ildegg.
Hauptstr ., XVII., Dornbach.
Haupt itr ., XVIII , Währing.
Hauptstr ., XVIIL, Pötzleinsdf.
Hauptstr ., XVIIL, Gersthof.
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Hauptstr ., XVIII., Weinbaus.
Hauptstr ., XVIIL,Salmannsdf.
Hauptstr ., XIX., Ober-Döbling.
ILiuptstr ., XIX., Nussdorf
Hauptstr ., XIX., U.-Sievering.
Hauptstr ., XIX., O.-Sievering.
Hauptplatz , XVII., Dornbach.
Hauptplatz , XIX., Nussdorf.
Hauslabgasse , V.
Hauslabg , XVI., Ofctakring.
Hausergasse , X
Haydngasse, VI.
Hebbelgasse , X.
Hebragasse, IX.
Hechtengasse, IV.
Hedwiggasse, II.
Hegelgasse , I.
Heidestrasse , XI., Siramering.
Heidenscbuss, I.
Hcidequerstr . I , XI., Smrg.
Heidequerstr . II , XI., Smrg.
Hcidequerstr . III , XI., Smrg.
Heidequerstr . IT , XI., Smrg.
Heidequerstr . V. XL, Smrg.
Hcidequerstr . VI, XI., Smrg.
Heidequerstr . VII, XI., Smrg.
HeHcqueivtr . VIII , XI., Smrg.
Heiligenstädterlände , XIX.;

Heiligenstadt.
Hüiligenstädtergasse , XIX ,

Heiligenstadt.
H îligenstädterstrasse , XIX ,

Nussdorf.
Heiligenstädterstrasse , XIX.,

Grinzing.
Hcindlgasse, XVI., Ottakring.
Heinegasse , V.
Heinrichg ., X., Inzersdf . a /W.
Hcinrichsgasse , I.
Heinrichsg . XII., U.-Meidling.
Heinzelmanngasse, II.
Hcistevgasse. II.
Helblingg., XVII., Hernais.
Helenengasse, II.
Helferstorferstrasse , I.
Henriettenpl ., XV., Fünfhaus.
Hentschelg .,XIIL , O.-St .Veit.
Herbstgasse , XL, Siminering.
Herbststr .,XVI , Neulerchenf.
Herklotzg ., XIV., Rudolfsh.
Herklotzg ., XV., Fünfhaus.
Hermanngasse, VII.
Hermannsstr ., XIXM O .-Döbl.
Herminengasse , II.
Herndlgasse , X.
Herrengasse, I.
Herreng., XIII., Breitensee.
Herrengasse , XVIL, Hernais.
Herrengasse,XVIIL , Währing.
Herreng ., Verl. XVIIL, Währ.
Hering ., XVIIL, Weinhaus.
Herreng ., XVIII., Snrlmannsdf.
Herreng ., XIX., Ob.-Döbling.
Horreng ., XIX., Unt .-Döbling.
HerrengassR, XIX., Nussdorf.
Herreng , XIX., Heiligenst.
Herthergasse , Y.
Herzg.isse, X.
Herzgas ê, XII,, Hetzendorf.
Hessgasse, I.

Hessgasse, XIII., Hackin;*.
Hettenkoferg ., XVL, Ottakr.
Hetzendorferstrasse , XIII .,

Hietzing.
Hetzendorferg., XIII., Lainz.
Hetzgasse, III.

Heugasso | jy'
Heubergg., XVIL, Dornbich.
Heumarkt , Am, III.
Heumühlgasse, IV.
Hiessgasse, III
Hietzingerstr ., XII., Hetzendf.
Hietzingerg., XIII., Penzing.
Himbergerstrasse , X.
Himmelstrasse, XIX., Unter-

Sievering.
Himmelstr ., XIX., Grinzing.
Himmelpfortgasse, I.
Himmelpfortstiege, IX.
Hippg., XVL, Neulerchenfeld.
Hirschengasse, VI.
Hirscheng ., XL, Simmering.
Hirscheng ., XII.,U .-Meidling.
Hirscheng., XIX., O.-Uöbling.
Hochstettergasse , II.
Hof, Am, I.
Hofenederg., II.
Hofergasse, II.
Hofergasse, XVL, Ottakring.
HÖfergasse, IX.
Hofgartenstrasse , I.
Hofgasse, V.
Hoffingerg. , XII., Altmanusdf.
Hoffmanng., XII. , Altmannsdf.
Hofmannsg., XVIII , Währing.
Ilofmühlgasse, VI.
Hofstall Strasse, VII.
Hofstattgasse , XVIII. , Währ.
Högelmüllergasse, V.
Hohenstaufengasse, I.
Hohenwartg. , XIX., Grinzing.
Hohe Warte, XIX., U.-D.U1.
Hohe Warte , XIX., Heiligst.
Hoher Markt, I.
Hohlweggasse, III.
Höhneg., XVIII., Gersthof.
Hollerg. , XIII., Penzing.
Hollerg. , XIV., Rudolfsheim.
Hollergasse, XIV., Sechshaus.
Holocherg., XIV., Rudolfsh.
Holzhausergasse, II.
Hörigasse, IX.
HÖrnesgasse, III.
Horhbostelgasse, VI.
Hubergasse, XVI., Ottakring.
Hufelandg., XII.,U.-Meidling.
Huglg., XIV., Rudolfsheira.
Hugogasse, XI , Simmering.
Hülinergasse, III.
Huruboldtgasse, X.
Humboldtplatz, X.
Hundsthurm, Am, V.
Hundsthurmerplatz , V.
Hundsthurmer -Spitz, V.
Hundsthurmer- (IV.

Strasse \ V.
Hungelbrunnga-se, IV.
Huschkag. , XIX . Grinzing,
Hustergasse , XIII., Penzing. I

Husterg ., XIV., Rudolfsheim.
Hütteldorferstr ., XIII.,Penzg.
Hütteldorferstr ., XIII., Brei¬

tensee.
Hütteldorferstr . XIII., Baum¬

garten.
Hütteldorferstr . , XIV., Ru-dolfsheim.
Hütteldorferstr ., XV., Füufh.
Hütteldorferstr ., XVI. , Ottakr.
Huttengasse , XVI, Ottakring.
Hutweideng. , XIX., O.-Döbl.
Hyrtlg. , XVL, Ottakring.

Idagasse , XV., Fünfhaus.
Igelgasse , IV.
Ignazg., XII. , Unt.-Meidling.
Illekg ., XIV., Rudolfsheim.
Innstrasse , II.
Invalidenstrasse , III .,
Inzersdorfer t̂rasse , X.
Inzersdorferstr . , X. , Inzers-

dorf a./W.
Irisgasse , I.

J.
Jacquingasse , III.
Jadeng . , XIV., Rudolfsheim.
Jagdgasse , X.
Jägerstrasse , IL
Jahngasse , V.
Jahng ., XII., Unter-Meidling.
Jakobergasse , I.
Jakobsgasse , XIII., Penzing.
Jakobstr ., XIL, Gaudenzdorf.
Jasomirgottstrasse , I.
Jesuitengasse , I.
Johannagasse , V.
Johannesgasse , I.
Johannesg ., XIL, O.-Meidling.
Johannesg .,XIL, U.-Meidling.
Johannesg ., XVIIL, Währing.
Johannesg ., XVIIL, Gersthof.
Johannesg ., XVIIL,Weinhaus.
Johannesg ., XIX., Grinzing.
Johannitergasse , X.
Jordangasse , I.
Josef Friedig ., XIX., Heiligst.
Josefig., XII., Unt.-Meidling.
Josephigasse , XIII., Hietzing.
Josefig. , XIII ., Ober-St. Veit.
Josefigasse, XVL, Ottakring.
Josefigasse, XVII., Hernais.
Joaefigasse, XVIIL, Währing.
Josefinengasse, II.
Josefsgasse , VIII.
Josefsplatz , I.
Josefstädterstrasse , VIII.
Judengasse , I.
Judenplatz , I.
Julienstr ., XVIIL, Pötzleinsdf.
Jungferngasse , I.
Jungmaisstrasse , II.

Kaasgrabeng .,XIX., Grinzing.
Kasgrabengasse , XIX., Unter-

Sievering.
Kahlenbergstr ., XIX., Heiligst.

4*
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Kahlenbergg . , XIX., Grinzing.
Kahlenberyei Strasse , XIX . ,

Nunsdorf.
Kainzgasse , XVII ., Dörnbach.
Kaiser -Ebersdoi fer Hauptstr . ,

XI . , Kaiser -Ebersdorf.
Kaiser Franz Josefstr . , XII .,

Hetze udorf.
Kaiser Fi anz -Josefg . , XIII . ,

Ober -St . Veit
Kaisergasse , XIII ., Penzing.
Kaiser Josefstrasse , II.
Kaiserrnühlen , II.
Kaisermühlendamra , Am, II.
Kaiserplatz , II.
Kaiserstiasse , VII.
Kanal , Am , III.
Kanal , Am , XI . , Simmering.
Kanalgas ^e, VI.
Kanalgasse , XL, Simmering.
Kandlgasse , VII.
Kandlgasse , XV. , Fünfbaus.
Kantgasse , I.
Kapellengas ; e, IX.
Kanijangasse , II.
Kardinal Rauscherplatz , XIV . ,

ßudolfsheim.
Karl Ludwigstrasse , XVIII . ,

Währing.
Karl Ludwigstrasse , XIX .,

Ober -Döbling.
Kiirlsgasse . IV.
KarJsg . , XII ., Unt .- Meidling.
Karlsgasse , XVII , Hernais.
Kailsgasse , XVIII , Währing.
Karlsg ., XIX ., Unt -Döbling.
Karmarsehgasse , X.
Karmelitergasse , II.
Karmeliterhofg . , XV., Fünt 'h.
Karnthnerring , I.
Kämthneistrasse , I.
Karolinengasse , IV.
Karolineng , XIV ., Rudolfsh.
Karolineng . , XV., Fünthaus.
Karolinengatse , XVIIL , Sal-

mannsdorf.
Karolinenplatz , IV.
Kasernengasse , Vi.
Kattnergasse , XVII . , Hernais.
Katharinengasse , X.
Katzensteig , I.
Kaunitzgat -ee , VI.
Kegelgasse , III.
Keilgasse , I.
Keinergasse , III.
Kendlerg . , XIII ., Breitensee.
Keplergasso , X.
Keplerplatz , X.

f IV
Kettenbrückengasse l y *
Khunngesse , III.
Kindergarteng . , XIX ., Heilgst.
Kinderspitalgasse , IX.
Kinskyg . , X. , Inzersdorf a/W.
Kirche , Unter der , XI . ,

Simmering.
Kiichberggasse , VII.
Kirchengasse . VII.
Kircheng . , XL , Simmering.
Kircheng . , XII ., U.-Meidlir g . i

iniss der Gassen , Strassen und

Kiicheng ., XIII ., U.-St . Veit,
Kiicheng . , XIII . , Baumgüit.
Kircheng . , XIII ., Breitensee.
Kireheng , XIII . , Hütteldorf.
Kiicheng , XVI . , Ottakring.
Kirchengasse , XVIL , Hernais.
Kircheng . , XVIII ; . Währing.
Kirchengasse , XVIII . , Neu¬

stift a ./W.
Kircheng , XIX , Ob.-Döbling.
Kirchengasse , XIX ., Nussdorf.
Kirchengasse , XIX , Grinzing.
Kirchenplatz , XIL , U.-Meidl.
Kirchenpl . , XIL , Altmannsdf.
Kirchenpl , XIII ., Breitensce

1 Kirchenpl , XIII . ,0 .-St . Veit.
Kirchenplatz , XV., Fünfhaus
Kirchenplatz , XVIL . Hernais.
Kirchenpl ., XVIL , Dörnbach.
Kirchenpl ., XVIII ., Währing.
Kirchenplatz , Neuer , XVIII,

I Geisthof.
Kirchfeld , XIL , Hetzendorf.
Kirchfeldg , XIL , Altmannsd.
Kirchstettemg . , XVI . , Neu¬

lerchenfeld.
Kirchtaggasse , II.
Kirchtagplatz , IL
Klagbaumgasse , IV.
Klammergasse , IX.
Klampfelbergg , XVII . ,Dornb.
Klanggasse , II.
Kleeblattgasse , L
Kleingasse , III.
Kleingasse , XVIII ., Gersthof.
Kleinschmidgasse , IV.
Kleistgasse , III.
Kletlenhofeig . , XVIIL , Währ.
Kliebergasse , V.
Klimschgasse , III.
Klosteigasse , I.
Klosterg . , XVIIL , Währing.
Klosterueuburgerstrasse , II.
Kluckygasse , IL
Knappengasse , III.
Kobingerg , XIL , Gaudeuzdf.
Kochgasse , VIII.
Kofieigasse , V
Kohlenhofg ., XV. , Fünfhaus.
Köhlerg . , XVIIL , Weinhaus.
Kohlgasse , V.
Kohlmarkt , I.
Kuhlmessei gaswe, I.
Kölbelgasse , III.
Kolingaste , IX.
Kollergasse , III.
Kollergerngasse , VI.
KÖUnerhofgasse . I.
Kolonitzgas5e , III.
Kolonitzplatz , III.
Kolowratring , I.
Kolschitzkygasse , IV.
KomÖdiengasise , IL,
Kompertgasse , V.
Königsegggasse , VI.
KonigsklostergasbC , VI.
Konradgasse . II.
Konrathg ., XVIL , Dornbach.
Kon ^tanting .. XVL . Otlakr.

1 Kopernikusgiisse , VI.

Plätze.

Koppstr . , XVL , Neulercheut-
Körbleigasse , I.
Körnergasse , II.
Krafftgasse , II.
Kramergassi 1. L
Kranzgasse . XV., Fünfhaus
Kreindlg . . XIX , Ob. -Döbling.
Kreuzg . , XVIII , Währing.
Kreuzg ., XIX . . Unt .-Döbling.
Krenzstr ., XIII . , O. -St . Veit.
Krichbaumg ., XIL , U.-Meidl.
Krieglergaf ŝe , III.
Kriehubergaise , V.
Kjöllg . , XIV . , Rudolfsheim.
Krongasse , V.
Krong . , XIL . Gaudenzdorf.
Krongasse , XVL , Ottakring
Krongas ^e , XVIL , Hernais.
Kronprinz Itudolfstrasse , IL
Krugersirasse , I.
Krummbaumgasst », II.
Kruramgasse , III.
Kudlichgasse , X.
KufFnetg . , XVL , Ottakring.
Kugelgasse , III.
Kubbeckgasse , III.
Kühberggasse , X.
Kühfussgasse , I.
Kujanikg . . XL . Simmering
Kulmgasse , XVL , Ottakring.
Kumpfgasse , I.
Küniglberg , XIII ., Hietzing.
Künstltrgasse , I.
Kunzgaste , II.
Kupferschmidgasse , I.
Kurrentgasse , I.
Karzbauergasse , IL
Kurzgasse , VI.

I ..
Laaerbergg ., XL , Simmering.
Laaerstrasse , X.
Laaerweg (Lampelweg ) , XI t

Simmering.
Laekirergasse , IX.
Lagergasse , III.
Laimäckergasse , X.
Laimgrubengasse , YI.
Lainzerstrasse . V.
Lainzerstr . , XII . Gau 'ienzdf.
Lainzers .tr . , XIL . U.- Meidling
Lainzerstr . , XIII . , Hietzing.
Lainzerstr , XIIL , U.-St . Veit
Lambrechtgasse , IV.
Lammgasse , VIII.
Lampigasse , IL
Landerig . I , XI , Siminen ' ng'.
Landeng . II , XL , Simmering.
Landeng . III , XL , Simmering
Landetig . IV , XL , Simmering.
Landeng . V, XL , Simmering.
Landeng . VI , XL , Simmeiing.
Landeng . VII,XL , Simmering.

Landesgerichtsstrasse , | yjjj
Landgutgasse , X.
Landhausgasse , I.
Landskrongasse , I.
Landstrasse Hauptstrasse , III.

Langackerweg , XIX , Heilgst ..
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Langauergasse . XV. , Fun flu
Litnyegusft , VIII.
Larigeg . , XIII , Obor - St . Veit.
Langegasse , XVI ., Ottakring.
Langeg .,XIX ., Unter -Döbling.
Lannergasse . X.
Lascygasse , XVII ., Dörnbach.
Laubeplatz , X .
La idongasse , VIII.
Laudong ., XII . U .-Meidling.
Laudon gasse , XVI .. Ottakring.
Laufbergergassc , II.
Laurenziberg , I.
Laurenzgasse , V.
Laxeriburger - Allee , XII .,

Helzendorf.
Laxenburgerstrasse , X.
Luxenburger .-tiasse , X. . In-

zersdorf a ./W.
Laxenburgerstrasse , XII . , Alt-

niannsdorf.
Laxenburgerstrasse , XII ., U .-

Meidling.
Lazaretbgasse , IX.
Lazenhof , I.
Leherttrasse , XI . Simmering.
Lederergasse , VIII.
Ledererg ., XVIII . , Währing.
Ledererhof , I.
Leebgasse , X . ■'
Lehragasse , X.
Leibenfrostgass », IV.
Leibenfrostg . , XIX , O.-DÖbl.
Leibnitzgasse , X.
Leipzigerplatz , II
Leipziger ^trasse . II
Leitermayerg ., XVII , Hern.
Leitgebgasse , V.
Lenaugaaie , VIII.
Leonhardgasse . III.
Leopoldig ., XII . U .-Meidling.
LeopoHig ., XVI , Ottakring.
Leopoldig . , XVII ., Hernals.
Leopoldig ., XVIII ., Währing
Leopoldsgasse , II.
Lerchenfeldergürtel , XVI,,

Neulerchenfeld.

Lerchenfelderstrasse | yj | j
Lerchenfelderstrasse , XVI ;

Ottakring.
Lerchengasse , VIII.
Lerchengasse , XIII ., Penzing.
Lercheng , XIX , O.- Döbling
Lerchenstr ., XIV . , Rudolfsh.
Lessinggasse , II.
Lessin ^gasse , XVII ., Hernals.
Leystrasse , IT.
Lichtenauergasse , II.
Lichtenfelsgasse , I.
Lichtenßteg , I.
Lichtenthalergasse . IX.
Lichtgasse XV". , Fünfhaus.
Liebenborggasse , I.
Liebhardtgasse , XVI . , Ncu-

lerchenfeld.
Liebhartsthalstrasie , XVI . ,

Ottakring.
Liebiggasse , I.
Liechtensteinstrasse , IX.

Lienfelderg , XVL , Ottakring.
Liliengasse , I.
Lilienbrunngasse , II.
Lindengasse , VII.
Liniengasse , VI.
Unienwallplatz , XII . , Gau¬

denzdorf.
Linnegasse , II.
Lissagusse , III.
Lidsbauergasse , XIX ., Ober-

DÖbling.
Lobenhauerngassc , XVII . ,

Hernals.
LobkowitzpUtz , I.
Lorbeergasae , III.
Lorenz -Mandlgasse , XVI . ,

Ottakring.
Lorystrasse , XI ., Simmering.
Lothriugerstrasse , I.
Löwelstrasse , I.
Löwengasse , III.

j Löwenburggasse , VIII.
! Löwenherzgasse . III.

Ludwiggasse , XVIII . , PÖtz-
leinsdorf.

Luftgasse , V.
Luftbadgasse , VI.
Lugeck , I.
Luisengasse , IV.
Louisengasse , XII . , Unter-

Meidling.
Lustgasse , III.
Lustkandlg . , XVIIL,Währing.

Magazingasse . III.
' Magdalenagasse , XII ., Untcr-
I Meidling.
! Magdalenenstrasso , VI.
i Magistratsstrasse , 1.

Malfattigasse , V,
j Malfattigasse , XIII ., Unter¬st . Veit.

Malzgasse , II.
Mandlg . , XII . , Unt .- Meidling.
Mandlg .. XVIIL , Gersthof.
Mannhartsgasso , X.
Marc -Aurclstrasse . I.
Marc - Aurelstr . , XVI ., Otta¬

kring.
Marchettigasse , VI.
Marchfeldstrasso , II.
Margarethengürtel , V.
Margarethenplatz , V.

(IV
Margarethenstr . , Jy *
Mariahilfergürtel , XV. , Fünf -

haus.
(VI.

Vi!Mariahilferstr .,
Mariannengasse , IX*

Maria t J.
Theresienstr , \ IX.
Maria Theresiast ., XII . , Ob .-

Meidling.
Maria Ti-eugasse , VIII.
Mariengasse , I.
Marieng ., XVII ., Hernals.
Marieng . , XVIII ., Salmanns¬

dorf.

Marieng . , XIX , Ob .-Döblin*
Mariensteig , XIII . , Ober -St

Veit.
Marienstiege , I.
Marktstrasse , X., Inzorsdorf.
Markhofgasse , III.
Marktgasse , IX.
Marktgasse . XIII ., Penzing.
Marktg ., XIV ., Rndolföheim.
Marktg ., XVIII . , Währing.
Marktplatz , XI .. Simmering.
Marktplatz , XVI .. Ottakring.
Marktplatz , XVIII .. "Währing.
Marokkanergasse , III.
Maroltingerg .. XVI ., Ottakr.
Martinstr . , XVUI ., Währing.
Marxergasse , III.
Märzstrasse , XIII . , Penzing
Märzstr ., XIV .. Rudolfsheim.
Märzstrasse , XV. , Fünfhaus.
Marzellingasse , VII.
Mathildengasse , II.
Mathildenplatz , II.
Mathäusgasse , III.
Matrosengasse , VI.
Matzingersir ., XIII ., Breiten¬

see.
Matzleinsdorferstrasse , V.
Matzleinsdorferstrasse , XII .,

Unter - Meidling.
Matzncrgasse , XIII . , Penzing.
Mauthhausg .isse , V.
Mautliuergasse , IX
Mautnerg . , XL . Simmering.
Maximilianplatz , IX.
Maximilianstrasse , I.
Maxingpark , XIII ., Hietzing.
Mayergasse , II.
Mayerg ., XIII ., Ob.-St . Veit.
Mayergasse , XIII ., Penzing.
M.iyerg . , XVIIL . Weinhaus.
Mayerhofgasse , IV.
M.iyerhofg . , XIII . , Hietzing.
Mayerhofg . , XIII . , Speising.
Majnollog , XVIIL , Währing.
Maysedergasse , I.
Maysseng . , XVIL , Hernals.
Mechelgasse , III.
Mechitaristengasse , VII.
Meichelstr ., XL , Simmering.
Meidlingerstr . , X. , Inzersdorf.
MeidlingT Hauptstr ., XII . ,

Unter - Meidling.
I Meidlingerg .,XIV . ,Sechshnus.
1 Meiselstr .,XIV . ,Rudolfsheim.

Mendelssohngas ĉ, II.
Mentergasse . VII.
Menzelg . , XVL , Neulerchenf.
Meravcgliagasse , VI.
Messenhausergasse , III,
Metastasiogasse , I.
Metternichgasse , III.
Michaelgasse , III.
Michaelerg ., XV. , Fünfhaus
Michaelerstr ., XVIII , Währ.
Michaelerplatz , I.
Michalowitzgasse , V.
Michelbeuerngasse , IX.
Miesbachgasse , II.
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Miesbachgasse , XII., Unter-
Meidling.

Mücligasse , I.
Mildeplatz , XVI., Ottakring.
Millergasse , VI.
Millerg., XII., Unt.-Meidling.
Minoritenplatz , I.
Mittelgasse , VI.
Mitterbergg ., XVII., Hernais.
Mitterbergg ., XVIII., Währ.

i IV.
Hitterstcig , j y
Mitterweg, XI., Simmering.
Mohngasse, V.
Mohrengasse, Grosse, II.
Mohrengasse, Kleine, II.
Mohsgasse, III.
Mölkerbastei, I.
Mölkergasse, VIII.
Molkersteig , L
Mollardgasse, VI.
Mondscheingasse, VII.
Montlcartstr .,XVI., Ottakrirg.
Mooslackeng., XIX., Heiligen¬

stadt.
Morizgasse, VI.
Morizg., XIV., Rudolfsheim.
Morzinplatz, I.
Mosergasse, IX.
Mostgasse, IV.
Mozartgasse, IV.
Mozartplatz , IV.
Mühlgasse, IV.
Mühlgasse, XI , Simmering.
Mühlgasse, XIII ., Hietzing.
Mühlgasse, XIII., Hütteldorf.
Mühig., XIX., Ob.-DÖbling.
Mühig., XIX., Heiligen&tadt.
Mühlbachgasse , IV.
Mühlbachgasse , XIII ., Ober¬

st . Veit.
Mühlfeldgasse , II.
Muhrengasse , X.
Müllnergasse, IX.
Münzgasse, III.
Münzwardeingasse, VI.
Museumstrasse, I.
Muthsamg., XVIII., Weinh.
Myrthengasse, VII.

Nadlergasse , IX.
Naglergasse , I.
Negerlegasse , II.
Neilreichgasse , X.
Nelkengasse , VI.
Nepomukgasse, II.
Nesseig., XVII., HermUs.
Nestroygasse , II.
Neugasse, XII., Hetzendorf.
Neugasse, XIII., Hietzing.
Neugasse, XIII ., Lainz.
Neugasse, XIII., Ob.-St. Veit.
Neugasse, XIV., Eudolfsheiiu.
Neugasse, XIX., Ob.-Döbling.
Neugasse, Gr., IV.( TV
Neugasse , Kl. j y *
Nenegasse, XVIII., Währing.
Neubadgasse , I.

Neubaugasse , VII.
Neubaugürtel , XV., Fünfhaus.
Neuberggasse , XVIII., Sal-

mannsdorf.
Neubergenstr ., XIV., Rudolfs¬

heim.
Neudeggergasse , VIII.
Neuer Markt, I.
Neulinggasse , III.
Neumanngasse , IV.
Neumayergasse, XVI., Neu¬

lerchenfeld.
Neurissenweg,XI ..Simmering.
Neusetzgasse, X.
Neustiftgasse , VII.
Neustiftg . ,XIIL,0b .-St. Veit.
Neustiftg ., XIX., Ob.-Döbling.
Neustiftg ., XIX.,0 .-Sievering.
Neuthorgasse , I.
Neuwaldeggerstrasse , XVIII.,

Gersthof.
Neuwallg., XII., Unt.-Meidl.
Nevillegasse , V.
Nibelungengasse , I.
Nickelgasse , II.
Nikolaigasse. I.
Nikolausg., XIII ., Hacking.
Nikolsdorfergasse , V.
Nödlg., XVI., Neulerchenf.
Nordbahnstrasse . II.
Nordpolstrasse , II.
Nordwestbahnstrasse , II.
Novaragasse , II.
Nussallee , XIII ., Breitensee.
Nussgasse , IX.
Nussdorfcrlände , XIX., Nuss-

dorf.
Nussdorferstrasse , IX.
Nussdorferstrasse , XIX., Ob.-

Döbling.
Nussdorferfctrasse, XIX., Hei¬

ligenstadt.
Nussdorferstr .,XIX.,Grinzirig.
Nympfeng., XII , Unt.-Meidl

Obkircherg .. XIX., Ob.-Döbl.
Obstmarkt , IV.
Odeongasse, II.
Odoakerg., XVI., Ottakring.
Oesterleing ., XV., Fünfhaus.
Oetzeltgasse, III.
Operngasse, I.
Opernring, I.
Oppelgasse, V.
Oppoltergasse , I.
Ordengasse, X.
Othmargasse, II.
Ottakringer Hauptsti-. , XVI.,

Ottakring.
Ottakringerstr ., XVII., Hern.
Ottakiingerstr ., XV1L, Dornb.
Ottogasse , III.
Ottokargasse , II.

Pachmanng ., XIII ., Baumgart.
Paffrathgasse , II.
Paletzg ., XVI.. Ottakring.
Falffigasse , XVII., Hernais.

Palmgassc, XV., Fünfhaus.
Paniglgasse , IV.
Panikeng., XVI., Ottakring.
Pannasrbgasse , V.
Pantzerg , XIX., Ob.-Döbling-.
Papagenogasse, VI.
Pappenheimgasse, II.
Parisergasse . I.
Parkgasse . III.
Parkgas.-e, XIII., Breitenste.
Parkgasse . XIII , Penzing.
Parkg., XVII., Neuwaldegg.
Purkg ., XVIII., Gersthof.
Parkstr . , XIII.. Ob.-St. Veit.
Paikstrasse , XIII ., Speising.
Parkstr ., XIX., Ob.-Döbling.
Parkring , I.
Paschingg., XVII., Dornbach.
Pasettistrasse , IL
Paulanergasse , IV.
Paulusgasse , III.
Paulusplatz , III.
Payerg., XVI., Ottakring.
Pazraanitengasse , II.
Pelikangasse . IX.
Pelzgasae, XV., Fünfhaus.
Pensionsg., XI., Simmering.
Peregringasse . IX.
Peregrinig ., XIX., Unt.-Döbl.
Pereirag ., XIV., Rudolfslieiin.
Pestalozzigasse , I.
Petersplatz , 1.
Petersplatz , XVII., Heinais.
Petrarcagasse , I.
Petrusgasse , III.
Pettenkofengasse , III.
Peyerlg., XVI., Neulerchenf.
Pfadenhau erg., XIII ., Penz.
Pfarrg ., XII. . Unt.-Meidling.
Pfarrgasse , XIII ., Penzing.
Pfarrgasse , Grosse, II.
Pfarrgasse , Kleine . II.
PfarrplaU , XIX., Heiligerist.
Pfarrhofgasse . III.
Pfarrhofg ., XIII . , Baumgart.
Pfauengasse, VI.
Pfeffergasse, II.
Pfefferhofgasse, III.
Pfeifergasse , XI., Simmering.
Pfeiferg . , XIV., Sechshaus.
Pfeilgasse , VIII.
Pfluggasse, IX.
Phorusgassc. IV.

f iv
Phorusplatz , J y
Piaristengasse , VIII.
Pichlergasse , IX.
Pichlerg ., XVII., Hernais.
Pichlerg ., XVII., Dörnbach.
Pilgramgasse, V.
Pillersdorfgatse , II.
Planetengasse , X.
Plankengasse , I.
Plankeng., XII. , Gaudenzdf.
Phinkeng., XIII ., O.-St. Veit.
Plankeng., XIV., Sechshaus.
Platzgasse, XIIL, Hietzing.
Plenergasse . XI., Simmering.
Plenerg., XVIII., Währing
Plösselgasse , IV.



Vcrzeichniss Her Gassen , Strassen und Plätze . 03

Poinleng ., XVII , Dörnbach.
Porzellangasse , IX.
Possingerg ., XVI ., Oitakring.
Postgasse , I.
Poststrasse , XIII ., Penzing.
Posthorngasse , III.
Pötzleinsdorferhöhe , XVIII ,

PÖtzleinsdorf.
Potzleinsdoiferstiasse , XVII ,

Dörnbach,
rötzleinsdorferstrasse , XIX .,

Ober -Döbling.
t-, A ( XIV -, Fünfhaus.
Pouthong . , j xv> / KudoIfs }l.
Praetoriasgasse , III.
Pragerstrasse , III.
Prager -Reichsstrasse , II.
Pramergasse , IX.
Prater , II.

a) oberer Theil,
b) Ausstellungsthei ],
c) Krieau,
d) unterer Theil,
e) Vollrsprater.

Praterstern , II.
Praterstrasse , II.
Prechtlgasse , IX.
Predigergasse , I.
Premlechnerg . ,XII . , Hetzend.
Pressgasse , IV.
Preysingg . , XIII ., Penzing . |
Preysingg, , XIV ., Kudolfsh . I
Prinz Eugenstrasse , XIX .,

Ober -Döblinsr.
Prinz Carlg ., XIV ., Rudolfsh.
Promenade , XIII .. Hacking.
Promenade , XIX , O.- Döbling
Promenadeg ., XIII ., Hütteidf.
Promenadeg . , XVII . , Dornb.
Promenadeweg , XIII . , Hutzg.
Puchsbaumgasse , X.
Puchsbaumplatz , X.
Pulverthi ;rmga -se , IX.

Q.
Quaistr . , XIII . , Ob. -St . Veit.
Quellengasse . X.
Quelleng ., XII . , U. -Meidling.
Qnellenplatz , X.
Quergasse , XIII -, Hauking.
Quergasse , XVIII ., Währing.
Quergasse , XIX ., Nutsdorf.

R.
Raaberbnhngasse , X.
Rabengasse , III.
Rabenplatz , I.
Rahensteig , I.
Radetzkystrasse , III.
Radttzkygasse , XII .,U .-Mt idl.
Radetzk ) platz , III.
Rafaelga : se , II.
Rahlgasse , VI.
Rairanndgasse , II.
Rainergasse IV.
Rampeng . , XIX . , Heiligend
liüiiipersdorfgasse , V.
Rangirbahnhf ., XIII . , Penzing
Rasumoffskygasse . III.
Ruthhausbtiasse , I.

Raochg , XII . , U .- Meidling.
Rauchfungkehiergasse , XIV . ,

Sechshaus.
Rauhensteingasse , I.
Ran scheret rasse , II.
Ravelim -ir ., XI . . Simmering.
Redtenbachei Strasse , X , Iu-

zersdorf a ./W.
Regieiungsgasse , I.
Reichg ., XIII ., Unt .-St . Veit.
Reichsrathsplaiz , I.
Reichsrai hsstnisse , I.
Reindorfg . , XIV ., Rudolfsh.
Reinhurtg ., XII , Hetzendorf.
Reinhartg ., XVI . . Ottakring.
Keinhurtg .,XVI . . Neulerchenf.
Reialgasse , XIII . , Penzing.
Reinpreehtsdoiferstrasse , V.
Reisenbeig , Gut . XIX ., Grinz.
Reisnei Strasse , III.
Reitschulgasse , I.
Rembnindtstrasse , II.
Renngasse , I.
Rennweg , III.
Reschg ., XII ., Unt . -Meidling.
Resselgasse , IV.
Rettichg ., XIII . , Hütteldorf.
Richardgasse , III.
Richardg ., X , Iize :sd . a ./W.
Richtergasse , VII.
Ritfelerg . , XVIII ., Währing.
Rienurgasse , I.
RinnbÖckstr . , XL , Simmering.
Rittergasse , IV.
Rittergasse , XVI ., Ottakring.
Rittingerg . , X. , Inzersd . a /W.
Robertgi .s.se , II.
Robert Humerlinggasse , XV.,

Fünfhaus.
Rochusgasso , III.
Rochusgasse , XIII ., Penzing.
Rockhgasse , I.
Rögergasse , IX.
Rokitanskyg . , XVII .. Herials.
Römergatse . XVI . , Ottakring.
Rosalieng ., XII . , U . -Meidling.
Roseggerg . , XI . Simmering
Hoseggeig ., XVI , Ottakiii .y.
Rosengasse , I.
Roseng ., XIII ., Hütteldoif.
RosenhügeIstr .,XII ., Hetzend.
Rosenhügelg ., XVI ., Ottakr.
Rosensteing . , XVI . ,Ottakiing.
Rosensteing . , XVII . , Hernais.
Rosinagasse , XV. , Fünlhaus.
Rosmaringasse , I.
Rossauergasse IX .,
Rossauerlände , IX.
Rothgasse , I.
Rothehausgasse , IX.
Rothe Kreuzgasse , II.
Rothenhofgiisse X.
Rother Hof , VIII.
Rothen Löwen ^asse , IX.
Rothen -Sterngasse , II.
Rothenthurmstrasse , I.
Rotherdstr . , XVI ., Oltakring.
Rötzergasse , XVII . , Hcrnals.
Rubensgasse , IV.
Ruckerg ., XII ., U.- Meidling.

Rüdengasse , III.
Rüdigergasbe , V.
Rudolfsgasse , III.
Rudolfg ., X ., Inzersdorf a./W.
Rudolfsg . , XII ., U.-Meidling.
Rudolfg . . XII . , Helzendorf.
Ru .lolfstr ., XIII ., Breitens ^ .
Rudolfsg . , XIII . , O. -St . Veit.
Rudolfstr . , XIV . , Rudolfsh.
Rudolfsplatz , I.
Rue |:ipgasse . II.
Rufgasse , IX.
Kuprechtpph .tz t I.
Kuprechtsstiege , I.
Rusteng ., XIV . , Rudolfsheim.

S.
Fachsengasse . II.
Sachseng . , XIII ., O.-St . Veit.
Sachsenplatz , II.
Sackgasse , I.
Sackgasse , XII ., Gaudenzdoif.
Sackg . , Xll , Ober -Meidln :g.
Sackg . , XIII ., Ober -St . Veit.
Sackgasse , XIV . , Sechshaus.
Sackgasse , XVIII . Gersthof.
Sackg ., XVIII ., Potzleinsdoi f.
Sagederg . , XII ., Altmannsdf.
Saillergasse , XVI ., Ottakring.
Salesianergasse , III.
Salmgasse , III.
Salomong ., X. , Inzeisd . a ./W.
Salvatorgasse , I.
Salzachstrasse , II.
Salzgasse , I.
Salzergasse , IX.
Sulzgries , I.
Salzthorgasse , I.
Sandleithen , XVI , Ottakring.
Sandstätte , XI ., Simmering.
Saudwirthgasse , VI.
Säulengasse , IX.
Säuleng . , XVIII , Währing.
Sautergasse , XVII . , Hernais.
Scalagasse , V.
Srhafberg , XVIII . , FÖtzleinsd.
Sehäft 'ergasse , IV.
Schallergasse , V.
Schauflergas .se,  I.
Schaumburgergasse , IV.
Schaumbu gerstiasse , X., In¬

zersdorf a ./W,
Schegarg ., XIX ., O.-Döbling.
Scheidlstr . , XVIII , Gertthof.
Schelleingasse , IV.
Sehellingeigasse , XIV. , Ru¬

dolfsheim.
Schellingg ;isse , I.
Sehenkenstrasse , I.
Scherrgasse , XI . Simmering.
Scherzergasse , II.
Sehitfgasse , Giosse , II.
Sehiffgasse , Kleine , II.
Schiflfamugasse , II.
Schiffmühlenstrasse , II.
Schikanedergasse , IV.
Schillergasse , I.
Schillerg . , XII ., U .-Meidling.
Schillerplatz , I.
Schimme 'gasse , III.
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Schiuagelgassc , XVI . , Neu¬
lerchenfeld.

Sehlachlhausgasse , III.
Schlagergisse , IX.
Schleiergasse , X.
Schleifniühlgasae , IV.
Schlickga ^se , IX.
Sehl ckplatz , IX.
Schlossgusse , V.
Schlossg .. XIX . Ober -Döbling.
Schlossberg , XIII -. Hacking
Schlödselgahse , VIII.
Schlösselgusse , IV.
SchmalzlMfgassc . VI.
Schnielzgasse , II.
Schmelzg ., XIII -, Breitensee.
Schmelzg ., XIV ., Ruiolf shm.
Schmerlingg . , XVII . , Hernais
Schmidgasse , VIII.
Schmiedg , XIII ., Penzing.
Schmidg . , XIII .. Hütteldorl ".
Schmidg ., XIV .. Rudolfsheim.
Schmiedtg ., XVIII , Gersthof.
Schraöllerlgasse , IV.
Schnirchgasse , III.
SchöffeU . , XVIII ., Gersthof.
Schöffel ^. , XIII ., Penzing.
Scholzgasse , II.
Sehönbrunner - Alleo , XII .,

Hetzendorf.
Sehönbrunner - Alleo , XIII ,

Penzing.
SchÖnbrunncrstr ., XIII ., Penz.
Schönbrunnerstrasse , XIV . ,

Rudolfsheim.
Schönbrunnerstr ., XV.,Fönfli.
Schönbrunnerstrasse . XVIII.

Gersthof.
Schönbrunnerstrasse , XVIII . ,

Pötzleinsdorf.
SchÖnbrunnor Haupt Strasse,

XII , Gau <ienzdorf.
Sehönbrunner Hauptstraase,

XII ., Ober -Meidling.
Sehönbrunner Haupt Strasse,

XII ., Unter -Meidling.
Sehönbrunner Schlossstrasse,

XIII ., Hietzing.
Schönererg ., XlII .,Rreitens ( c.
Schönigg . . XIII ., U.-St . Veit.
SchÖnlaterngaese , I.
Schottenhastei , I.
Schottenfeldgasse , VII.
Schottengasse , I.
Schottrng ., XVI ., Ottakring.
SchotUnhofgasse , VII.
Schottenring , I.
Schrankenberggasse , X.
Schrankgasse , VII.
Schreibergasse , VI.
Schreiberweg , XIX ., Grinzlng.
Schreig .isse , II.
Schreyvogelgasse , I.
Sehröttergasse , X.
Schrotigipssergasse , II.
Schubertgasse . IX.
Schuberthg ., XVI , Ottakring
Schnlerstrasse , I,
Schulgasse , III.
Schulgasse , XI ., Simmering.

Schulgasse , XII . , 0 - MeMling
Schulgasse , XII . , U .- Meidling
Schulgasse , XII . , Ketzendorf
Schulgasse , XIII . , Bautng .irt.
Schulgasso , XIII ., Breitensee.
"chulgasse , XIII , Penzing.
Schulgasse . XIV ., Scchsh :<us
Schulgasse , XVI . , Ottakring.
Schulgasso , XVII, , Heinais.
Schulgasse , XVIII . , Währing
Schulgasse , XIX ., Grinzing.
Schul ? . , MX . , U.-Sievering.
Schulliof . I.
Schultergasse , I.
Schulweg , XIX , Heiligen - t.
Schusslinie , XI ., Sinimei ing.
Schusswall ^asse . V.
Schüttauplatz , II.
Schüttaustras .-e , II.
Schüttelstrasse , II.
Schützengashe , III .,
Schwalbengasse , III.
Schwiiiigasse , I
Scliwarzgasse , VI.
Schwarzenbergstrasse , I.
Schwarzenberggasse , XVII .,

Dornbach.
Sch warze nborg platz . I.
Scbwarzhorngasse , V.
Schwarzspanierstrasse , IX.
Schwechiterstr . , XI ., Kaiser-

Kbersdorf.
Scliwedengasse , II.
Schweglerstr ., XIV ., Rudolfsh.
Schweidlgasse , II.
Schweizeithai , XIII . , Ober¬

st . Veit.
Schweramgasse , II.
Schwenderg ., XIV . , Rudolfsh.
Schwertgasse , I.
Schwibbogengasse , I.
Schwindgasse , IV.
SechshausergÜrtel , XIV .,

Sechshaus
Sechshauser Huuptstr . , XIV .,

Rudolfsheini.
Sechshauser Hauptstr . , XV. ,

Fünfhaus,
Sechskrügelgasse , III.
Sechsschimmelgasse , IX,
Sechsschimmelgasse , XVIII .,

Währing.
Seeböckg . . XVI ., Ottakring.
Seegasse , IX.
Sceschlachtwog , XI ., Simmg.
Seidengasse , VII.
Scidengasse , XV , Fünfhaus.
Seidlgasse , III,
Seilergasse , I.
Seilerstätte . I.
Seisgasse , IV.
Soitenbergg ., XVI ., Ottakring.
Seitenstettengasse , I.
Seitzergasse , I.
Sellenyga ŝe , II.
Scllenyg ., X. , »Inzen -d . a ./W.
Solzerg. t XIV ., Rudolfsheim.
Scmperg . , X., Inzersd . a ./VV.
Seiinefelderga *se , X.

Sensengasse , IX.
Servitengasse , IX.
Severingasse , IX.
Severinusg ., XIX . , U -Siever.
Siccurdsbuiggasse , X.
Siebenbrunnenfeld , V.
Siebeubrunnengasse , V.
Siebeneicheng . , XIII . Penzg.
Siebensterngasse , VII.
Siehertgasse . V.
Siegelgasse , III.
Sieveringerstrasse , XVIII .,

Neustift a ./W.
Sigmundsgasse , VII.
Sigmundsg . . XIV . , Rudolfsh.
Silberg . , XIX ., Unt .-Döbimg.
Sirameringerstrasse , X.
Simondenkgasse , IX.
Sinagasse , II.
Singerstrasse , I.
Skodag .isse , VIII.
Sobieskigasse , IX.
Sobieskiplatz , IX.
Sofienbrückengasse III.
Sommerg . , XIX .. O.-Döbling.
Sonuborgpl ., XIX . . 0 .-Döbig.
Sonnenfelsgasse , I
Sonnenhofgasse , V.
Sonnenuhrgusse , VI.
Sonnlcitnergasse , X.
Sonnwendgasse , X.
Spengergasse , V.
Sperlgasse , Grosse , II.
Sperlgasse , Kleine . II.
Sperrgasse , XV-, Fünfhans.
Spiegelgasse , I.
Spinngasse , XI . , Simmering.
Spitalgusse , IX.
Spittelauergassc , IX.
Spittelauerlande , IX.
Spittelberggasse , VII.
Spitzackerg ., XVII , Heinais.
SpÖrlingasse , VI.
Spöttelg . . XVIII ., Weinhaus.
Springergafse , II.
Springsiedelweg , XIX . , Hei¬

ligenstadt.
Staatsbahngasse , X.
Stadiongasse , I.
Stadtgutgasse , Grosse , II.
Stadtgutgasse , Kleine , II.
Stallburggasse , I.
StammgasBe , III.
Stampferg , X , Inzersdorf.
Stanislausgasse , III.
Starhemberggasse , IV.
Stärkg . , XII ., Unt . -Meidling.
Stättermayergasse , XIV , Ru¬

dolfsheim.
Staudiglgasse , X.
Staudingergasse , II.
Stefaniog ., X ., Inzersd . a . W.
Stefanieg . , XIX ., Ob .- Döbl.
Stefaniepl . , XVI ., Ottakring.
Stefansplatz , I.
Steggasse , V.
Steinbauergasse , V.
Steinbruch , XIII . . Penzing.
Stcinbruchstr ., XIII . , Breiten¬

see.
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Steinbüchlweg . XIX , Hcili-
genstadt.

Steindelgasse . I.
Steinerg ., XIV ., Rudolfsheim.
Steinergasse , XVII . , Hernais
Steingasse , III.
Stephaniestrasse , II.
Sterngasse , I.
Sterngasse , XVI . , Ottakring.
Sterngas3e , XVII . , Hernais.
Sternwartesir . , XVIII ., Währ.
Sternwartgaes- 1, I.
Steudolgasse , X.
Steyrerhof , I.
Stiegengasse , VI.
Stiegerg ., XII . , Gaudenzdorf.
Stiegerg . , XIV . , Sechshaus.
Stiftgasse , VII.
Stiftg . , XII ., Unt .-Meidling.
Stiftgasse , XVI . , Ottakring.
Stiftgasse , XVII ., Hornais.
Stiftgasse , XVII ., Dornbach.
Stillfriedpl ., XVI . , Ottakring.
Stock - im -Eisenplatz , I.
Stolberggasse , V.
Stolzenllialergasse , VIII.
Storcheng . ,XII . ,Gaudenzdorf.
Storkgasse , V.
Stoss - im- Himmel , I.
St ' assnitzkigasse , IX.
Strauchgasse , I.
Straussgasse , II.
Straussengasse , V.
Streffleurgasse , II.
Strobelgasse , I.
Strohgasse , III.
Slroheckgasse , IX.
Strohmayergasse , VI.
Stromstrasse , II.
Strozzigasse , VIII.
Strudelhof , IX.
Stubenbastei , I.
Stubenring , I.
Stuckgasse , VII.
Studenyg ., XI ., Simmering.
Stummerg . , X , Inzersd . a . W.
Stumpergasse , VI.
Sturzg ., XIV . , Rudolfsheim.
Südbahnstrasse , Vordere , X.
Südbahnstras >e , Hintere , X.
Suossg . , XIV . , Rudolfsheim.
Suhngasse . XVI . , Ottakrirg.
Sulzweg , XVIII , Salmannsd.
Syringg ., XVII ., Hernais.

T.
Tabor Am , II.
Taborstrasse II.
Tandelmarktgasse , II.
Tanneng ., XV , Ffinfhaus.
Taubstummengasse , IV.
Technikerstiasse , IV.
Tegetthoffstrasse , I.
Tegetthoffstr . , XIII . , Penzing,
Teichgasse , XVI ., Ottakring.
Teichgasse , XVII ., Hernais.
Teinfaltstrasse , I.
Tellgasse , XV ., Fünfhaus.
TVrapelgasse , II.
Tüalgasse , XV ., Fünfiiaus.

Thaliastr .,XVI .. Neulerehcnf.
Theatergasse , VI.
Thelemanng , XVII, , Hern.
Theobaldgasse , VI.
Tlieresianumgasse , IV.
Theiesiengasse , Ii.
Tl -eresieng ., XI ., Simmering.
Thcresiengasse , Kleine , XI . ,

Simmering.
Tlieresienstr ., XIII . , Ober -St.

Veit.
Theresicng . , XVIII ., Währinir.
Theresieng . , XIX . , Ob .-Döbl.
Tiieresienbadgatse , XIL,Unt .-

Meidling.
Tlnergartenstrasse , II.
Thiergartenstr ., XIII ., Speise.
Thomasgasse . III.
Tliongasse , III.
Tliugutstrasse , II.
Tuurmburggass ?, VI.
Thurngasse , IX.
Thnrygasse , IX.
Tichtelgasse , V.
Tiefer Graben , I.
Tigergasse . VIII.
Tirolerg ., XIII ., Hietzing.
Tvaisengasse , II.
Traminerg ., XIX ., Nussdorf.
Tmppelgusse , IV.
Traubengasse , V.
Trauitgasse , III.
1rautsohngasse , VIII.
Treustrasse , II.
Triosterstrasse , X.
Triesteratr ., X ., Inzersd . a W.
Tronnerstrasse , II.
Tuc '.ilauben , I.
Tulpengasse , VIII.
Türkenstriiss,e , IX.
Türkenschanze , XIX ., Ober-

DÖbling.
Tiirkenschanzstrasse , XVIII .,

Weinhaus.
Turnerga =sc , XV., Fünfhaus.

V.
Uchatiusgasse , III.
Ufergasse , VI.
Uhlandgasse , X.
Ullmannstr .,XlV . , Sechshaus.
Ulrichgasse . II.
St . Ulrichsplatz , VII.
Ungargasse , III.
Uniongasse , XVII . , Hernals.
Uniongasse , XVIII , Währing.
Universitätsplatz , I.

üniversitätestr .,|
Urbangasse , XVII ., Dörnbach.

V.
Valeriestrasse , II.
Valerie -Cottagestrasse , XII .,

Hetzendorf.
Van der Nüllgasse , X.
Van Swietengasse , IX.
Ober -St . Vcitcrgasse , XIII . ,

Lainz.

Unter -St . Veiterstrasse , XIII.
Baumg trten.

St . Veiterrftr . , XIII ., Hietzing.
Veithgasse , III.
Vereinsgasse , II.
Vereinsstiege . IX.
Veronikag . , XVII . , Hernals.
Versorgungshausgasse , IX.
Viaduktgasse , Obere , III.
Viaduktgasse , Uutero , III.
Victorgasse , IV.
Victoriag . , XV., Fünfhaus.
Viehmarktgasse , III .,
Vincenzg , XVIII . , "Währing.
Viriotgassc , IX.
Volkertplatz , II.
Volkertstrasse , II.
Volksgarte,nstrasse , I.
Vorlauf Strasse , I.

W.
Waaggasse , IV.
Wachtelgasse , I.
Wächtergasse , I.
WachthauS £.,XI ., Simmering.
Wagnergasse , IX.
Wagnerg ., XVI ., Ottakring.
Währingerstrasse . IX.
Währingerg ., XVII, , Hernals.
Währingerg ., XVIII ., Währ.
Waisenhausgasse IX.
Waldgasse , X.
Waldstr . , XVI ., Otlakring.
Wiildmüllergasso , II.
Wallgasse , VI.
Wallensteinplati , II.
Wallensteinstrasse , II.
Wallfischgasse , I.
Wallfischgasse , Alte , I.
Wäll 'schgasse , III.
Wallishausserg .,XVII . ,Domb
Wallnevstrasse . I.
Wallrissstr ., XVIII ., Gersth.
Waltergasse , IV.
Waitherg ., XII . , Unt -Meidl.
Waitherg , XIV , Scchshaus.
Wasagasse , IX.
Wasagasse , XIII ., H.icking.
Wäschergasse , VI.
Waschhausgasse , II.
W;isnerg ;isse , II,
Wassergasse , III,
Wasserleitungsstrasse , XIX ,

Heiligenstadt.
Watlgasse , XVI ., Otlakring.
Wattmanng ., XIII . , Hietzing.
Webgasse , VI.
Webergasse , II.
Welirgasse , V.
Wehrgasae , XIV ., Sechshaus.
Weidegasse , III.
Weihburggasse , I.
Weinbergg ., XVII ., Hernals.
Weinbergg ., XVIII -,Währing.
Weinbergg ., XVIII . . Gersth.
Weinbergg ., XIX ., Ob.- Döbl.
Weinbergg ., XIX . , Nussdorf.
Weinbergg . , XIX . , Unt .-Sicv.
Weinhauscrstr . , XVII ., Hern.
Weinrothcrstr ., XIII ., Speisg.
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Weintraubengast -e, II.
Weintraubengusse , XI ., Sim¬

mering.
Weinzingerg . , XIX . , Unter-

Sievenn g.
Weissenböckstr . , XI . , Sim¬

mering.
Weissgärberlände , III.
Weissgärberstrasse , Ob ., III.
Weispgärberhtrar ^ e . Unt ., III
Weitlofg ., XVIIL , Wibriog,
Weidengaste , X.
Weodg . , XVI ., Ottakung.
Wenzel gas-se , II.
Werderthorgatse , I.
Weikstättenweg , XI ., Sim-

mering.
Weriheimsteing . , XII . , Uut .-

Meidling.
Westbahn , An der , XIII .,

Baumgarten.
Wei=tbahns1rasse , VII.
Weyprcchtg . , XVI ., Öliakr.
Weyringergass* 1, IV.
Weyringerg . , XL , Simmerirg.
Wichteig . , XVI . , Ottakring.
Wickenburggasse , ViIf.
Wiedner -Gürtel , IV.
Wiedner HuuptstrasKP , IV.
Wielandgasse , X.
Wielandplatz , X.
Wien , An der , XIII . , Baum-

gurten.

Wienstn .sse , j
Wieng ., XII . , Ganderzdorf
Wiei gasse , XIII . , HieUing.
Wiengasse , XIII , Hacking.
Wieng . , XIII ., Baumgarten.
Wieng . , XIII ., Ob.-St . Veit.
Wieng . , XIII , Unt .-St . Veit.
Wiengassc , XIII , Penzirg.
Wienerstr . , XIII ., Breiteiu -oi'.
Wienerstr ., XIII . . Mauer
Wieneistr . , XVIIL , Währing
Wienerstr ., XVIII -, Neusi it 't

a . W.

Wienerstr , XIX ., Grinzing.
Wienerstr ., XIX , Heiligenst.
Wieneifeldg . , X, . Inzersdorf

a . W.
Wienergarten , XL , Simme-

ling.
Wienflmsg ., XIII ., Hielzinjj
Wienüussg ., XIV . . Seihshaus.
WieningerpL , XIV ., ßudolfsh.
Wien - Fressburger Reichsstr ,

XL , Kaiser - Ebersdorf.
Wiesengasse , IX.
Wiesendorferg , XIX ., Untcr-

Sievering.
Wildeninanngasse , V.
Wildemanng . . XVIIL , Währ.
Wildgrubg ., XIX . , Heiligenst.
Wildpretmarkt , I.
Wildpretstr . , XL , Bimmering.
Wilhelminenstrasse , XVI . ,

Oftakring.
Wilhelrainenberg , XVI, , Ottu-

kibg.
Willie ]minenberggasse,XVIl . ,

Dörnbach.
Wilhelrasstr . , XII . , Unter-

Meidling.
Wilhelmsg . , XVII , Uernals.
Wimbergerg . , XV. , Fünfhaus.
Wimmergasse , V.
Windhabergasse , XIX , UlL-

Sievering.
Windmühlgys ^e , VI.
Windmühlgatse , XIIL , Ober¬

st . Veit.
Winkelgasse , II.
Winklerg ., XVII ., Dornbach.
Wintergusse , IL
Winterg ., XL , Simmering.
Winterg . Unt ., XL , Simme-

ling.
Winzerg . , XIIL , Ob.-St .Veit.
Wipplingerstrasce , I.
Wittelsbachstrasse , II.
Wögingerg , XVL , Otiakiing.
WohHebengaste , IV.

Wolfergasse , I.
Wolfganggasse , V.
Wolfsaugasse , IL
Wollzeile , I.
Würffeig , XV., Fünlhaus.
Wurlitzerg ., XVI , Ottakring.

Y.

Yipeng , XVI , Ottakring.
Yppenplatz , XVL , Ottakring.

Z.

Zahnrudbahnstrasse , XIX . ,
Nusüdorf.

Zedlitzgiisse , I.
Zehenthofg ., XIX . , Unt .-Döbl.
Zeinlhofergasse , V.
Zelinkagasse , I.
Zeltgasse , VIII.
Zentagasse , V.
Zeuggasse , V.
Ziegelofen , am , XL , Simme¬

ring.
i IV

Ziegelofeng , l y '
Ziegleigasse , VII.
Zieglergasse , XIIL , Hietzii g.
Zimmermannsg ., XVII . , Hern.
Ziramermanng ., XVIIL , Währ-
Zimmermann - pl . , XVII .,Hein.
Zinkgasse , XV., Fünfhuus.
Zippeierg . , XL , Simmering.
Zollgasse , III.
Zollamtsstrasee , Hintere , III.
Zollamtfistrasse , Vordere , III.
Zollergasse , VII.
Zollernspergg .jXIV ., Kudolfs-

heim.
Zrinyigasse , II.
Zuckei gasse , III.
Zwerggas ?e, IL
Zwergg ., XIIL,  Unt .-9t .Veit
Zwischenbrüeken . IL
Zwölfergasse , XV., Fünfhaus.

---A/yw *--

Städtische Gebäude und Realitäten
für öffentliche Zwecke in und ausserhalb Wien 's.

Arreste (zur Verfügung der Polizei¬
behörde ) : III ., Ungargasse 10,
Beatrixgasse 9. — VI., Theobald¬
gasse 2. — VII ., Neubaug . 25. '
X., Laxenburgerstr . 47.

Armenhäuser (Grund -) : II ., Grosse
Schiffgasse 32, Schiffamtsgasse 22,
Auf der Haide 15. — HI ., j
Wiillischgasse 41. — IV., Neu - j

inanngasse 6. — VI., Gumpen-
dorferstrasse 106. — IX.,Liechten¬
steins ^ . 80. — XI., Simmering,
Kirchengasse 26, Hnuptstr . 169,
(kleines Armenhaus ). — XIII .,
Hietzing , Badhausg . 5. — XIII .,
Hütteldorf , Kircheng . 6. — XIIL,
Unt .-St . Veit , Auhofstr . 27. —
XIII ., Ober -St . Veit , Rudolfs-
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gasse 4. — XVI ., Ottakring,
Wagnergasse 62. — XVI ., Neu¬
lerchenfeld,Kirchstetterngasse 65,
Liebhartsg . 9, Liebhartsg . 17. —
XVIII ., Währing , Martinstr . 92.
— XIX., Nussdorf , C.-Nr. 43,
C.-Nr . 227. — XIX ., Ober-
Döbling , Mariengiisse 8. — XIX .,
Heiligenstadt , Grinzingerstr . 24.
Gärtnergasse 119, Johannesg . 10.

Armen-Versorgungshäuser:fürver-
armte Bürger , IX ., Wfihringer-
stiasse 35 ; für verarmte
WienerimAllgemeinen , IX .,
Spitalgasse 23. — In den Orten:
Mauerbacb , Ybbs , St . Andrä und
Liesing.

Asyl für verlassene Kinder: V.,
Gassergasse 1.

Asyl - U. WerkhaUS :X., Simmeringer-
strasse 2.

Badeanstalten: U., nächstderKron-
prinz -Rudolfsbrücke , Städt . Frei¬
bad , linkes Donauufer oberhalb
der Kronprinz - Kudolfsbrücke.
Volksbäder : III ., Apostelg . 18. —
IV., Klagbaumg . 4. — V., Ein¬
siedlerplatz , Einsiedlergasse . —
VI ., Ufergasse , Esterhazyg . —
VII ., Mondscheing . 9. — VIII .,
Florianig . 30. — IX ., Wieseng . 17.
— X., Simmeringerstrasse 163 a,
Erlachplatz . — XII ., Unt .-Meid-
ling , Theresienbail , Sehönbrunner
Hauptstrasse 109. — XIII ., Hüttel¬
dorf , Mühlgasse 3.

Baumschule in Riederting , XI.
Depots , städt ., f. Ueberschwem-

mungs - Eequisiten :II ., Obere
Augnrtenstr . 4 ; für Strassen-
säuberungs - Requisiten:
IV ., Blechthurmgasse . — V.,Rein-
prechtsdorferstrasse , nächst der
Matzleinsdorfer Linie . — VI .,
Stiegenkammer unter der Corne¬
liusstiege , Gumpendorferstrasse
106, Morizgasse 1, VIII ., Lederer-
t;asse 17 ; für Unrathskübe1:
III , Erdbergerlände ; für die
Effecten der Unterstands¬
losen ; VI ., Königsklosterg . 3,
Rahlgasse 3. — VII .,Neubaug .25.
— IX., Grünethorgasse 9. —

Für Kranken - und Leichen¬
transportmittel : I , Franz
Josefs -Quai , nächst der Augarten¬
brücke . — II ., Gerbardusg . 1. —
III , Fasangasse 26 . — V., Rein-
prechtsdorferstrasse . — VIII .,
Lederergasse 17 ; Schulbank¬
depot : II ., Am Tabor 3a ; für
Feuerlösch - Requisiten:
IX ., Liechtensteinstr . 135. — XI,
Simmering a. d. Haide C.-Nr. 483.
— XIII ., Penzing , Hietzinger-
gasse 18. — XIII ., Unter -St . Veit,
Auhofstrasse 15. — XIlI .,Hacking,
C.-Nr. 36. — XIII ., Lair .z. Gdb.
E . Z. 68. - XIV ., Rudolfsheim,
Fischerg . 38. — XV., Fünfhaus,
Rosinag . 20. — XVI ., Neulerchen-
feld , Fröbelgasse 55. — XVII .,
Hernais , Gdb . E . Z. 1569. —
XVII ., Dornbach , Gemeindeg . 4.
— XVIII ., Währing , Marktg . 22.
— XVI1I . , Weinhaus , Gdb.
E . Z. 71. — XVIII , Pötzleins-
dorf . — XVIII ., Salmannsdorf,
Herreng . C.-Nr . 174. — XVIII .,
Neustift a . W . Gdb. E . Z. 251.
— XIX., Grinzing , Gdb. E . Z. 618.
— XIX ., Ober -Sievering , Gdb.
E . Z. 331.

Epidemie -Spital , vgl . Krankenhaus.
Feuerwehr-(Central-) Gebäude: I.,

Am Hof 9 und 10.
Feuerwehr -Filialen : VI., Gumpen¬

dorff rstrasse 106. — VIII .,
Liderergasse 17. — II ., Winter¬
gasse 34, II . Lagerhaus . (Die
übrigen Filialen sind in den
Gemeinde -Bezirkshäusern unter¬
gebracht ).Forstamts-Gebäude: des Armen-
versorgungsfondesin Ebers¬
dorf a. d. Donau , Mannswbrth,
Kuhwörth und Grossenzersdorf;
desBürgarversorgungsfon-
des in Spitz a. d. Donau.

Friedhöfe (alte ), (Todtengräber-
Wohnungen , Beisetzkammern
etc .) : III ., nächst der ehemal , St.
Marxerlinie 575. — In Fünfhaus,
auf der Schmelz 242. — V.,nächst
der ehem . Hundsthurmerlinie 170,
nächst der ehem . Matzleinsdorfer-
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linie 25. — In Währing nächst der
ehemal . Wäliringerlinie 169.

Friedhof (Central -) Verwaltungs¬
gebäude : Kaiser -Ebersdorf 2o8,
326 . 327.

Friedhöfe, Kirchenu. Capellen: XI.,
Simmering — XL, Kaiser Ebersd .,
Parz . 1112 — Xlt ., Unt .-Meidl .,
C.-Nr . 154. — XII ., Hetzendorf , !
C.-Nr. 269. - XII .. Altmannsd . I
— XIII .. Hietz ., — XIII ., liaum-
garten , Friedhofstr . Gl. — XIII .,
Hüttoldorf , C.-Nr. 149. — XIII .,
Unter -St . Veit , Kirche C.-Nr. 62.
- XIII ., Ober - St. Veit , (alter
Friedhof .) — XIII ., Ob.-St . Veit,
(neupr Friedhof ), C.-Nr . 129. —
XIII ., Lainz , Gdb. E . Z. 174. —
XVL, Ottakring , Friedhof , Capelle
und Verwaltungsgebäude , C.-Nr.
486 u. 1212. - XVI ., Neulerchen-
feld (aufgelassener Friedhof .) —
XVII ., Hernais , Gdb . E . Z. 1568
(alter Friedhof .) Gdb. E . Z. 40
u. ff. (neuer Friedhof ;. — XVII .,
Dornbach (Friedhof und Beisetz¬
kammer .) Annacapelle , Gdb . E.
Z. 515 . — XVIII . Währing,
C.-Nr . 168 (Friedhof u. Leichen¬
kammer ). — XVIII ., Gersthof,
C.-Nr. 140. — XVIII ., PöUleins-
dorf , Gdb. E . Z. 331. — XVIII .,
Salmannsdorf , Ortscapelle in der
Herrengasse , Gdb. E . Z. 174. —
XVIII ., Neustift a. W . Gdb . E.
Z. 250. — XIX., Ober -Dbbling
(alter Friedhof ), (neuer Fried¬
hof). — XIX ., Heiligenstadt , Gdb.
E. Z. 56i . — XIX., Grinzing,
Friedhofstrasse 1. — XIX ., Uut .-
Sievering , Gdb. E. Z. 184.

Garten -Gebäude des Keservegartens,
III ., Heumarkt 2.

Gemeinde- (Bezirks-) Häuser : IL.
Kl. Sperl ^asse 10. — III , Ge¬
meindeplatz 3. — IV., Schäfer-
gasse 3. — V., Hundsthurmer-
strasse 58 . — VI., Amerlinggasse.
— VII ., Neubaugasse 25. — VIII ,
Schmidtgasse 18. — IX ., Wäh-
ringerstr . 43. — X., Keplerpl . 5. —
XI ., Simmering , Hauptstr . 82 . —
XII ., Unt . -Meid 'ing , Hauptstr . 4.

— XII ., Untermeidlini >',Theresien-
badg . 3. — XII ., Ober -Meidling,
Hischofga *se 17. — XII ., Hetzen¬
dorf, C.-Nr. 3. — XIII ., Penzing,
Hauptstrasse 59 u. 01. — XIII .,
Hietzing , Maierhofgasse 8. —
XIII ., Unter -St . Veit , Auhofstr . 25.
— XIII ., Ober -St . Veit , Theresien-
strasse 17. — XIII ., Speising,
Hauptstr . 51. — XIII ., Hiittel-
dorf , Hauptstrasse 43. — XIII . ,
Haumgarten , Haupt -itraise 56. —
XIII ., Lainz , Hauptstrasse 46. —
XIV . Rudolfsheim , Dadlerg . 16.
— XIV., Sechshaus , Ullmann-
strasse 44 u. 54 . — XV., Fünf
haus , Friedrichsplatz 2 u. 4. —
XVI ., Ottakring , Abelegasse 29.
— XVI , Neulerchenfeld , Haupt¬
strasse 52. — XVII ., Hernal -,
Eltei leinplatz 2. — XVII ., Neu-
waldegg , Hauptstrasse 19. —
XVIII ., Währing , Martinstr . 100
u. Feldgasse 40. — XVIII ., Wein¬
haus , C.-Nr. 63. - XVIIL , Gerst¬
hof, Alseggerstr . 12 - 16. — XIX .,
Unter -Döbling , Gemeindegasse 2.
— XIX ., Ober -Döbling , There-
siengasse 12 — XIX , Nussdorf,
C.-Nr . 129. — XIX ., Heiligen¬
stadt , Herrengasse 14. — XIX .,
Grinzing , Kirchengasse 23. —
XIX ., Unter - Sievering , C.-Nr . 19.
— XIX ., Oher -Sievering , C.-Nr.
46. — XIX . Kahlenbergerdort ' 36.

Kaserne (Militär-), städt . VI ., Kahl¬
gasse 1.

Kinderbewahranstalten u. Kinder¬
gärten : XII., Unter - Meidling,
Kinderbewahranstalt . , Schiller¬
sasse 15 - 17. — XIV ., Rudolfs¬
heim , Kaiser Franz Josef -Kinder-
bewahranstalt und Kindergarten,
Steinergasse , C.-Nr . 729. — XV.,
Fünfh ., Kindergarten u. Capelle,
IJeingasse 19 - 21. — XIX ., Ob .-
Döbling , Kaiser Franz Josef-
Kindergarten , Obkirchergasse 8.

Krankenhaus städt. (Epidemie-),
X., Triesterstrasse 206. — XII .,
Unter -Meidling , Epidemiespital,
Gerichtsweg , C.-Nr. 788. — XIII .,
Penzing , St. Rochusspital , Bahn-
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gas .se 57 . — XIV ., Rudolfshelm,
Kaiser Franz Josefs -Spital , Noth-
spital , Sturzgasse , C.-Nr. 637. —
XVI ., Ottakring , Wilhelminen-
spital , Montlearstr ., C.-Nr. 1400.
— XVI., Neulerchenfeld , Stefanie-
spital , Liebhartsgasse 52. — XVII,
Henials , Halmgasse 18.

Kursalon , / ., Paikring 1659.
Lagerhaus städt ., II , Krater , am

Donauufer und nächst der Ma¬
schinenhalle.

K. K. Lehr - und Versuchsanstalt
für Photographie und Repro-
duetionsverfahren : (zur Verfü¬
gung des Staates ) VII ., West¬
bahnstrasse 25.

Leichenkammern , II ., Brigittenauer-
lände 64. — II ., Am Tabor
3 a. — III ., Kollonitzplatz bei
der Pfarrkirche zu Sf. Otlimar
(ohne Nummer ), Rennweg 91.
— IV., Alleegasse bei der Pfarr¬
kirche St . Carl (ohne Nummer ).
— V., Untere Biäuhausgasse 15.
— VI., Barnabitengasse 11. —
VII ., bei dtr St . Ulrichskirche . —
VIII ., Blindengasse 1, Lederer¬
gasse bei der Pfarrkirche Maria
Treu (ohne Nummer ), Schlössel-
gasse bei der Pfarrkirche in der
Aiserstrasse (ohne Nummer ). —
IX . Grünethorgasse 8. — X.,
Simmeringerstrasse 199.

Markt (Central -) ." Verwaltungs¬
gebäude , IV ., Siebenbrunnen¬
feld C.-Nr. 134 und 135, O.-Nr.
1 und 3.

Marktaufsichtsgebäude : (Abthei¬
lung derMarktaufsicht der inneren
Stadt ) , I„ am Schanzl (ohne
Nummer ). — (Abtheilung für
den Obstmarkt ), IV ., Obstmarkt.
Lit . A. — V., Centralmaikt . —
(Für die Holzlagei platze ), II .,
Obere Donaustratse . — IX,
Rossauerlände 1. — XIV ., Ru¬
dolfsheini , C.-Nr. 534.

Markthalle(Gross-), III., Vordere
Zollamtsstrasse 3.

Markthallen (Detail -) : I ., Stuben¬
bastei 5 , Landesgerichtsstrasse
2. - IV , Phorusplalz .">. - VI.,

Gebäude. Gl

Dambfickgasse 1, Esterhazygasse
•24. — VII ., Neustiftgasse 89 u.
91. — IX ., Nussdurferstrasse 22.

Materialdepot(städt.),ix .,Kossauer-
lände 23.

Pfandleihanstalt (stBdtf, XIV,
Sechshaus , Gemeindegasse 5.

Pferdemarkt , V., Siebenbrunnen-
feld 3.

Polizeicommissariatsgebäude, II.,
Ausstellungsstrasse im Praterfdie
Gemeinde hat ein Miteigenthum-
recht auf das Gebäude ).

Polizeigefangenhaus, VI., Wind-
mühlgasse II , Theobaldgasse 2.

Rathhaus (altes), t , Wipplinger-
strasse 8.

Rathhaus (neues), I., Reichraths-
strasse 17, Liehtenfelsgasse 2,
Rathhausstrasse 12, Magistrats¬
strasse 1.

Schlachtbriicke (für Pferde), III.,
Central viehmarkt.

Schlachthäuser: III., Viehirarkt-
gasse 1. — VI ., Mollardgasse 83.
— XII ., Unter -Meidling (Bezirks¬
schlachthaus ). — XVIII , Gerst¬
hof (Bezirksschlachthaus ). XIX.,
Nussdorf , C.-Nr. 226 (Bezirks¬
schlachthaus ).

Schlachtviehmarkt(Central-), III.,
Viehmarktgasse (ohne Nr .) auf
den Gemeindegebieten von Wien
und Simmering.

Schulgebäude : (i) fürRealgym na-
sien , IL , Sperlgasse 2. — VI.,
Amerlinggasse 5. — XIX., Ober-
Döbling , Gymnasiumstrasse 37.
&) Oberrealschule , I ., Schotten¬
bastei 7 u. 9 ; für Realschulen,
IV ., Waltergasse 7. — VI., Mar-
chettigasse 3 ; c) für das Päda
gogium und Uebungsschule für
Knaben und Mädchen , I ., Fichte¬
gasse 3 ; d ) für Volks - und
Bürgerschulen , L, Stuben¬
bastei 3 (Doppelschule ), Werdei-
thorgasse 6 (Doppelschule ), Bar¬
tensteingasse 7, DoblhofFgasse 6
(Doppelschule ), (Börseg . u.)Renn¬
gasse 20 (Doppelschule ), Johan¬
nesgasse 4 (Doppelschule ). —
II ., Kleine Pfarrgasse 33, Czernin-
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platz 3 (Doppelschule ), Leopolds - 1
gasse 3 (Doppelschule ), Gr. Pfarr-
gasse 13, Weintraubengasse 13,
Kleine Sperlgasse 2 (Doppel-
schule ), Untere Augartenstr . 3, j
Pazmaniteng . 17 (Doppelschule ),
Novaragasse 30, Blumauerg . 19,
Wintergasse 34,Vorgartenstrasse , 1
Schuttaustrasse 78, Gerhardus-
gasse 7, Treustrasse 58, Holz - I
hausergasse 5 und 7 (Doppel - ]
schule ), Staudingergasse 6 (Dop - j
pelschule ), Wasnergasse (Doppel¬
schule ) , Pazmanitengasse 26
(Doppelschule ). — III . Sechs-
krügelgasse 11, Rochusgasse 16,
Erdbergerstrasse 88 (Doppel¬
schule ), Schulgasse 3 (Doppel¬
schule ), Löwengasse 12 (Doppel¬
schule ), Salmg . 9 (Doppelschule ),
Strohg . 5 (Doppelschule ), Paulus¬
platz 4 (Doppelschule ), Hörnes-
gasse (Doppelschule ) , Apostel¬
gasse (Doppelschule ). — IV.,
Pressg . 24 (Doppelschule ), Caro¬
linenplatz 7, Phorusgasse 10,
Neumanngasse 6 (Doppelschule ),
Alleegasse 4 , Rainergasse 13,
Starhemberggasse 8, Alleegasse
11, Phorusplatz 10. — V., Bacher¬
gasse 14, Castelligasse 21(Doppel¬
schule ), Grüngasse 14 (Doppel¬
schule ), Matzleiusdorferstrasse 23,
Nikolsdorferstrasse 18 , Wien¬
strasse 34, Untere Bräuhaus¬
gasse 6, Wienstrasse 97, Hunds-
thurmerstrasse 107, Hundsthurm¬
platz 14 (Doppelschule ), Matz-
leinsdorferstrasse 19, Fockygasse
20, Malfattigasse 1, Stollberg¬
gasse 63 und Heinegasse 36
(Doppelschule ), Embelg . 46/48
(Doppelschule ). — VI., Cornelius¬
gasse 6 (Doppelschule ), Rahl-
gasse 2 (Doppelschule ), Gumpen-
dorferstr . 52, Windmühlgasse 45,
Magdalenenstr . 1, Theobaldg . 4,
Stumpergasse 10 (Doppelschule ),
Sonnenuhrgasse 3 (Doppelschule ),
Brückengasse 3, Stumpergasse 56
(Doppelschule ) , Grasgasse 5.
— VII ., Lerchenfelderstrasse 61
{Doppelschule ), Zieglergasse 2 t i

(Doppelschule ), Zieglergasse 49
(Doppelschule ),Stiftgasse 35,Neu ■
baug .tsse42 , Zollergasse41 , Burg¬
gasse 16 und 18 (Doppelschule ),
Neubaugasse 25, Kandlgasse 30
(Doppelschule ), Neustiftgasse 100
(Doppelschule ). — VIII ., Albert-
gasse 20, AlbertpUtz 7, Lerchen¬
gasse 19 (Doppelschule ), Laudon¬
gasse 5, Langegasse 36, Josef¬
städterstrasse 93 (Doppelschule ),
Zeltgasse 7 (Doppelschule ). — IX .,
Währingerstr . 43 (Doppelschule ),
Grünethorgasse 7, Griinethorgasse
11, Aiserbachstrasse 23, Markt¬
gasse 2, Gemeindegasse 11, Viriot-
gasse 8, Lichtensteinstrasse 137,
Lazarethgasse 27 (Doppelschule ),
D'Orsaygasse 8, Hahngasse 85.
—Dr., Glasergasse (Doppelschule ).
— X., Eugengasse 31 und 83
(Doppelschule ) , Keplerplatz 7
(Doppelschule ), Uhlandg . 1 u. 3
(Doppelschule ) , Bürgerplatz 3
(Doppelschule ) , Herzgasse 10
(Doppelschule ), Leibnitzgasse 33
(Doppelschule ). — XL , Simme-
ring , Meichelstrasse C.-Nr . 512
(Doppelschule ) , Blumengasse,
C.-Nr. 562 (Doppelschule ), Am
Geiselberg , C.-Nr . 691 (Doppel¬
schule ), Braunhubergasse , C.-Nr.
466, Am Marktplatz , C.-Nr. 430.
— XII ., Unt .-Meidling , Schiller¬
gasse 11 und 13 (Doppelschule ),
R idetzkystrasse 19, Schulgasso 6
und 8 (Doppelschule ) , Ehrenfels-
gasseö u. 7(Doppelschule ). —XII,,
Ober -Meidling , Bischofgasse 10.
— XII ., Gaudenzdorf , Haupt¬
strasse 39 — 41 (Doppelschule ).
— XII ., Hetzendorf , Hauptstr . 52,
Hauptstr . 88. — XII ., Altmanns¬
dorf, Hauptstr . 41 und 46. —
XIII ., Penzing , Schulgasse 5 u. 10,
Tegetthoffstrasse 15, Preysing-
gasse 3. — XIII ., Hietzing , Haupt¬
platz 2. — XIII ., Unt .-St. Veit,
Auhofstrasse 27. — XIII ., Ober-
St .-Veit , Theresienstrasse 15. —
XIII ., Hacking , C.-Nr. 80. - XIII .,
Hütteldorf , Bräuhausgasse 2. —
XIII ., Baumgarten , Schulgasss 61.
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— XIII ., Breitensee , Kirchen¬
gasse 41, Autonsgasse 38. —
XIII ., Lain7 , Hauptstrasse '26.
— XIV ., Eudolfsheim , Dadler-
gasse 9. Dadlergasse 16, Selzer¬
gasse 19, Schmelzgasse 4 (Doppel¬
schule ), Prinz Carlgasse 1. u. 7,
Stettermeyerga «se 27, Neubergen-
strasse 21. XIV ., Sechshaus ,Meid¬
lingerg . 9. — XV., Künfhaus , Frie¬
drichsplatz 1 u. 3 (Doppelschule ),
Hackengasse 11 u. 13, Herklotz¬
gases 21, Victoriagasse 2 (Doppel-
schule ), Thalg . 2. - XVI ., Otta-
kring,Habsburgerplatz 49 (Doppel¬
schule ), Hauptstraße 158, Lange¬
gasse 32, Mildeplatz 3, Payer-
gasse 18. — XVI ., Neulerchen¬
feld , Schinaglg . 3 u . 5 (Doppel¬
schule ), Hauptsstrasse 54, Grund¬
steingasse 65, Liebhartsgasse 19
bis 21. —XVII ., Hernais , Alsbach¬
strasse 22, Kirchangasse 35 und
37 (Doppelschule ), Leopoldig . 37.
Hauptstrasse 102, Petersplatz 1,—
XVII ., Dörnbach , Kirchenplatz 1,
Gemeindegasse 6. — XVIII .,
Währing , Josefigasse 21 u . 23,
Cottagegasse 17, Michaelerstr . 36
(Doppelschule ) , Schulgasse 19
(Doppelschule ), Klettenhoferg . 3,
Antoniegasse 4, C.-Nr . 63. —
XVIII ., Gersthof , Alseggerstrasse
12 - 16. — XVIII ., Pötzleinsdorf,
C. - Nr. 2. — XVIII ., Neustilt
». W ., C.-Nr. 246 . — XIX., Unt .-
Döbling , Silberg . 2. — Kreindl-
gasse 24, Kirchengasse 8, Pantzer-
gasse 24 . — XIX., Nussdorf , C.¬
Nr . 14. — XIX ., Heiligenstadt,
Nussdorferstr . 129, Pfarrplatz 4. —
XIX ., Grinzing , Schulgasse 1. —
XIX ., Unter -Sievering , C.-Nr . 37,
C.-Nr . 202. - XIX., Kahlen¬
bergerdorf 2.

Sicherheitswache k. k., XIII.,
Ober -St . Veit , Bogengasse 2. —
XVI ., Ottakring , C.-Nr . 1320 am
Galitzynberge.

Waisenhäuser (Städt . ) : V., Gasser¬
gasse 1 (für Knaben ). — VII .,
Kaisers 'rasse 92 (für Mädchen ).

— VIII ., Josefstädterstr . 93 (für
Knaben ), Josefstädterstr . 95 (für
Mädchen ). — IX ., Galileigasse 8
(für Knaben ). — X., Laxenburger-
strasse 43 und 45 (für Knaben ).
— XII . Uuter -Meidling , Sclr .ller-
gasse 15, 17. — XVI ., OtUkring,
Hauptstr . 254. — In Klosterneu¬
burg (Jakobshof ).

Wasenmeistereigebäude: ID., Ar¬
senalwegC.-Nr. 737, Or.-N. 1,
in Kaiser -Ebersdorf C.-Nr . 344.

Wasserleitung (Kaiser Franz Josef-
Hochquellsn-) :

Wasserschloss am Kaiser-
brunnen.

Wasserschloss in Stixenstein.
Wasserwerk in Putzmannsdorf

C.-Nr . 20.
Beamtenwohnungen und Werk¬

stätte beim Reservoir am Laaer-
berg und am Rosenhügel.

Wächterhäuser : auf d. Schmelz,
Ru 'iolfsheim C.-Nr . 196, am Wie¬
nerberg , Inzersdorf C.-Nr. 150,
am Laaerberg , Quellengasse , ohne
C.-Nr ., in Hetzendorf C.-Nr . 216,
am Rosenhügel , Speising C.-Nr . 6
u. 7, a. Kaiserbrunnen,Hirschwang
C.-Nr . 63, an der Stixensteiner-
quelle , Stixenstein C. - Nr . 17,
bei St . Johann am Steinfeld,
Steinfeld C.-Nr . 32 , Steinabrückl
C.-Nr . 46, Mödling , Brühlerstrasse
C.-Nr. 822, in Ober - Liesing
C.-Nr . 68.

Requisiten -Depot für die Hoch¬
quellenwasserleitung , III ., nächst
der Stubenthorbrücke (ohne Nr .)

Wasserleitung(Kaiser Ferdinands ),
Maschinenhaus in Heiligenstadt
C.-Nr . 160.

Wasserleitungen : Wächterhaus der
Albertinischen Wasserleitung : in
Penzing C.-Nr . 209 , Penzingerau
3. — Wächterhaus in Hütteldorf
im Halterthale , C.-Nr . 80.

Maschinenhaus der Ringstras-
sen -Wasserleitung , I ., Maschinen -
haus der Stadtpark -Wasserlei-

! tung , III ., Vordere Zollamtsstr . 2.

- - w ŷvi/.---
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Wiener Jahr - und Wochenmärkte.
Jahrmärkte.

Von Jahrmärkten besteht in Wien seit 1872 nur mehr der Ni k o lai-
nnd Cb ristmarkt „Am Hof in der Inneren Stadt vom 4. December
bis 6. Jänner.

Wochenmärkte.
(An Sonn - und Feiertagen dauern die Victualienmärkte bis 10 Uhr und

bis 11 Uhr Vormittags .)
Im I. Bezirke: Innere Stadt.

Am Hof, Freiung und Tiefer Graben : An Werktagen täglich bis
1 Uhr Nachmittags.

Freiung , Brotmarkt : Dinstag , Freitag und Samstag bis 1 Uhr
Nachmittags.

Schanzelmarkt : Täglich von Früh bis Abends.
Hoher Markt : Täglich bis 1 Uhr Nachmittags.
Detailmarkthalle nächst der Wollzeille und Detailmarkthalle Ecke

der Auersper ^strasse und Doldhoffgasse . (In letzterer Halle befindet sich
ein Blumenmarkt .)

Fischmarkt am Franz Josefs -Quai : An jedem Freitage bis 1 Uhr
Nachmittags und an den dem Ostersonntage und dem Christfeste un¬
mittelbar vorangehenden drei Tagen bis zum Abend.

Im II. Bezirke: Leopoldstadt.
Brigittenau , rückwärts der Kirche : Täglich bis 1 Uhr Nachmittags.
Czerningasse : Täglich bis 1 Uhr Nachmittags.
Karmeliterplatz : Täglich bis 1 Uhr Nachmittags.

Im III. Bezirke: Landstrasse.
Augustinerplatz : Täglich bis 1 Uhr Nachmittags.
Radetzkyplatz : Täglich bis 1 Uhr Nachmittags.
Kolonitzplatz : Täglich bis 1 Uhr Nachmittags.
Gross -Markthalle nächst der Stubenthorbrücke : Täglich bis 1 Uhr

Nachmittags , jedoch ist die Halle täglich bis 6 Uhr Abends geöffnet.
Ausserdem besteht daselbst der tägliche Fleischmarkt ; im Winter von
7 Uhr Früh bis 4 Uhr Nachmittags und iin Sommer von 6 Uhr Früh
bis 4 Uhr Nachmittags an Werktagen , und von 7 Uhr Früh bis 10 Uhr
Vormittags an Sonntagen . Auctionen an Werktagen von 10 bis 1 Uhr.

Centraiviehmarkt St . Marx.
Kindermarkt : Montag und Donnerstag , und zwar vom 1. April

bis 30. September von 9 Uhr Vormittags und vom 1. October bis 31. März
von 10 Uhr Vormittags bis 4 Uhr Nachmittags.

Kälbermarkt : Montag und Donnerstag , und zwar vom 1. April bis
30. September von 8 Uhr , vom 1. October bis 31. März von 9 Uhr
Vormittags bis 4 Uhr Nachmittags.

Schafniarkt : Donnerstag von 9 Uhr Vormittags bis 4 Uhr Nach¬
mittags.

Borstenviehmarkt : Dinstag und Donnerstag , und zwar beginnt der
Dinstagmarkt vom 1. April bis 30. September um 7 Uhr und in der
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Zeit vom 1. October bis 31. März um 8 Uhr Früh , während der
Donnerstagmarkt das ganze Jahr hindurch um 8 Uhr Früh beginnt.
Beide Märkte enden um 2 Uhr Nachmittags.

Im IV. Bezirke : Wieden.
Vor dem Freihause (sog . Naschmarkt ) : Von Früh bis Abends , auf

dem Grossobstmarkte nur bis 2 Uhr Nachmittags.
Carolinenplatz : Täglich bis 1 Uhr Nachmittags.
Detailmarkthalle auf dem Phorusplatze : Täglich , und zwar im

Sommer von 4 Uhr Früh bis 7 Uhr Abends , im Winter von 5 Uhr
Früh bis 6 Uhr Abends.

Im V. Bezirke: Margarethen.
Hundsthurmplatz : Täglich bis 1 Uhr Nachmittags.
Centraimarkt , Eeinprechtsdorferstrasse:

a ) Kohlen -,Kalk -und Holzmarkt : Täglich bis 1 UhrNachmittags.
6) Heu - und Strohmarkt : Dinstag , Freitag und Samstag bis

3 Uhr Nachmittags.
c) Körnermarkt : Dinstag u. Samstag bis 3 Uhr Nachmittags.
d ) Krautmarkt : Täglich in den Herbstmonaten.

Pferdemarkt auf der Siebenbrnnnenwiese , an der Siebenbrunnen¬
gasse : Dinstag und Freitag , und zwar im Sommer von 7 Uhr , im
Winter von 8 Uhr Früh bis 2 Uhr Nachmittags . Der Kauf und Verkauf
von Pferden kann in der für den beständigen Handel mit Pferden
bestimmten Marktabtheilung täglich während der Tagesstunden stattfinden.

Im VI. Bezirke: Mariahilf.
Detailmarkthalle in der Esterhazygasse : Täglich , und zwar im

Sommer von 4 Uhr Früh bis 7 Uhr Abends , im Winter von 6 Uhr Früh
bis 6 Uhr Abends.

Im VII, Bezirke : Neubau.
Detailmarkthalle zwischen der Neustift - und Burggasse : Täglich,

und zwar im Sommer von 4 Uhr Früh bis 7 Uhr Abends , im Winter von
5 Uhr Früh bis 6 Uhr Abends.

Im VIII. Bezirke: Josefstadt.
Besteht kein Markt.

Im IX. Bezirke: Aisergrund.
Detailmarkthalle in der Aiserbachstrasse , Ecke der Nussdorfer-

strasse : Täglich , und zwar im Sommer von 4 Uhr Früh bis 7 Uhr
Abends , im Winter von 5 Uhr Früh bis 6 Uhr Abends.

Porzellangasse : Täglich bis 1 Uhr Nachmittags.
Im X. Bezirke: Favoriten.

Columbusplatz : Täglich von Früh bis 1 Uhr Nachmittags.
Eugenplatz : Täglich von Früh bis 1 Uhr Nachmittags.
Zufolge G.-R.-Beschlusses vom 16. Mai 1882 wurde die Marktdauer

im X. Bezirk für Obst -, Grünwaaren - und Blumenhändler bis zum Eintritt
der Dämmerung bis auf Widerruf verlängert.

Im XI. Bezirke : Simmering.
Hauptstrasse Nr . 76—82, Viktualien -Detailmarkt : Von Früh bis

12 Uhr Mittags.
Wiener Coramanal-Kalenäer 1P93. 5
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Im XII. Bezirke : Meidling.
Marktplatz , Matzleinsdorferstrasse , für Viktualien , Heu , Stroh,

Körner , Kalk , Coaks und Kohle : Täglich im Sommer von 6 Uhr Früh
bis 6 Uhr Abends und im Winter von 7 Uhr Früh bis 4 Uhr Abends.

Im XIII. Bezirke : Hietzing.
Besteht kein Markt.

Im XIV. Bezirke : Rudolfsheim.
Centraimarkt , Ende Schönbrunnerstrasse zwischen der Eisenbahn¬

gasse und Zollernsperggasse : Für Holz , Heu , Hafer , Stroh , Erdäpfel
u. s. w. täglich von 5 Uhr Früh bis 12 Uhr Mittags.

Lebensmittelmarkt , Marktgasse und Schönbrunnerstrasse : Täglich
von 5 Uhr Früh bis 12 Uhr Mittags Grossmarkt ; Detailmarkt bis Abends.

Im XV. Bezirke : Fiinfhaus.
• Vor dem Hotel Wimberger , Reithoferplatz , längs der Schönbrunner¬

strasse , Henriettenplatz : Lebensmittelmarkt täglich von 6 Uhr Früh bis
12 Uhr Mittags ; Obst , Südfrüchten und Blumenhandel bis Abends.

Im XVI. Bezirke : Ottakring.
Thaliastrasse (vom Lerchenfeldergürtel bis zur Kirchstetterngasse ) :

Grossmarkt täglich von Früh bis 12 Uhr Mittags.
Blumberggasse , Elisabethgasse und Payergasse : Viktualienmarkt

täglich von Früh bis 12 Uhr Mittags ; am Vortage von Weihnachten,
Ostern und Pfingsten bis Abends.

Marktplatz und Yppenplatz : Lebensmittelmarkt täglich von Früh
bis 12 Uhr Mittags ; während des sogenannten Fasten - und Weihnachts¬
marktes bis Abends.

Lerchenfeldergürtel : Kalkmarkt täglich von Früh bis Abends.
Zufolge Stadtrathsbeschlusses vom 10. Juni 1892, Z. 3130 , ist auf

diesen Kleinmärkten des XVI . Bez . der Obst -, Südfrüchten - u. Blumen-
handel bis Abends gestattet.

Im XVII. Bezirke : Hernais.
Dornerplatz , Gürtelspiegel zwischen der Ottakringerstrasse und

Thelemanngasse : Lebensmittelmarkt täglich von 6 Uhr Früh bis 12 Uhr
Mittags ; Obstverkauf bis Abends.

Im XVIII. Bezirke: Währing.
Wienerstiasse : Viktualien - Grossmarkt täglich von Tagesanbruch

bis 12 Uhr Mittags.
Marktplatz und Kirchengasse : Täglich von Tagesanbruch bis

12 Uhr Mittags.
Im XIX. Bezirke : Döbling.

Marktplatz (Theresiengasse ) : Viktualienmarkt täglich von 5 Uhr
Früh bis 2 Uhr Nachmittags.

-- a/ww-
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Begräbniss - und Gräberordnung für den
Centraifriedhof der Stadt Wien.

(Genehmigt zufolge Gemeinderathsbeschlusses vom 3. October 1888, G.-R.-Z. 8997,
M.-Z. 334190.)

§. L Die Anmeldung der Todesfälle behufs der Leichen¬
beschau hat im 1. Bezirke (innere Stadt ) bei dem Todtenbeschreibamte
des Magistrates im neuen Rathhause , iii den übrigen Bezirken der Stadt
Wien in den betreffenden Gemeindebezirkskanzleien zu geschehen , wo
der städtische Arzt für Leichenbeschau (Beschauarzt ) täglich Vormittags
um 9 Uhr und Nachmittags um 3 Uhr die Liste der bis dahin ange¬
meldeten Todesfälle übernimmt.

Vor dem Erscheinen des mit der Leichenbeschau betrauten
städtischen Arztes darf die Leiche weder umgekleidet , noch in eine
Leichenkammer übertragen , sondern muss am Sterbeorte belassen werden.

§. 2. Mit dem Beschaubefunde begibt sieh die Partei in das Todten-
beschreibamt , wo ihr gegen Entrichtung der Gebühren die Beerdigungs¬
anweisung und die Anweisung auf das Grab , sowie über Verlangen auch
eine Anweisung auf einen Leichenwagen zum Transporte der Leiche auf
den Friedhof ausgefolgt wird.

Die Grabstellanweisungen werden mit fortlaufender Nummer
versehen.

Die Gebühren sind aus dem der Begräbniss - und Gräberordnung
beigefügten Tarife für den Leichentransport und für die Gräber [A und
B ) zu ersehen ; ausserdem ist die Todtenbeschau - und Todtenbeschreib-
gebühr mit je 30 kr . für eine Leiche , erstere jedoch nur dann zu ent¬
richten , wenn die Beschau der Leiche durch einen städtischen Arzt vor¬
genommen worden ist.

Leichen , deren sofortige Beisetzung nach den bestehenden Vor¬
schriften aus Rücksichten der öffentlichen Gesundheitspflege nothwendig
ist , sind sogleich nach stattgefundener Beschau auf den Centralfriedhof
zu führen und dort in der Leichenhalle beizusetzen . Hiezu ist eine der
Verwaltung zu überbringende Anweisung erforderlieh , welche von dem
betreffenden städtischen Arzte ausgefertigt wird.

Besondere Vorschriften bestimmen die Zeit , wann Leichen aus den
öffentlichen Krankenhäusern auf den Centralfriedhof überführt werden
dürfen , sowie den Vorgang , welcher bei der Anmeldung der an einer
ansteckenden Krankheit Verstorbenen im Todtenbeschreibamte behufs
Erlangung der Anweisung zur Beerdigung und kirchlichen Einsegnung
und bei der Ueberführung solcher Leichen auf den Centralfrie lhof zu be¬
obachten ist.

§. 3. Die Leichen können sowohl in Holz - als auch in Metallsärgen
zur Beerdigung überbracht und die Metallsärge am Kopfende des
Sargdeckels mit einer verglasten Oeffnung versehen werden.

Erstere sind mit hinreichend dicken , haltbar verbundenen Wänden
zu versehen , und längs des ganzen Bodentheiles und bis auf zwei
Drittheile der Wandhöhe , vom Sargboden an gerechnet , besonders aber
in den zusammenstossenden Fugen derart mit Pech auszugiessen , dass
ein Durchsickern von Leichenflüssigkeit nicht möglich ist . Metallsärge

5*
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dagegen müssen nach der bestehenden Vorschrift versteift und im Innern
gut lackirt sein.

§. 4. Die zum Transport auf den Centralfriedhof zu verwendenden
Leichenwagen müssen im Innern ganz mit Blech ausgefüttert , von
Aussen und im Innern gut lackirt oder mit Oelfarbe angestrichen sein
und an der zur Aufnahme der Leichen bestimmten Oeffnung doppelte
Thüren enthalten . Die äussere Thür ist noch durch Anbringung eines
Kautschukverschlusses luftdicht und derart herzustellen , dass während
des Transportes ein Selbstöffnen des Sargbehälters unmöglich ist.

Sämmtliche zum Transporte bestimmte Wägen sind vor ihrer
Verwendung der behördlichen Genehmigung hinsichtlich ihrer Con-
struction zu unterziehen und nach jedesmaligem Gebrauche vorschrifts-
mässig zu desinficiren.

Wägen des öffentlichen Personenfuhrwerkes dürfen
zur Ueberführung von Leichen Erwachsener unter keinerBedingung,
zum Transporte von Kinderleichen aber nur in dem Falle verwendet
werden , wenn sie hiezu vorschriftsmässig eingerichtet und von der
Sanitätsbehörde approbirt sind.

Zur Ueberführung der Leichen von Kindern im Alter unter zwei
Jahren ist jedoch die Verwendung von Wägen des öffentlichen Personen¬
fuhrwerkes ausnahmsweise dann gestattet , wenn auf Grund des vom
städtischen Arzte erstatteten Gutachtens diese Erlaubniss in die Grab¬
stellanweisung ausdrücklich aufgenommen ist.

§. 5. Die Abfuhr der Leichen , welche auf Begehren der Parteien
in Einzelwagen zur Beerdigung auf den Friedhof überführt werden,
hat derart zu geschehen , dass dieselben vom Sterbehause oder der
Leichenbeisetzkammer zu der vom städtischen Arzte oder in der Grab¬
stellanweisung vorgeschriebenen Zeit und bei Leichen , welche kirchlich
eingesegnet werden , noch am Tage der kirchlichen Function im Central¬
friedhofe anlangen und daselbst begraben werden können.

§. 6. Die Leichenfuhren haben sowohl von der Kirche aus,
in welcher die Einsegnung der Leiche stattgefunden , als auch dort , wo
eine solche Einsegnung nicht vorgenommen wird , vom Trauerhause aus
den kürzesten Weg zur Lastenstrasse und dort , wo die Gewinnung der
Lastenstrasse durch die Lage des betreffenden Stadttheiles ausgeschlossen
ist , den kürzesten Weg zum Centralfriedhofe zu nehmen.

Die Verwendung von Fackelträgern von der Kirche aus ist unzulässig.
Musikbegleitung ist nur vom Trauerhause bis zur Kirche gestattet.
Sämmtliches Leichenfuhrwerk hat den Weg zum Centralfriedhofe

von der Lastenstrasse aus wo möglich im Trabe zurückzulegen.
Auf der Ringstrasse ist dem Leichenfuhrwerk die Benützung der

mittleren Fahrbahn untersagt , und hat sich dasselbe nur der Seiten¬
bahnen zu bedienen.

Alle diese Anordnungen , welche durch öffentliche Passagerück¬
sichten bedingt sind , haben auch Anwendung auf jene Leichenwagen,
welche nach dem mit der Gemeinde Wien getroffenen Uebereinkommen
Leichen aus den Vororten nach dem Centralfriedhofe überführen und
das Gemeindegebiet der Stadt Wien durchziehen . Bei diesem Durchzug
ist die Ringstrasse und die innere Stadt zu vermeiden . Die Ausseracht-
lassung dieser Vorschriften zieht das Strafverfahren nach sich.

§. 7. Leichen , welche in den gemeinsamen Leichenwagen auf
den Centraifriedhof überführt werden , sind in jenen Fällen , wo eine
kirchliche Einsegnung stattfindet , unmittelbar nach derselben in die be
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treffende Leichenbeisetzkammer und in der darauffolgenden Nacht auf
den Centralfriedhof zu führen und am nächsten Tage Vormittags zu
beerdigen.

Wollen die Angehörigen des Verstorbenen der Beerdigung desselben
anwohnen , so haben sie diesen Wunsch gleich bei der Behebung der
Grabstellanweisung im Todtenbeschreibamte anzumelden , welches auf
der Grabstellanweisung die bezügliche Anmerkung für die Verwaltung
beifügt . Diese hat mit der Beerdigung solcher Leichen , welche einst¬
weilen in der Leichenkammer des Centralfriedhofes beizusetzen sind,
falls die betreffenden Parteien sich nicht früher eingefunden haben , bis
längstens 11 Uhr des folgenden Tages zuzuwarten , worauf die Beerdigung
ohne Rücksicht , ob bis dahin die betreffenden Parteien erschienen sind
oder nicht , nach der Reihenfolge der Grabanweisungen zu geschehen hat.

Die über Anordnung des betreffenden städtischen Arztes in der
Leichenkammer des Centralfriedhofes beigesetzten Infectionsleichen
werden jedoch an dem vorgeschriebenen Tage um '/23 Uhr Nach¬
mittags beerdigt.

§. 8. Der städtische Todtengräber hat die Leichenwägen beim
Friedhofthore zu erwarten und denselben die Richtung und den Ort
anzuzeigen , wohin sie zu fahren haben.

Den Leichentransportwägen ist das Einfahren in den Friedhof
und die Benützung der chaussirten Wege bis zur nächsten Nähe der
Grabstelle , wo beerdigt wird , gestattet.

Für das Ueberbringen der Leichen von der Haltestelle der Wägen
im Friedhofe bis zum Grabe haben die Parteien selbst , rücksichtlich
die hiemit betrauten Leichenbestattungs - Unternehmungen , Leichen¬
vereine u . s. w. zu sorgen , während das Versenkon der Leichen in das
Grab durch die von der Friedhofsverwaltung hiezu bestellten Organe
vorgenommen wird.

Sollte die Partei , beziehungsweise die Leichenbestattungs -Unter-
nehmung es unterlassen , für das Ueberbringen der Leichen vom Wagen
bis zur Grabstelle zu sorgen , so hat die Uebertragung dieser Leichen
durch die Organe der Friedhofsverwaltung gegen die hiefür bestimmte
Entlohnung von 2 fl. für die Leiche eines Erwachsenen , 1 fl. für eine
Kindesleiche über 3 — 10 Jahre und von 50 kr . für die Leiche eines
Kindes bis zum Alter von 3 Jahren zu erfolgen *).

In Betreff des Verkehres der Wägen auf den hiezu bestimmten
Hauptpassagen wird festgesetzt , dass bei den Leichenbestattungen in
der Regel die Wägen in der Mitte des dem Begräbnissplatze zunächst¬
gelegenen Hauptweges nach der Reihe der Einfahrt sich aufzustellen,
nach der Function aber den Friedhof auf dem kürzesten , von der Fried¬
hofsverwaltung bezeichneten Wege durch das nächstgelegene Portal zu
verlassen haben.

Keine Leiche darf ohne die vom Todtenbeschreibamte des Ma¬
gistrates ausgefertigte Grabstellanweisung beerdigt werden.

Bei Leichen , welche in Einzelgräbern beerdigt werden sollen , ist
auch die Anweisung für das Einzelgrab zur Vornahme der Beerdigung
in einem solchen erforderlich.

Wird eine Leiche im Einzelleichenw .igen in den Friedhof geführt,
so muss die Grabstellanweisang entweder am Sarge haltbar befestigt

*) Dieser Trägerlohn von 50 kr. wurde zufolge Gemeinderathsbeschlusses vom
15. Jänner 1889, G.-R.-Z. 7315, nachträglich festgesetzt.
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oder von den begleitenden Angehörigen auf den Friedhof mitgebracht
werden , widrigens die Bestattung der Leiche zu verweigern ist.

Bei Leichen , welche aus den IHisetzkammern oder aus den Spi¬
tälern auf den Centralfritdhof überführt werden , ist unter allen Umständen
der an der Grabstellanweisung haftende Abschnitt am Sarge haltbar zu
befestigen , und ist die Grabstellanweisung durch die Leichenbegleitung
zu überbringen.

Fehlt bei Ueberbringung der Leiche in den Centralfriedhof die
Grabstellanweisung , so ist die Leiche daselbst in der Leichenkammer
beizusetzen , und falls diese Behelfe binnen 12 Stunden nicht beigebracht
werden sollten , ist die Anzeige an das Stadtphysikat zu erstatten.

Zur Verhütung von allfälligen Verwechslungen der überbrachten
Leichen sind sowohl die Grabstellanweisungen als auch die Särge bei
der Uebernahme vom städtischen Todtengräber mit gleichlautenderNummer in fortlaufender Reihe zu bezeichnen und sind diese Nummern
vor der Einsenkung der Leiche in das Grab von demselben mit einander
zu vergleichen , und erst nach Feststellung der Uebereinstimmung ist
die Leiche in das Grab zu versenken ; zugleich wird den Angehörigen
des Verstorbenen die Nummer der Gräbergruppe , der Gräberreihe und
des Grabes unentgeltlich eingehändigt.

Ausserdem ist zum obigen Zwecke beim Einlangen jeder Leiche,
welche in einem geineinsamen Grabe beerdigt wird , auf der Aussenseite
des Sarges eine Zinkblechmarke , auf welche die betreffende Grabstell¬
nummer eingeschlagen wird , mittelst verzinkter Nägel zu befestigen.

§. 9. Die Beerdigung der Leichen , welche mit Einzelwägen in
den Friedhof geführt werden , ist in der Ordnung vorzunehmen , in der
sie daselbst anlangen.

Diese Reihenfolge ist sowohl bei den sofort zu beerdigenden , als
auch bei den bis zur Vornahme der Beerdigung in dem Friedhofe bei¬
gesetzten Leichen einzuhalten.

Leichen , welche in der Nacht auf den Friedhof gelangen , sind
längstens bis Mittag des darauffolgenden Tages , jene während der
Tageszeit dahin überführten Leichen längstens bis 8 Uhr Abends des¬
selben Tages zu beerdigen , und ist das betreffende Grab sogleich mitErde auszufüllen.

Die in Grüften oder Einzelgräbern zu beerdigenden Leichen sind,
wenn sie nicht in eine bereits fertige Gruft oder in ein Einzelngrab
versenkt werden , einstweilen bis zur Herstellung der Gruft oder des
Einzelngrabes über schriftliche Anweisung des Todtenbeschreibamtes in
einer Nothgruft beizusetzen.

§. 10. Zur Aufnahme der Leichen dienen drei Gattungenvon Gräb ern:
1. Gemeinsame Gräber von l -9 Meter Tiefe und der im

Friedhofsplane angedeuteten Länge , in welchen die Särge nebeneinander
beigesetzt werden und mit dem Kopfende gegen einander liegen.

2. Einzelngräber , welche 3 -48 Meter lang , 2 -53 Meter tief
und 1-43 Meter breit anzulegen sind , in der Art , dass die innere Lichte
des Grabes 2 -22 Meter lang und 0 ' 79 Meter breit ist und dasselbe an
beiden Längenseiten durch eine 0 -32 Meter breite Erdwand von dem
nächsten Grabe getrennt ist und der in der Längenrichtung am Kopfe
übrig bleibende Raum von 1-26 Meter mit obiger Breite für das Grund¬
mauerwerk des Denkmales bestimmt bleibt.
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3. Ausgemauerte Gräber (Grüfte ) , welche als einfache
4 -42 Meter lang , 1-58 Meter breit , als doppelte eben so lang , jedoch
2 -53 Meter breit , beide aber 1-9 Meter tief sind.

Die unter 1 und 2 vorangeführten Gräber müssen über dein
Sarge wenigstens l ' l Meter Erde und einen 0 -32 Meter hohen Grab¬
hügel erhalten , welch letzterer stets auf dieser Höhe zu erhalten ist.

Die Gemeinde hält im Centralfriedhofe eine Anzahl
fertiger einfacher und Doppelgrüfte zur Benützung gegen
Entrichtung der normalen Gebühren in Vorrath.

§. 11. Das Recht auf eine Gruft oder auf ein Einzelngrab wird
durch die Entrichtung der festgesetzten Gebühr erworben , besteht in
der Benützung eines Grabes nach Massgabe dieser Begräbniss -Ordnnng
und der in der Beilage B enthaltenen Einschränkungen , und geht auch
auf die Rechtsnachfolger derjenigen Personen über , von welchen oder
in deren Namen die Gebühr entrichtet wurde.

Die Abtretung dieses Benutzungsrechtes , sowie jede sonstige
Verfügung mit einer Gruft oder einem Einzeln grabe ist an die Zu¬
stimmung des Magistrates gebunden und bleibt derjenige , der hierüber
eine eigenmächtige Verfügung trifft , für den daraus entstehenden Nach¬
theil verantwortlich.

§. 12. Die Erdaushebung für die Gräber und Grüfte
und die Ausmauerung der Grüfte besorgt die Gemeinde
Wien ausschliesslich.

§. 13. Grüfte sind mit einer Einfassung aus hartem Stein her-
zusic .^ n und mit gut schliessbaren Steindeckplatten , deren Falz in den
Steinbelag übergreifen muss , zu versehen.

Grüfte müssen hermetisch verschlossen und die Fugen zwischen
den Deckplatten und zwischen diesen und dem Steinbelage mit Stein¬
kitt sorgfältig ausgefüllt und von dem Erwerber oder dessen Rechts¬
nachfolger in gutem Stande erhalten werden.

Der Boden der Grüfte kann mit Ziegeln oder mit Platten belegt
werden , jedoch unter Aufrechthaltung der normalen Tiefe . (§. 10.)

Es ist sehr wünschenswert !), dass jede Gruft mit einem Denkmale
geschmückt werde.

Ist eine Graft mit einem Eisengitter zu umschliessen , so darf die
Höhe desselben nicht über 0 -95 Meter und nicht unter 0 -79 Meter
ausgeführt werden.

Spitzen an den einzelnen Eisenstäben sind nicht zulässig.
Das Oeffnen und Schliessen der Grüfte , die Aufstellung der

Grabdenkmale und die bauliche Erhaltung der Grüfte ist so wie das Be¬
stimmungsrecht , wer in die betreffende Graft nach Massgabe der zu¬
lässigen Leichenzahl gelegt werden kann , Sache der Gruftbesitzer oder
deren Rechtsnachfolger.

Im Falle , dass das Oeffnen und Schliessen der Grüfte der Gemeinde
Wien übertragen wird , ist die hiefür festgesetzte Gebühr zu entrichten.

In der einfachen Gruft dürfen nur 6, in der Doppel¬
gruft nur 9 Leichen beerdigt werden.

Zwei Leichen von Kindern unter 10 Jahren werden der Leiche
eines Erwachsenen gleichgehalten.

Das Benützungsrecht einer Gruft dauert so lange , als der Central¬
friedhof oder jener Theil desselben , in welchem die Gruft liegt , seinem
Zwecke als Todtenstätte der Stadt Wien dient und die Gruft in guten;
Zustande erhalten wird.
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Dieses Recht erlischt daher , sobald die Schliessung des Friedhofes
oder des betreffenden Theiles durch die zuständige Behörde erfolgt.
Gegen eine solche Massiegel kann aus dem Benützungsrechte einer
Gruft weder eine Einwendung noch eine Entschädigungsforderung noch
ein sonstiger Rechtsanspruch abgeleitet werden.

Gerathen Grüfte in den Zustand des Verfalles , so sind die Gruft¬
besitzer oder ihre Rechtsnachfolger , wenn deren Aufenthalt dem Magistrate
bekannt ist , hievon in Kenntniss zu setzen und aufzufordern , für die
Instandsetzung dieser Grüfte binnen drei Monaten Sorge zu tragen.

Ist der Aufenthalt dieser Gruftbesitzer oder deren Rechtsnach¬
folger unbekannt , so hat diese Aufforderung im Wege einer dreimaligen
Verlautbarung in der „Wiener Zeitung " zu erfolgen . Bleiben die Auf¬
forderungen resultatlos , so wird in beiden Fällen über den Gruftplatz
anderweitig verfügt.

§. 14. Jedes Einzelngrab kann mit einem Denkmale oder mit
einem eisernen Grabkreuze geschmückt werden . Eiserne Grabkreuze
müssen einen Steinsockel erhalten , und ist für diesen sammt dem
Kreuz «! eine Minimalhöhe von 1*9 Meter festgesetzt . Der Grabhügel
muss mindestens einen Rasenbelag erhalten . Die Einfriedung eines
Einzelgrabes mittelst Gitters ist unzulässig.

Die Errichtung von FamilieDgrabstätten durch Erwerbung und
Einbeziehung meiner Einzelngräber ist der Genehmigung des Magistrates
vorbehalten.

In den Einzelngräbern dürfen höchstens drei Leichen beerdigt
werden , und findet hinsichtlich der Leichen von Kindern die oben bei
den Grüften festgesetzte Bestimmung Anwendung.

Die in den Einzelngräbern beizulegenden Leichen sind durch eine
Erdschicht von je 15 Centimeter von einander zu trennen.

Die Fundirung der Denkmäler auf den Einzelngräbern besorgtdie Gemeinde Wien.
Die betreffenden Arbeiten und Lieferungen sind ausschliesslich

durch Bestellte der Gemeinde Wien auszuführen und denselben naoh
dem festgesetzten Tarife zu vergüten.

§. 15. Die zur Ausführung von Arbeiten bestellten Gewerbs¬
und Fuhrleute haben sich vor der Inangriffnahme der Arbeiten bei der
Verwaltung zu melden , den Anordnungen derselben nachzukommen
und Uberhaupt die für den Friedhof bestehenden Vorschriften genau
zu befolgen.

Lastwägen , welche in den Friedhof einfahren , müssen Radfelgen
in einer Breite von 10-5 Centimeter haben.

§. 16. Bei den gemeinsamen Gräbern können am Kopfende des
Grabes einfache Kreuze , jedoch ohne Fundirung , angebracht werden.

Derlei Grabkreuze müssen so beschaffen sein , dass sie haltbar
in die Erde gesetzt werden können ; sie sind von der Kriedhofverwaltung
auf den Grabhügel zu setzen , in gerader fortlaufender Linie zu stellen
und dürfen eine Höhe von 1' 6 Meter und eine Breite von 0 ' 53 Meter
nicht überschreiten.

Für die bezügliche Arbeitsleistung und Fürsorge , dass diese
Kreuze stets senkrecht am Grabhügel erhalten bleiben , ist von der be¬
treffenden Partei ein für alle Mal 70 kr . per Kreuz vor der Aufstellung
an der Casse der Friedhofsverwaltung zu entrichten.

Die Aufrichtung einer Ueberhöhung auf dem Grabhügel der
gemeinsamen Gräber ist nicht gestattet ; es unterliegt aber keinem
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Anstände , dass die betreffende Grabstelle des gemeinsamen Grabes in
der ebenen Flache des Grabhügels mit Blumen geschmückt werde.

§. 17. Die Friedhofsverwaltung ist im Einvernehmen mit dem
Magistrate berechtigt , Grabdenkmale , wozu auch Grabkreuze gehören,
von jenen Gräbern entfernen zu lassen , welche nach dem eingeführten
Turnus aufzulassen sind , oder wenn das Grabdenkmal vor dieser Zeit
baufällig geworden ist und für die Beseitigung dieses gefahrdrohenden
Zustandes von der betreffenden Partei nicht sofort Sorge getragen wird.

Wird ein Denkmal auf diese Weise von seinem Platze entfernt)
so ist dasselbe an eine geeignete Stelle innerhalb des Friedhofes zu
bringen und ein volles Jahr aufzubewahren . Während dieser Zeit steht
es dem Betheiligten frei , das Grabdenkmal , rücksichtlich das Kreuz,
zu reclamiren.

Erfolgt eine solche Reclamation nicht , oder wird der erhobene
Einspruch als unbegründet zurückgewiesen , so wird vom Magistrate
über dieses Denkmal weiters verfügt.

Grabdenkmale , welche im Centralfriedhofe errichtet worden sind,
dürfen nur gegen Beibringung eines legalen Ausweises seitens der be¬
treffenden Partei , welcher die Verfügung hierüber zusteht , und unter
der Bedingung von der Grabstelle weggenommen werden , dass die Aus¬
wechslung oder gänzliche Entfernung überhaupt gerechtfertigt erscheint.

§. 18. Sämmtliche Beerdigungsarbeiten , auch das Zuschütten der
Gräber , die Herstellung und Instandhaltung der Grabhügel , die Nume-
rirung der Gräber , das Versetzen der Gruppen - und Reihenständer , sowie
der Grabnummerpflöcke , dann die Arbeitsleistung bei Vornahme der
behördlich bewilligten Ausgrabungen von Leichen oder Leichenresten
sind in Regie der Gemeinde von der Friedhofsverwaltung auszuführen.

Die zur Exhumirung von Leichen oder Leichenresten , dann zum
Zwecke der Agnoscirung von Leichen erforderlichen Arbeiten sind der
Gemeinde Wien tarifmässig zu vergüten.

§. 19. Das Anpflanzen von Bäumen und Ziersträuchern auf den
gemeinsamen Gräbern ist verboten , bei Einzelngräbern und Grüften jedoch
insoweit gestattet , als hiedurch der Zutritt zu den neben gelegenen
Einzelngräbern nicht erschwert und das nachbarliche Grab nicht ver¬
deckt wird.

Das Anpflanzen von Obstbäumen am Friedhofe ist unter keiner
Bedingung erlaubt.

§. 20. Jede Aufschrift auf einem wie immer gearteten Denkmal
oder auf einem Grabkreuze , welche die Weihe und den Emst des Fried¬
hofes verletzt , muss von der betreffenden Partei über Aufforderung der
Friedbofsverwaltung entfernt werden . Im Weigerungsfalle erfolgt diese
Entfernung durch Organe des Magistrates.

§. 21. Für die Anordnung der Grabstellen , für die Gattungen der
Gräber und die Reihenfolge in derselben Kategorie , die Zwischenräume
und die Verbindungswege ist der tür den Centralfriedhof genehmigte
Plan allein massgebend.

§. 22. Es ist den Parteien , lücksichtlich Grabstellenbesitzern
gestattet , gegen vorherige Anzeige in der Verwaltungskanzlei die
Öchmückung und Pflege eines Grabes selbst zu besorgen oder durch
Bestellte besorgen zu lassen , wobei die im §. 10 angeführten Maasse
einzuhalten sind.
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Zu diesem Zwecke kann , insolange nicht der Gemeinderath eine
abändernde Bestimmung erlässt , das Wasser aus den von der Gemeinde
Wien im Centralfriedhofe errichteten Brunnen entnommen werden.

§. 23. Die Annahme von Trinkgeldern ist allen Bedien¬
steten des Centralfriedhofes bei sonstiger Entlassung untersagt.

§. 24. Sämmtliche Bedienstete der Gemeinde am Centralfriedhofe
sind verpflichtet , Jedermann , welcher den Friedhof besucht , mit Anstand
zu begegnen . Es ist aber auch jedes der Weihe und dem Ernste des
Ortes abträgliche Benehmen seitens des Publikums unzulässig und unter¬
liegt der gesetzlichen Ahndung.

§. 25. Auskünfte werden in der Verwaltungskanzlei des Central¬
friedhofes und im Anmeldungsbureau in Wien , I ., Kolowratring 9 ertheilt.

Diese Begräbniss - und Gräberordnung ist an verschiedenen , dem
Publikum leicht zugänglichen Punkten des Centraifriedhofes und der
Verwaltungsgebäude zu affigiren.

Einzelne Exemplare derselben sind in der Verwaltungskanzlei
gegen Erlag von 5 kr . zu erhalten.

Die Bestimmungen dieser Begräbniss - und Gräberordnung treten
am 16. November 1888 in Kraft.
Vom Magistrate der k . k . Reichshaupt - und Eesidenzstadt

Wien , im October 1888.

Verordnung
betreffend den Verkehr und das Verhalten des Publikums im Innern des
Wiener Centrai-Friedhofes insbesondere bei Ausschmückung der Gräber

und Grüfte.
(Genehmigt zufolge Beschlusses des Stadti'aihes vom 3. Juni 1891, Z. 273.)
Der Besuch des Friedhofes ist dem Publikum in den Monaten

Jänner , Februar . November und December in der Zeit von 8 Uhr
morgens bis 6 Uhr abends , in den Monaten März , April , September
und October von 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends , in den übrigen
Monaten von 7 Uhr morgens bis 8 Uhr abends gestattet.

Eine Viertelstunde vor dem Schliessen der Friedhofthore wird
das Glockenzeichen gegeben , worauf die am Friedhofe noch Anwesenden
denselben zu verlassen haben.

Es ist verboten , in den Friedhof Hunde mitzunehmen , dort Tabak
zu rauchen , auf fremden Gräbern Blumen abzupflücken , Grabdenkmäler
zu bekritzeln oder zu beschädigen und im Friedhofe zu betteln.

Den Weisungen der mit der Aufrechterhaltung der Ruhe , Ordnung
und des Anstanden im Centralfriedhofe betrauten städtischen Organe ist
unbedingt Folge zu leisten.

Es ist den Grabstellbesitzern gestattet , die Schmückung und
Pflege des Grabes selbst zu besorgen oder durch Bestellte besorgen zu
lassen , jedoch übernimmt auch die Gemeinde Wien die Ausschmückung
und Beleuchtung von Gräbern und Grüften , die Lieferung von Trauer¬
bäumen , Zierpflanzen , Kränzen , dann sonstige Leistungen in dem in den:
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Preistarifen näher bezeichneten Umfange und besorgt über Bestellung
auch die im Beerdigungsdienste vorkommenden Arbeiten und Lieferungen.
Die diesbezüglichen Tarife können in der Verwaltungskanzlei im Central¬
friedhofe und im Anmeldungsbureau I ., Kolowratring 9, behoben werden.

Jeder Grabstellbesitzer , welcher die Schmückung des Grabes selbst
zu besorgen beabsichtigt , hat dieses in der Verwaltungskanzlei des
Wiener Centralfriedhofes unter genauer Bezeichnung des betreffenden
Grabes anzuzeigeu . Das Niederlegen von Kränzen und das Einsetzen
kleiner Blumenstöcke unterliegt nicht einer Anzeige.

Im Falle aber die Schmückung und Pflege eines Grabes einem
Bestellten übertragen wird , sind noch folgende Anordnungen zu befolgen:

1. Vor der Inangriffnahme der Arbeit ist in der Verwaltungs¬
kanzlei die Anzeige zu erstatten und die von der Partei erhaltene
Bestellung auszuweisen ; der bestellte Gärtner hat daselbst Vor - und
Zunamen der Partei , deren Wohnort und das betreffende Grab oder
die Gruft genau zu bezeichnen , worüber die ämtliche Vormerkung
gepflogen wird.

2. Jeder Gärtner hat das von ihm zur Schmückung übernommeneGrab oder die Gruft auf sichtbare Weise erkennbar zu machen und die
Art der von ihm gewählten Bezeichnung in der Verwaltungskanzlei
anzugeben.

3. Es ist den Gärtnern nicht gestattet , einen Vorrath von Pflanzen
im Friedhofe zu hinterlegen , dieselben dürfen die Pflanzen nur mittelst
Handtragen in den Friedhof befördern und haben dieselben ohne Verzugauf der betreffenden Grabstelle oder Giuft auszusetzen.

4. Die Gärtner haben ihre Geräthschaften täglich aus dem Fried¬
hofe zu entfernen und desgleichen die bei der Auspflanzung eines
Grabes oder einer Gruft sich ergebenden Abfälle und das etwaige
Unkraut etc . auf die von der Verwaltung bestimmten Abladeplätzemittelst ihrer Arbeitsleute schaffen zu lassen.

5. Die Gärtner können , insolange nicht der Gemeinderath eine
abändernde Bestimmung erlässt , das zur Pflege der Pflanzen und Blumenerforderliche Wasser aus den im Centralfriedhofe errichteten Brunnen
entnehmen.

Den Grabkreuzhäudlern , Steinmetzen , Anstreichern , Vergoldern,
Gärtnern und anderen Werkleuten ist die Ausführung von Arbeiten im
Friedhofe nur an Wochentagen und zwar : vom 1. März bis Ende
September in der Zeit von 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends , vom
1. October bis Ende Februar hingegen von 8 Uhr Morgens bis 5 Uhr
Nachmittags gestattet.

Der Verkehr des schweren Fuhrwerkes im Centralfriedhofe bleibt
auf die im vorstehenden Punkte bezeichnete Zeit beschränkt ; an Regen¬
tagen uud nach Regengüssen ist das Einfahren mit solchen Fuhrwerkenverboten.

Bei dem Verkehre der Wägen im Innern des Centralfriedhofes
sind die Weisungen der Organe der Friedhofsverwaltung genau zu
befolgen.
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Lastwägen jeder Art , welche im Friedhofe einfahren , müssen
Radfelgen in der Breite von 10 ' 5 Centimeter haben.

Die Grabkreuzhändler haben bei der Ueberbringung von Grab¬
kreuzen in den Friedhof die Lieferscheine und die Gegenscheine mit¬
zubringen ; das Versetzen von Grabkreuzen durch das communale Arbeits¬
personale wird nur an Wochentagen ausgeführt.

Steinmetze oder deren Vorarbeiter sowie andere Werkleute haben
die Inangriffnahme der Versetzung von Grabmonumenten , von Grab¬
gittern etc . und falls ihnen das Oeffnen und Schliessen einer Gruft
behufs Beilegung einer Leiche übertragen worden ist , diese Arbeits¬
leistungen in der Verwaltungskanzlei anzuzeigen und Werkstücke,
Pölzholz , Werkzeuge etc . nach Abschluss der Arbeiten aus dem Fried¬
hofe zu entfernen.

Die Ausserachtlassung dieser Vorschriften wird auf Grund des
§. 93 des Gesetzes vom 19. December 1890, L.-G.-Bl. Nr . 45 mit Geld¬
bussen von 1—50 Gulden ö. W. oder Arreststrafen bis zu acht Tagen
vom Wiener Magistrate geahndet.
Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenz¬

stadt Wien
im Juni 1891.

Preistarif für das Leichenfuhrwerk und die Lieferung von Hoizsärgen
seitens der „Entreprise des pompes funebres".

(Genehmigt mit Gemeinderathsbeschluss vom 13. üctuber 1882, Z. 5209.)

a ) Die directe Beförderung einer Leiche im Einzeln¬
wagen vom Sterbehause in den Centralfriedhof . .

6) Die Beförderung einer Leiche im Einzelnwagen vom
Trauerhause zur Kirche behufs der kirchlichen Ein¬
segnung und von da direct in den Centralfriedhof

c) Die Beförderung einer Leiche im Einzelnwagen vom
Trauerhause oder einer Leichenkamnier zur Kirche
behufs der kirchlichen Einsegnung und von da be¬
hufs der Beisetzung in die Leichenkammer des
betreffenden Bezirkes..........................

d) Die Beförderung einer Leiche im Einzelnwagen von
der Kirche in die Leichenkammer des betreffenden
Bezirkes......................................

e) Die Beförderung einer Leiche im gemeinschaftlichen
Wagen aus den betreffenden Leichenkammern direct
in den Centraifriedhof .........................

f ) Die Beförderung einer Leiche im Einzelnwagen vom
Sterbehause auf den evangelischen Friedhof.....

g) Die Beförderung einer Leiche im Einzelnwagen vom
Trauerhause zur Kirche und von da auf einen der
Wiener Bahnhöfe .............................

h) Die Beförderung einer Leiche im Einzelnwagen vom
Sterbehause in ein k. k. Krankenhaus oder unigekehrt
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i) Die Beförderung einer Leiche im Einzelnwagen von
einem Hause innerhalb des Gemeindegebietes an
einen anderen Bestimmungsort innerhalb dieses
Gebietes......................................

fc) Die Beförderung einer Leiche im Einzelnwagen von
einem der alten Friedhöfe oder dem evangelischen
Friedhofe auf den Centralfriedhof und umgekehrt

l) Die Beistellung der Bedienungsmannschaft bei Ex-
humirungen zur Verladung der Leichen :
für jeden Mann loco Wien oder alten Friedhof . .

„ „ „ „ Centralfriedhof.............
m) Die Beistellung der Holzsärge in der vorgeschrie¬

benen Ausstattung:
1. bei einer Länge von 60—100 Centimeter
2. , „ . » 100- 120
8, >„ „ „ „ 120—160
4. „ „ „ „ 160—190

NB . Auf Verlangen besorgt die Gesellschaft auch be
Epidemieleichen deren kirchliche Einsegnung auf
dem Centralfriedhofe gegen die normirte Gebühr von

Beerdigungs- Gebühren.

1. Todtenbeschaugebühr.....................
2. Todtenbeschreibgebühr ..................
3. Gebühren für Grüfte , Einzelngräber und

gemeinsame Gräber am Centralfriedhofe:
a ) Der Preis für das Benützungsrecht einer Gruft unter

den Arkaden beträgt für eine Eckgruft mit einem
Belegraum für 18 Erwachsene.................

Der Preis für das Benützungsrecht einer Gruft unter
den Arkaden beträgt für eine Mittelgruft mit einem
Belegraum für 15 Erwachsene.................

Als Beilegegebühr ist für jede Leichenbeisetzung
von der zweiten Leiche an zu entrichten.......

6) Die Gebühr für das Benützungsrecht einer Gruft
ausserhalb der Arkaden ist festgesetzt , und zwar:
für eine fertiggestellte Doppelgruft mit.........
„ „ „ einfache Gruft mit ......
„ einen Doppelgruftplatz mit.................
„ „ einfachen Gruftplatz mit .............
„ eine ausgemauerte Doppelgruft ohne Steinbelag
„ „ „ einfache Gruft ohne „

Als Beilegegebühr ist für jede Leichenbeisetzung,
und zwar:

Bei einer Doppelgruft von der dritten Leiche an zu
entrichten....................................
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kr.

Bei einer einfachen Gruft von der zweiten Leiche
an zu entrichten ........... '. ................. 50

Für die Benützung einer Nothgruft für den ersten
Monat 5 fl., sowie die Grundtaxe per 3 fl., für
jeden weiteren Monat 5 fl.

c) Die Gebülir für das Benützungsrecht eines Einzeln¬
grabes ist festgesetzt mit ..................... 50

Die Beilegegebühr ist für jede Leichenbeisetzung
von der zweiten Leiche an festgesetzt mit ..... 25

Ausserdem ist für Einzelngräber , gerechnet von der
letzten Bestattung einer Leiche in dieselben von
je 20 zu 20 Jahren eine Renovationsgebühr von . . 20
zu entrichten.

Im Falle diese Renovationsgebühr nicht gezahlt
werden würde , wird über das Einzelngrab ander¬
weitig verfügt.

Wird gleichzeitig bei der Entrichtung der Gebühr
für ein Einzelngrab ein Separatbetrag von 20 fl.
einbezahlt , so bleibt ein solches Einzelngrab seiner
Bestimmung über die festgesetzte Zeit von 20 Jahren
seit der letzten Beilegung erhalten , jedoch nur
dann , wenn das Denkmal in gutem Zustande er¬
halten wird , und nur insolange , als der Central¬
friedhof seiner Bestimmung als Begräbnissstätte
gewahrt bleibt.

NB . Bei Beilegung von Leichen in Einzelngräber ist
ausserdem für die rechtzeitige Verständigung des
Centralfriedhofpersonales eine Recommandations-
gebühr von 10 kr . zu entrichten.

d ) Die Gebühr für ein gemeinschaftliches Grab ist für
eine Person über 10 Jahre festgesetzt mit ...... 3
für Kinder unter 10 Jahren „ „ ...... 1 50

Vorschrift für die Ueberlassung der Grüfte unter den Arkaden im
Wiener Centralfriedhofe zur Leichenbestattung.

1. Die von der Gemeinde Wien dermalen im Centralfriedhofe nächst
den Administrationsgebäuden hergestellten Arkadengrüfte sind in zwei
getrennten Flügeln symmetrisch zur Hauptachse des Friedhofes angeordnet
und bilden gemauerte und gewölbte unterirdische Räume , die mit Arkaden
überbaut sind.

Jede der beiden Arkadengruppen enthält 18 Grüfte . Mit Ausnahme
der Eckpavillons und der mittleren Durchgangsarkaden , unter welch'
letzteren keine Grüfte hergestellt sind , schliesst jedes Arkadenfeld eine
Gruft ein.

Die Einlassöffnungen der Grüfte befinden sich im gepflasterten
Gange der Arkaden und sind mit doppeltem Verschlusse versehen.

Diese Grüfte werden in zwei Classen eingetheilt:
o) in die Grüfte unterhalb der Eckarkaden , deren 4, und
6) in die Grüfte unterhalb der Mittelarkaden , deren 32 sind.
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Die Bodenfläche der ersteren misst 15-43 Quadratmeter , jene der
letzteren 12*58 Quadratmeter.

Die lichte Höhe jeder Gruft vom Fussboden bis zum inneren Ge-
wölbschlusse beträgt 2 *60 Meter.

In den Grüften unterhalb der Eckarkaden können je 18 und in
jenen unterhalb der Mittelarkaden je 15 Leichen Erwachsener bei¬
gesetzt werden.

Zwei Leichen von Kindern unter 10 Jahren werden der Leiche
eines Erwachsenen gleichgehalten.

2. Das Recht , die Arkadengrüfte zu benutzen , wird an die sich
darum Bewerbenden mit Vorbehilt des Eigenthumsrechtes der Gemeinde
unter den nachstehenden Bedingungen überlassen.

3. Um die Erwerbung des Benutzungsrechtes ist bei dem Magistrateder Stadt Wien einzuschreiten.
Dem Bewerber steht die Wahl unter den noch verfügbaren Grüften frei.
4. Durch die Erwerbung des Benützungsrechtes einer Arkadengruft

erlangt der Betreffende für sich und seine Rechtsnachfolger das Recht:
o) in der Gruft beigesetzt zu werden und Mitglieder der Familie,

sowie Verwandte und Verschwägerte nach Massgabe des normirten Beleg¬raumes daselbst bestatten zu lassen.
6) zu bestimmnen , welche Verstorbene sonst noch in dieser Gruft

beigesetzt werden können.
5. Zu jeder Leichenbeisetzung in einer Arkadengruft ist die schrift¬

liche Erklärung des zur Benützung Berechtigten beizubringen , dass dieLeiche zur Aufnahme in die Gruft bestimmt ist.
Die in den Arkadengrüften beizusetzenden Leichen müssen in

metallenen oder aus Eichenholz verfertigten Särgen eingeschlossen sein.
Die Särge sind in drei Abtheilungen über einander beizusetzen,

sie dürfen jedoch nicht aufeinander geschichtet , sondern müssen in der
zweiten und dritten Abtheilung auf eiserne Träger gestellt werden.

Ist in einer Arkadengruft die normale Anzahl von Leichen (1.)
beigesetzt , so kann eine weitere Beisetzung nur mit Genehmigung des
Magistrates auf Grund der erhobenen Zulässigkeit stattfinden.

6. Der Besitzer des Benützungsrechtes einer Arkadengruft ist be¬
rechtigt , oberhalb derselben in der Nische der Arkardenrückwand ein
Denkmal zu errichten oder eine Gedenktafel anzubringen.

Die Denkmale , sowie die Gedenktafeln müssen der Rückwand der
Nische angepasst und so gestaltet sein , dass durch sie der Gesammt-
eindruck der Arkaden nicht gestört werde.

Der Vorsprung der Denkmalsockel darf , von dem Sockel der
Arkadeurückwand geraessen , in den Eckarkaden 114 Centimeter und inden Mittelarkaden 103 Centimeter nicht Uberschreiten.

Denkmale oder Gedenktafeln dürfen nur , nachdem deren Zeichnung
in doppelter Ausfertigung dem Magistrate vorgelegt und von demselbengenehmigt worden ist , errichtet werden.

Die Ausschmückung der inneren Arkadenwand und der Decke durch
eine dem architektonischen Charakter der Arkaden entsprechende Malerei
wird von der Gemeinde auf ihre Kosten besorgt ; zu jeder anderen,
etwa reicheren Ausschmückung der Innenwand oder Decke ist vorher
unter Vorlage einer Skizze in doppelter Ausfertigung die Bewilligungdes Magistrates einzuholen.

Für alle bei diesen Herstellungen durch Böswilligkeit oder Un¬
achtsamkeit verursachten Beschädigungen der Arkaden ist der Benützungs-
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berechtigte der betreffenden Gruft der Gemeinde verantwortlich und
ersatzpflichtig.

Die Umschliessung der Arkadengrüfte mit Gittern oder Barrieren
ist nicht gestattet ; auch ist jede , wenn auch nur zeitweise Ausschmückung
des Arkadenraumes , wodurch die freie Passage unter den Arkaden
beengt oder behindert würde , untersagt.

7. Jede Uebertragung des Benützungsrechtes , welche selbstver¬
ständlich immer nur auf die noch laufende Dauer desselben (8.) und mit
den gleichen Verpflichtungen wie der erste Erwerber dasselbe gegen¬
über der Gemeinde übernommen hat , erfolgen kann , bedarf der Genehmi¬
gung des Magistrates und ist daher sofort demselben anzuzeigen.

Nach dem Tode des Besitzers des Benützungsrechtes übergeht
dieses Recht an den oder die hiezu testamentarisch bestimmten Personen,
bei Ermanglung einer testamentarischen Verfügung jedoch an die gesetz¬
lichen Erben des Verstorbenen.

Auch in diesem Falle ist die Uebertragung des Benützungsrechtes
dem Magistrate zur Evidenthaltung anzuzeigen und zugleich , wenn
mehrere Erben sind, ein gemeinsamer Vertreter derselben in Angelegen¬
heiten bezüglich der Gruft namhaft zu machen.

8. Das Benützungsrecht wird auf die Dauer von 100 Jahren , vom
Tage der ersten Erwerbung gerechnet , eingeräumt . Nach Verlauf dieser
Zeit ist das Benutzungsrecht erloschen ; es kann jedoch dasselbe gegen
Entrichtung einer Renovationsgebühr erneuert werden . Die Bedingungen,
unter welchen eine Renovation des Benützungsrechtes einer solchen
Gruft stattfinden kann , bleibt einer späteren Entscheidung vorbehalten.

Vor Ablauf der 100 Jahre erlischt das Henützungsrecht , wenn
während dieses Zeitraumes die Auflassung des Centralfriedhofes oder
jenes Theiles desselben , in dem die betreffende Arkadengruft gelegen
ist , aus welchem Anlasse immer erfolgt.

In diesem Falle ist die Gemeinde dem Benützungsberechtigten
weder zu einer verhältnissmässigen Zurückerstattung des empfangenen
Erwerbungspreises (11.), noch zu einer sonstigen wie immer Namen
habenden Entschädigungsleistung verpflichtet.

Nach dem Erlöschen des Benützungsrechtes tritt die Gemeinde in
das Verfügungsrecht über die betreffende Gruft nach Massgabe der für
die neuerliche Belegung gemeinsamer Grabstellen , rücksichtlich für auf¬
gelassene Friedhöfe jeweilig bestehenden Vorschriften ein, und ist das
etwa vorhandene Denkmal oder die Gedenktafel von demjenigen , welchem
das Eigentimm daran gebührt , zu entfernen.

Wenn diese Objecte von dem Eigenthümer binnen 3 Monaten
nicht entfernt werden , so gehen sie in das Eigenthum der Gemeinde über.

9. Die Gemeinde Wien sorgt für die gehörige Instandhaltung der
Arkaden , sowie der damit verbundenen Grüfte.

Die Erhaltung der Denkmale , Gedenktafeln und etwaigen besonderen
Wand - und Deckenausschmückung obliegt bezüglich jeder einzelnen Gruft
dem Benützungsberechtigten derselben.

Geräth ein Denkmal oder eine Gedenktafel in den Zustand des
Verfalles , so ist der Renützungsberechtigte oder sein Rechtsnachfolger,
wenn deren Aufenthalt bekannt ist , hievon in Kenntniss zu setzen und
aufzufordern , für die Instandsetzung der erwähnten Objecte binnen drei
Monaten Sorge zu tragen.
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Ist der Aufenthalt des Benützungsberechtigten der Gruft oder seines
Rechtsnachfolgers unbekannt , so hat diese Aufforderung im Wege einer
dreimaligen Verlautbarung in dem jeweiligen Amtsblatte , in dem gelegensten
Wiener Journale und nach Massgabe der Verhältnisse auch in den zwei
gelesensten von Fall zu Fall zu bestimmenden Blättern des Auslandes
zu erfolgen.

Die bezüglichen Insertionskosten sind von den sich allfällig
meldenden Benützungsberechtigten der Gruft zu tragen .".

Bleiben diese Aufforderungen resultatlos , so geht das Denkmaloder die Gedenktafel in das Eigenthum der Gemeinde zur freien Ver¬
fügung über , wenn nicht binnen einem Jahre vom Tage der zuletzt er¬
gangenen Aufforderung von den Berechtigten die Reclamation erfolgt . Die
Entscheidung über die Notwendigkeit einer Reconstruction des Gruft¬
denkmales oder der Entfernung desselben steht mit Ausschluss des Rechts -,
sowie des Beschwerdeweges der Gemeindevertretung der Stadt Wien zu.

10. Die Uebernahme der Obsorge für die Erhaltung der Denkmale,
Gedenktafeln und etwaigen besonderen Wand - und Deckenausschmückung
während der ganzen Dauer des Benützungsrechtes seitens der Gemeindebleibt einem besonderen Uebereinkommen zwischen derselben und dem
Besitzer des Benutzungsrechtes vorbehalten.

11. Der Preis für die Erwerbung des Benützungsrechtes , welcher
auf Grund der Herstellungskosten der Arkaden und dazugehörigen
Grüfte und mit Rücksicht auf die der Gemeinde obliegende Instand¬
haltung dieser Objecte berechnet ist , beträgt bezüglich einer Eckgruft
siebentausend Gulden und bezüglich einer Mittelgruft sechstausend
Gulden und ist vor der Belegung der Gruft bei der Casse des städtischen
Todtenbeschreibamtes in Wien vollständig und baar einzubezahlen.

Ausserdem ist noch anlässlich jeder weiteren Leichenbeisetzung,
von der zweiten Leiche an gerechnet , der Betrag per 50 fl. als Beilege¬gebühr zu bezahlen . Die Eröffnung der Gruft und deren Wiederver-
schliessung wird von der Gemeinde besorgt.

12. Die Bestimmungen dieser Vorschrift werden von der für den
Centralfriedhof jeweilig bestehenden Begräbnissordnung nicht berührt

13. Der Erwerber des Benützungsrechtes , sowie die Gemeinde;Wien verzichten auf die Bestreitung des Vertrages aus dem Titel der
Verletzung über die Hälfte des Werthes.

Der Benützungsberechtigte unterwirft sich in allen aus dem Ver¬
trage entspringenden Rechtsstreitigkeiten , wobei die Gemeinde als Klägerin
auftritt , sowie in allen bezüglichen Sicherstellungen und Executions-
führungen den competenten Gerichten in Wien . j

14. Sämtntliche mit dem Rechtsgeschäfte verbundenen Staatsgebührenhat der Benützungsrechtserwerber zu tragen.
15. Ueber die Einräumung , rücksichtlich Erwerbung des Benützungs¬

rechtes wird eine Vertragsurkunde in einem Exemplare errichtet und
dieses von der Gemeinde in Aufbewahrung genommen . Diese Urkunde
hat die genaue Angabe des Namens und Standes des Erwerbers des
Benützungsrechtes bezüglich der Gruft , die Bezeichnung der Gruft , denPreis derselben und die beiderseitigen Rechte und Pflichten zu enthalten

Dem Benützungsberechtigten steht es frei , von dieser Vertrags¬urkunde sich eine vidimirte Abschrift zu nehmen.
Wiener Communal-Kalender 1893. 0
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Ausschmückung und Beleuchtung der Gräber und Grüfte im Wiener
Centralfriedhofe.

Der Gemeinderath hat zufolge Plenarbeschlusses vom 24. Juni
1887, G.-E .-Z. 471, M.-Z. 224.731, dieUebernahme des Beerdigungsdienstes
und des Gräberausschmückungsgeschäftes im Wiener Centralfriedhofe
in die eigene Regie der Gemeinde angeordnet.

Laut Plenarbeschlusses des Wiener Gemeinderathes vom 5. August
1887, G.-R.-Z. 6032, hat die eigene Eegie mit 16. November 1888in 's Leben
zu treten.

Preis -Tarif .4 für die Ausschmückung und Beleuchtung der Gräber und
Grüfte im Wiener Centralfriedhofe.

(Genehmigt zufeige Gemeinderathsbeschlusses vom 15. Jänuer 1889, G.-K.-Z. 7345.)

Allgemeine Bestimmungen,
§. 1. Die Gemeinde Wien übernimmt die Ausschmückung und

Beleuchtung von Gräbern und Grüften in dem in den nachfolgenden
Tarifen näher bezeichneten Umfange gegen Vergütung der daselbst ersicht¬
lichen Beträge.

§. 2. Die Bestellung einer Ausschmückung oder Beleuchtung eines
Grabes oder einer Gruft kann entweder in der Verwaltungskanzlei des
Wiener Centralfriedhofes oder in dem Anmeldebureau , I ., Kolowratring 9,
erfolgen , wobei der tarifmässige Betrag für die Ausführung der Bestellung
sogleich zu erlegen ist.

§. 3. Wenn von einer Partei eine Ausschmückung oder Beleuchtung
des Grabes gewünscht wird, welche in den Tarifen nicht vorgesehen ist,
so kann die diesfällige Bestellung nur in der Verwaltungskanzlei des
Centralfriedhofes erfolgen , und ist der hiefür entfallende Betrag mit dem
Friedhofsverwalter zu vereinbaren.

§. 4. Ueber jede Bestellung wird der Partei sofort eine Bescheinigung
ausgefolgt , auf welcher der Umfang der von der Gemeinde Wien über¬
nommenen Leistung , sowie der hiefür eingezahlte Vergütungsbetrag
ersichtlich gemacht ist . Die Partei hat den Bestellschein zu unterfertigen;
die ihr ausgefolgte Bescheinigung hat sie aufzubewahren , um dieselbe bei
allfälligen Keclamationen vorweisen zu können.

§. 5. Die Bestellungen sind alljährlich rechtzeitig anzumelden.
§. 6. Die Gemeinde Wien übernimmt keine Haftung für Elementar¬

schäden durch Frost , Hagelschlag , Wolkenbruch etc.
In solchen Fällen wird jedoch die Gemeinde Wien auf Verlangen

der Parteien die Grabstelle oder das Grab mit dem entsprechenden Blumen¬
schmucke gegen dem wieder in Stand setzen , dass ein Drittel der für
diese Ausschmückung entfallenden Einheitspreise nachgezahlt wird.

Eine gleiche Nachzahlung ist auch in dem Falle zu leisten , wenn
in ein von der Gemeinde Wien zur Ausschmückung übernommenes Grab
eine Leiche beigelegt und die neuerliche Ausschmückung des Grabes
gewünscht wird.
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§. 7. Jede Bestellung einer Ausschmückung wird in der betreffenden
Ausschmückungszeit (siehe Tarif ), insoferne es die Witterung zulässt,
innerhalb acht Tagen ausgeführt.

§. 8. Im Stadtbureau , I ., Kolowratring Nr . 9, werden auch Blumen¬
kränze und Laternen , welche daselbst von Parteien behufs Ausschmückung
oder Beleuchtung eines Grabes oder Grabdenkmales im Wiener Central¬
friedhofe übergeben werden , zum Hin - oder auch zum Rücktransporte
gegen eine Entlohnung von 40 Kreuzer per Stück mit der Verpflichtung
übernommen , diese Kränze und Laternen auf den von den Parteien
bezeichnfiten Grabstellen anzubringen.

§. 9. Allfällige Beschwerden über nicht entsprechend ausgeführte
Bestellungen sind in der Verwaltungskanzlei des Centralfriedhofes ein¬
zubringen.

Ausschmückung von Gräbern und Grüften.

Die Ausschmückung der Gräber theilt sich der Zeit nach in drei
Abtheilungen:

a ) Frühjahrsausschmücltung , welche sofort bei Beginn der Pflanzzeit
ausgeführt wird und bis 15. Mai dauert;

6) Ausschmückung während der Zeit vom 15. Mai bis einschliesslich
des Allcrseelentages;

c) Ausschmückung , welche ausschliesslich für den Allerheiligen¬
oder Allerseelentag gewünscht wird.

I . FrähjahrsausschmücJcung.
1. Für das Aussetzen von Frühjahrspflanzen in eine Rabatte

oder einen Blumenkorb sammt Pflege
a ) auf einer einfachen Gruft.......................
6) n b Doppelgruft..........................
c) „ einem Einzelgrabe.........................

Bei der sub a —c angeführten Ausschmückung werden
entweder Violen oder Winter -Levkoyen , Myosotis , Silenen oderBellis verwendet.

2. Für die Frühjahrsausschmückung mit Hyazinthen , Tulpen,
Schneeglöckchen , Viola odorata , Narcissen , Tazetten , Anemonen,
mit einer Einfassung , per Grab oder Gruft sammt Pflege ...... 8 —

3. Für die Ueberdeckung dieser sub 1 angeführten Gräber
während der Nachtzeit , um selbe vor den um diese Zeit häufigen
Frösten zu schützen , per Monat ..................... '. ....... 2 —

4. Für die Frühjahrspflanzung mit den sub 1 angesetzten
Blumen in den bei Grüften angebrachten seitliehen Blechkästenbei einer einfachen Gruft ................................... 3 —

5. dto. bei einer Doppelgruft ......................... 4 50
6. Für die zwischen den Einzelngräbern und dem Monu¬

mente angelegte Rabatte mit den sub Post 1 angeführten Blumen 2 —
7. Für dieselbe Leistung mit sub Post 2 angeführten

Blumen ................................................... 6 —
6*

fl. kr.

2 50
3 —
2 50
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II . Ausschmückungen während der Zeit vom 15 . Mai über die
6 Sommermonate bis einschliesslich des Allerseelentages.

1. Für das Aussetzen von Blumen und Zierpflanzen sammt fl. kr.
sorgfältiger Pflege in der Zeit vom 15. Mai bis einschliesslich
des Allerseelentages auf einer einfachen Gruft ................ 8 —

2. dto . auf einer Doppelgruft ......................... 10 —
3. Für die einmalige Herrichtung eines Einzelngrabes mit

feingesiebter Erde ohne irgend eine Anpflanzung ............. ■— 90
4. Für das einmalige Aussetzen gewöhnlicher Blumen und

Zierpflanzen auf einem Einzelngrabe ohne Pflege derselben . . . . 1 80
5. Für die Herrichtung eines Einzelngrabes mit Rasenbelag

an den Seiten des Grabhügels ohne Pflege ................... 3 —
dto . mit Pflege ...................................... 5 —
6. Für die Herrichtung eines Einzelngrabes mit Rasen¬

belag an den Seiten des Grabhügels sammt Ausschmückung mit
Blumen auf der ganzen ebenen Fläche desselben und für die
sorgfältige Pflege während der 6 Sommermonate , d. i. vom
15. Mai bis einschliesslich des Allerseelentages , wobei 3 Stück
Sommer -Chrysanthemum , 7 Stück Pelargonien oder Begonien,
3 Stück Veronica und 9 Stück Sommerpflanzen in Verwendung
kommen .................................................. 7 50

6 a) Für die reichere Ausschmückung eines solchen sub
Post 6 angeführten Einzelngrabes , wobei im Ganzen circa 36 Stück
Blumen und Zierpflanzen in Verwendung kommen ............ 10 —

6 b) Für eine sehr reiche Ausschmückung eines Einzelngrabes 12 —
7. Für die Ausschmückung des Grabhügels , d. h . an den

vier Seiten und an der oberen Fläche mit circa 45 Stück je
1 Meter langem Epheu und gleichzeitiger Herstellung einer circa
15 Centimeter breiten Bordüre von Rasenziegeln im ersten Jahre
für Pflanzung und Pflege ................................. .. 15 —

8. Jedes weitere Jahr für die Pflege des sub 7 angeführten
Grabhügels über die 6 Sommermonate ohne Nachpflanzung von
Epheu an etwa ausgewinterten Stellen ....................... 8 —

9. Für das Aussetzen von Epheu auf der ganzen ebenen
Fläche des Grabhügels , Herstellung des Rasenbelages an den
Seiten des Grabhügels und Pflege während der 6 Sommermonate
im ersten Jahre ........................................... 10 —

10. Jedes folgende Jahr für die Pflege des sub 9 ange¬
führten Grabhügels ohne Nachpflanzung von Epheu an etwa aus¬
gewinterten Stellen ........................................ 6 —

11. Für das Aussetzen von Immergrün auf der ebenen
Fläche des Grabhügels , Herstellung des Rasenbelages an den
Seiten des Grabhügels und Pflege im ersten Jahre ............ 10 —

12. Jedes folgende Jahr für die Pflege des sub 11 be¬
zeichneten Grabhügels ..................................... 6 —

13. Für das Aussetzen von 20 Stück Monatrosen auf der
ganzen ebenen Fläche des Grabhügels , Herstellung des Rasen¬
belages an den Seiten desselben und sorgfältige Pflege während
der 6 Sommermonate ...................................... 12 —

13 a ) Für die Pflege in den darauffolgenden Jahren ohne
Nachpflanzung während der 6 Sommermonate ................ 8 —
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14. Für das Aussetzen von 15 Stück wurzelechten Re- fl. kr.
montant - oder Bourbonrosen auf der ganzen ebenen Fläche des
Grabhügels und Herstellung des Easenbelages an den Seiten
desselben nebst sorgfältiger Pflege im ersten Jahre ........... 18 —

14a ) Für die Pflege in den darauffolgenden Jahren ohne
Nachpflanzung per Jahr .................................... 12 —15. Für das Eindecken eines nach Post 7 oder 9—14
ausgeschmückten Grabes über die Wintermonate mit Laubund Stroh ................................................ 1 —

16. Für die Herstellung eines Rasenbelages an den Seiten
des Grabhügels , Aussetzen von Teppichpflanzen an der ganzen
ebenen Fläche des Hügels und sorgfältige Pflege per Jahr . . . . 12 —

Für diese Ausschmückung kann von den nachfolgend
genannten Pflanzen ein Sortiment von 60—70 Stück gewählt
werden , damit eine entsprechende Figur , ein Kreuz , ein Kranzoder ein Name in mehreren Farben zum Ausdrucke kommt , und
zwar : von weissen und blauen Lobelien , Pyretrum , Iresinen,
Achiranthen , Centaureen , Santolinen , Cupheen , Lantanen , Alter-
nantheren , Cnaphaliumsorten , Agerathumsorten , Coleus -Abarten.

17. Für die Einfassung jenes Theiles der Grabfläche
(Rabatte ), welcher zwischen dem Grabhügel und dem Monumente
liegt , und Anlegung einer 15 Centimeter breiten Bordüre um den
Grabhügel mit einem Rasenbelage .......................... 2 —

18. Für die Ausschmückung dieser Rabatte (Post 17) mit
Sommerblnmen und Zierpflanzen ............................ 2 50

19. Für die Ausschmückung dieser Rabatte (Post 17) mit
Teppichpflanzen ........................................... 3 —

20. Für die Ausschmückung eines Grabhügels an den
4 Seiten des Hügels mit Epheu und an der ganzen oberen
Fläche mit Blumen (Post 6) nebst Pflege über die Sommermonate 12 —

21. Für die Ausschmückung des Grabhügels an den
4 Seiten und an der oberen Fläche mit Rasenbelag nebst Pflegeim ersten Jahre ........................................... 10 —

22. Für nie Erhaltung und Pflege jedes weitere Jahr . . . 6 —23. Für das Einschneiden eines Kreuzes in die obere
Fläche des Grabhügels und Auspflanzung der leeren Stellen mit
Teppichpflanzen nebst Pflege ............................... 2 —

24. Für die Ausschmückung eines Einzelngrabes an den
Seiten des Grabhügels mit Rasen und an der oberen Fläche mit
einer Epheuguirlande und mit Blumen wie Tarifpost 6 ........ 10 —

26. Für die Anlage einer Epheuguirlande in den übrigenFällen .................................................... 3 —
Anmerkung . Die Preise der Posten von 9—16 finden auch

Anwendung , wenn bei einfachen und Doppelgrüften Blumenkörbe
auf denselben angebracht sind und die Ausschmückung derselben
gewünscht wird.

Die Blechkästen bei einfachen Grüften , welche rings um
die Deckeln zwischen Gitter und Deckel angebracht sind , werden
um denselben Preis ausgeschmückt als die Gruftkörbe selbst,
und gelten auch hiefür die Sub Post 9 —16 angeführten Tarifpreise.

Bei Doppelgräbern oder drei zusammengezogenen Einzeln¬
gräbern werden die einzelnen Preise der Tarifposten doppelt,
resp . dreifach gerechnet.
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26. Für die specielle allmonatlich geänderte reiche Aus- fl.
schmückung eines Grabes mit Sommerpflanzen , Teppichpflanzen
mit theilweiser Verwendung von Kalthauspflanzen per Monat . . 10

27. Für kleine Decorationen bei Einzelngräbern mit Kalt¬
hauspflanzen , deren Höhe 1 Meter nicht übersteigt , an Gedenk¬
tagen (mit Ausnahme des Allerheiligen - und Allerseelentages)
einschliesslich des Aufstellens und Wegräumens .............. 8

28. Für grössere Decorationen bei Einzelngräbern mit Kalt¬
hauspflanzen , dem erforderlichen Blumenschmucke an Gedenk¬
tagen (mit Ausnahme des Allerheiligen - und Allerseelentages)
bis zur Höhe von 2 Meter , sonst wie Post 27 ............... 12

29. Für die Ausschmückung der Blechkästen bei Doppel¬
grüften sind die Tarifposten 9— 16 mit 40% Zuschlag zu entrichten.

30. Die Ausschmückungen von Aufsätzen auf Blumenkörben
oder Blumenvasen werden nach besonderem Uebereinkommen
berechnet.

31. Für kleine Decorationen auf einfachen Grüften mit Kalt¬
hauspflanzen bis 1 Meter Höhe an Gedenktagen (mit Ausschluss
des Allerheiligen - und Allerseelentages ) einschliesslich des Auf¬
stellens und Wegräumens .................................. 10

32. Für die Decorationen einer einfachen Gruft mit Kalt¬
hauspflanzen bis zu 2 Meter Höhe , sonst wie Post 31 ......... 15

33. Für eine über 2 Meter hohe reiche Decoration einer ein¬
fachen Gruft mit Kalthaus - und Warmhauspflanzen nach Wunsch
der Parteien nnter Verwendung von Palmen , sonst wie Post 31 20

34. Bei Doppelgrüften oder bei zwei zusammengezogenen
einfachen Grüften erhöhen sich die Preise der Posten , 31, 32,
33 um 50^ ; bei drei zusammengezogenen Grüften um 80°/0.

35. Für Wanddecorationen bei Arkadengrüften erhöhen
sich die Preise in Anbetracht der Menge der zur Verwendung
gelangenden Decorationspflanzen bei Post 31 auf fl. 25, bei
Post 32 auf fl. 35, bei Post 33 auf fl. 50.

36. Eine reiche Wanddecoration bei einer Arkadengruft mit
Palmen , Warmhaus - und Kalthauspflanzen , bis zur Höhe von 4 M.
und darüber an Gedenktagen (ausschliesslich des Allerheiligen - und
Allerseelentages ) sammt Aufstellen und Abräumen derselben . . 100

37. Dieselbe Leistung wie Post 36 während der ganzen
Sommerfaison bis einschliesslich des Allerseelentages mit Ver¬
wendung von Palmen und Warmhauspflanzen , wobei zu Aller¬
heiligen die für die Sommersaison erforderlich gewesenen Blumen
durch Herbstblumen ersetzt werden ......................... 150

38. Für die reiche Wanddeeoration und Decoration der
gesammten Arkadengruftfläche mit Auslegung von Rasen - und
Teppichpflanzen und Umgestaltung einer Arkadengruft in eine
Gartenanlage , sonst wie Post 37 ............................ 200

39. Für das Begiessen eines von der Partei ausgeschmückten
Grabes während der Sommermonate nach Uebereinkommen mit
dem Friedhofsverwalter.

III . Besondere Ausschmückung während des Allerheiligen - un
Allerseelentages.

1. Für die Ausschmückung eines auf einer einfachen Gruft
angebrachten Gruftkorbes oder einer Rabatte oder der Blech-
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kästen an den Seiten der Gruft mit Verwendung von blühenden fl. kr.
Chrysanthemen ............................................ 5 —

2. Für die Ausschmückung eines auf einer einfachen Gruft
angebrachten Gruftkorbes oder einer Rabatte oder der Bleeh-
kästen an den Seiten der Gruft mit blühenden Astern ......... 5 50

3. Für die Aisschmückung eines auf einer Doppelgruft
angebrachten Gruftkorbes oder einer Kabatte oder der an den
Seiten der Gruft angebrachten Blechkästen mit blühenden Chry¬
santhemen ................................................ 6 —

4. Für die Ausschmückung eines auf einer Doppelgruft
angebrachten Gruftkorbes oder einer Rabatte oder der an den
Seiten der Gruft angebrachten Blechkästen mit blühenden Astern 6 60

5. Für die Ausschmückung einer Gruft mit Rasenziegeln
oder Moos über der ganzen ebenen Fläche , Beigabe der erforder¬
lichen Erde und Schmückung derselben mit Herbstblumen und
theilweiser Benützung von Blattpflanzen , welche frostbeständig
sind, bei einer einfachen Gruft ............................ 10 —

6. Für dieselbe Ausschmückung (Post 5) bei einer Doppel¬
gruft ..................................................... 12 —

7. Für die Ausschmückung einer einfachen Gruft mitblühenden Violen ......................................... 3 —
8. Für die Ausschmückung einer Doppelgruft mit blühendenViolen ................................................... 5 —
9. Für die Ausschmückung eines Einzelngrabes auf der

ganzen ebenen Fläche des Grabhügels mit den üblichen Herbst¬
blumen (Chrysanthemum ) .................................. 2 50

10. Für die Ausschmückung der Rabatte zwischen dein
Grabhügel und dem Monumente bei Einzelngräbern,

mit Chrysanthemen .............................. 2 —11. mit blühenden Astern ............................ 2 50
12. mit blühenden Violen ............................ 2 —
13. Für die Ausschmückung eines Einzelngrabes mitblühenden Astern entweder in einer Farbe oder sortirt ........ 3 —
14. Für die Ausschmückung eines Einzelngrabes mitblühenden Violen ......................................... 2 50
15. Für eine kleine Decoration bei einem Einzelngrabe

mit Kalthauspflanzen bis zur Höhe von 1 Meter mit einer Ein¬
fassung von blühenden Chrysanthemen ...................... 10 —

16. Für eine grössere Deeoration eines Einzelngrabes mit
Kalt - und Warmhauspflanzen , soweit es die Witterungsverhält¬
nisse erlauben , bis zur Höhe von 2 Meter , sonst wie Post 15 . . 14 —

17. Für die Decoration einer einfachen Gruft , sonst wiePost 15 .................................................. 12 —
18. Für die grössere Decoration einer einfachen Gruft,sonst wie Post 16 ......................................... 16 —
19. Für die über 2 Meter hohe , sehr reiche Decoration

einer einfachen Gruft , sonst wie Post 16 ..................... 22 —
20. Die Posten 17—19 erhöhen sich bei Doppelgrüften

oder zwei zusammengezogenen einfachen Grüften um 50°/0; bei
drei zusammengezogenen einfachen Grüften um 80u/„ und für
Wanddecoraiionen bei Arkadengiüften in Anbetracht der Menge
der zur Verwendung gelangenden Decorationspflanzen , und zwar:
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fl. kr.
bei einer Höhe von 1 Meter auf .......... 30 —
„ ,, „ » 2 » » .......... 40 —

„ » über 2 „ , .......... 50 —
21. Für Wanddecorationen bei Arkadengrüften mit Warm¬

und Kalthauspflanzen bis zu einer Höhe von 4 Meter und darüber
während des Allerheiligen - und des Allerseelentages sammt Auf¬
stellen und Abräumen ..................................... 120 —

IV . Trauerbäume und verschiedene Gewächse.

1. Für das Setzen einer Thuja von 75 Centimeter Höhe , fl. kr.
Beigabe von guter Erde , Pflege im ersten Jahre ............. I 50

2. Ein Stück Thuja von 1 Meter Höhe (sonst wie Post 1) 2 —
3. Ein Stück Thuja von l 1/, —2 Meter Höhe (sonst wie

Post 1) .................................................. 4 —
4. Ein Stück Thuja von 2 Meter Höhe (sonst wie Post 1) 5 —
5. Ein Stück Thuja aurea mit 75 Centimeter Höhe (sonst

wie Post 1) ............................................... 3 —
6. Ein Stück Thuja Laxenburgensis , 75 Centimeter hoch

(sonst wie Post 1)......................................... 4 —
7. Ein Stück Juniperus virginiana oder chinensis mit

75 Centimeter Höhe (sonst wie Post 1) ...................... 2 —
8. Ein Stück Weiilenbaum , Salix pendula , Stammhöhe

2 Meter , sammt Stange , Bindzeug , Beistellung der erforderlichen
Erde und Pflege im ersten Jahre ........................... 4 —

9. Ein Stück Traueresche , Fraxinus pendula , 3 Meter
hoch (sonst wie Post 8) .................................... 6 —

10. Ein Stück hängende japanesische Sophora mit 3 Meter
Höhe (sonst wie Post 8) ................................... 6 —

11. Ein Stück Trauerbirke , Betula alba pendula (sonst
wie Post 8)............................................... 5 —

12. Ein Stück Blutbirke , Betula foliis atropurpureis (sonst
wie Post 8) ............................................... 6 —

13. Ein Stück hängende Stieleiche , Quercus pedunculata
pendula (sonst wie Post 8)................................. 5 —

14. Ein Stück Pyramideneiche , Quercus pedunculata
pyramidalis ............................................... 5 —

15. Ein Stück Caragana pendula , Höhe von 2—3 Meter
(sonst wie Post 8) ......................................... 4 —

16. Ein Stück Trauerrose , hochstämmig , von 2 Meter
Höhe und zwei- bis dreijähriger Veredlung (sonst wie Post 8 ) . 3 —

17. Ein Stück hochstämmige Rosen überhaupt (sonst wie
Post 8) ................................................... 3 —

18. Ein Stück Schlingrose , 1 Meter hoch .............. 2 —
19. Ein Stück Monatrose ..................... ---- .. . . . — 25
20. Ein Stück wurzelechte Rose ...................... — 35
21. Ein Stück Solo Buxus in der Höhe von 40 Centimeter,

sehr buschig .............................................. 1 50
22. Ein Stück Buxus zu Gräbereinfassungen , 10 Centi¬

meter hoch ............................................... — 20
23. Ein Stück Epheu , 1 Meter lang , zur Ausbesserung . . — 20
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24. Für das Ausheben der Baumgrabe , Ausfüllen mit guter fl. kr.
Erde , Versetzen ohne Beigabe der Stange und Bindzeug , wenn
die Partei den Baum selbst überbringt ....................... 1 —

25. dto . wie Post 24 mit Beigabe der Stange und Bindzeug 1 60
26. Für das Beschneiden eines Baumes oder für das

Auswechseln einer Stange .................................. 1 —
Anmerkung . Für abgestorbene Bäume wird kein Ersatz geleistet.

V. Ausschmückung der gemeinsamen Gräber.
Für die Ausschmückung einer Grabstelle auf den gemeinsamen

Gräbern gelten folgende Preise , und zwar:

Frühjahrsausschmückung.
1. Für das Ausschmücken und die Erhaltung einer Rabatte fl. kr.

in der ebenen Fläche der gemeinsamen Gräber während der
Frühjahrszeit vom Beginne der möglichen Pflanzzeit bis 15. Mai
mit Myosoüs , Violen , Bellis oder Silenen .................... 1 25

Sommeraussc [hmückung.
2. Für die Ausschmückung eines gemeinsamen Grabes mit

Sommerpflanzen ohne Pflege ................................ 1 —
3. Für die Ausschmückung eines gemeinsamen Grabes in

der ebenen Fläche des Grabhügels und Einfassung desselben mit
einem Easenstreifen gelten die halben Preise der Posten 6, 9,
10, 11, 12, 14, 15 und 16 der Ausschmückungen der Einzeln¬
gräber (siehe Sommerausschmückungen der Einzelgräber im Tarif ).

Ausschmückung am Allerheiligen - und Allerseelentage.
4. Für die Ausschmückung eines gemeinsamen Grabes in

der ebenen Fläche des Grabhügels mit Herbstblumen , Chrysan¬
themen oder blühenden Violen .............................. 1 25

5. Für die Ausschmückung eines gemeinsamen Grabes in
der ebenen Fläche des Grabhügels mit blühenden Astern , entweder
einfarbig oder sortirt ...................................... 1 80

6. Für allfällig verlangte kleine Decorationen , welche die
Höhe von 1 Meter nicht übersteigen , mit Verwendung von Kalt¬
hauspflanzen und blühenden Chrysanthemen .................. 5 —

VI . Beleuchtung der Grüfte , Einzelngräber und gemeinsamen Gräber.
1. Für die Benützung je einer von der Verwaltung zur fl. kr.

Beleuchtung einer Gruft , eines Einzelngrabes oder einer Grabstelle
auf den gemeinsamen Gräbern beigestellten zierlichen Metall-
Grablaterne nebst Beigabe des erforderlichen Lichtes am Aller¬
heiligen - oder Allerseelentage oder an einem Gedenktage ein¬
schliesslich der Beaufsichtigung per Tag und Stück .......... 1 50

2. dto . für eine Holzlaterne per Tag und Stück ........ 1 20
3. Für die Beigabe des Lichtes und Beaufsichtigung , im

Falle die Laterne von der Partei beigestellt wird , per Tag und Stück 1 —
4. Für die Benützung einer bei der Verwaltung entlehnten,

zierlichen Metalllaterne ohne Beigabe des Lichtes per Tag . . . .
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5. Für die Aufbewahrung einer der Verwaltung über - fl. kr.
gebencn Grablaterne und deren Reinigung nach gemachtem Ge¬
brauche jährlich ........................................... 2 —

C. Für die Benützung einer Ständerlaterne nebst Beigabe
des Lichtes per Tag und Stück ............................. 2 50

Anmerkung . Die Gemeinde Wien übernimmt bei einer
der Friedhofsverwaltung zur Aufbewahrung übergebenen Laterne
nur insoferne die Haftung , als die gute Instandhaltung der an¬
vertrauten Laterne möglieh ist.

Für das allfällige Zusammenschmelzen oder Explodireneiner Laterne leistet die Gemeinde keinen Ersatz.

VII . Verschiedene Beistellungen und Verrichtungen beim Gräber¬
ausschmückungsdienste.

1. Für die Beistellung eines Kranzes aus lebenden Blumen
ohne Schleifen über specielles Verlangen der Parteien zu denPreisen von ...................................... 2 fl. bis 15 —

2. Guirlanden von Immergrün zur Decoration der Grüfte
am Allerheiligen - und Allerseeleritage , und zwar:

a) für eine einfache Gruft ............................ 15 —
b) „ „ doppelte „ ........................... 20 —
3. Für das Aufbewahren von Kisten zur Ueberdeckung

der Gruftkörbe , deren Aufstellen und Wegnehmen per Jahr . . . . 2 —
4. Beistellung von Gruft - und Gräberwachen am Aller¬

heiligen - und Allerseelentage , und zwar für einen livrirteu Mann
per Tag ................................................. 5 —

6. Für die Aufstellung eines von der Partei überbrachtenBlumenkorbes oder einer Blumenvase an Ort und Stelle oder
Wegnahme derselben behufs vorzunehmender Reparaturen ..... — 40

6. Für die Herstellung eines Stockerls bei dem Grabe 1 50
7. Für den Hin- und Rücktransport eines von der Partei

beigestellten Betschemels zum und vom Grabe ............... — 50

Tarif B für die von der Gemeinde Wien zu besorgenden Arbeits¬
leistungen bei Ausgrabung von Leichen und sonstigen im Beerdigungs¬

dienste sich ergebenden Anlässen.
(Genehmigt zufolge Gemeinderathsbeschlussos vom 15. Jänner 1889, G.-B.-Z. 7345.)

Die betreffenden Leistungen der Gemeinde Wien umfassen im All¬
gemeinen die erforderliche Erdaushebung , die Anschüttung und Planirung,
sowie die Verführung des erübrigenden Erdmateriales und die Beistellung
des erforderlichen Manipulationspersonales:

Als Vergütung für diese Leistungen sind nachstehende Beträgezu entrichten:
fl. kr.

1. Für die Ausgrabung einer Leiche aus einem gemein¬samen Grabe ............................................. 6 —
2. Für die Ausgrabung einer oder mehrerer Leichen aus

einem Einzelngrabe ........................................ 4 —
3. Für das Oeffnen und Schliessen einer Arkadengruft nebst

Beigabe des erforderlichen Kittes und Weisskalkmöitels ....... 16 —
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4. Für das Oeffnen und Schliessen einer Doppelgruft und fl. kr.
Beigabe des erforderlichen Kittes ........................... 10 —

5. Für das Oeffnen und Schliessen einer einfachen Gruft 8 —
6. Für das Uebertragen einer ausgegrabenen Leiche ent¬

weder von einem gemeinsamen Grabe in ein Einzelugrab , oder
von einem Einzelngrabe in ein anderes Einzelngrab oder in eine
Gruft , oder aus einem gemeinsamen oder aus einem Einzelngrabe
oder Gruft in die Leichenkammer im Centralfriedhofe , und zwar:

a ) Für die Uebertragung einer Kindesleiche , Träger¬
lohn ....................................... 1 -

b) Für die Uebertragung der Leiche eines Er¬
wachsenen , bei Verwendung von 2 Trägern . . . . 2 —
für die Uebertragung einer Leiche eines Er¬
wachsenen , bei Verwendung von 4 Trägern . . . . 4 —

7. Im Falle , als eine Leiche von der Leichenkammer im
Centralfriedhofe bis zum Grabe daselbst getragen werden soll,
ist der entfallende Trägerlohn für das Abtransportiren der Leiche
bis zum Grabe nach Post 6 a und b zu entrichten . Im Falle,
wenn eine Leiche mittelst Leichenwagen im Centraifriedhofe
anlangt , und die Partei für das Tragen derselben von der Halt¬
stelle der Wägen bis zum Grabe nicht vorgesorgt hat , ist der
im §. 8 Alinea 4 der Begräbniss - und Gräberordnuug für den
Centralfriedhof der Stadt Wien vom 3. October 1888, G.-R.-Z. 3997,
normirte Trägerlohn zu entrichten.

Dieser Trägerlohn beträgt für die Leiche eines Erwachsenen 2 —
Für die Leiche eines Kindes bis zum Alter von 3 Jahren — 50
8. Für das Einlegen von drei Traversen zum liehufe der

Beilegung einer Leiche , nebst Stemmarbeit , Beistellung der Tra¬
versen , der erforderlichen Schlosserarbeit und der Wiederver-
kleidung

a ) bei einer einfachen Gruft .................... 8 —
6) bei einer Doppelgruft ....................... 10 —

9. Für die Beistellung eines Crucifixes sammt Leuchter
und Kerzen in die Nische einer Gruft ....................... 8 —

10. Für die von der Partei verlangte Reinigung einer nicht
in die Ausschmückung durch die Gemeinde einbezogenen ein¬
fachen oder Doppelgruft von Aussen , in der Zeit vom 15. März
bis incl . Allerheiligen , per Monat ........................... 1 —

Laut Präsidialbescheides vom 26. August 1890, G.-R.-Z. 5177. wurde der Magistrat
beanftragt, wegen eventueller Herabsetzung der Tarife für die Ausschmückung der Gräber
Bericht zu erstatten.

Hierüber hat eine genaue Revision der Tarife stattgefunden, und wird demnächst
an den löbl. Gemeinderath Derichtet werden.

Tarif C für die Leistungen der Gemeinde Wien bei der Fundirung von
Grabdenkmälern (Grabkreuzen).

(Genehmigt zufolge Gemeinderathsbeschlusses vom 15. Jänner 1889, G.-R.-Z. 7345).
Für die Fundirung der Grabdenkmäler (Grabkreuze ) gelten nach¬

stehende Bestimmungen:
Die Fundirung eines Grabdenkmales (Grabkreuzes ) ist in der

Verwaltungskanzlei im Wiener Centraifriedhofe oder im Aufnahmsbureau
Wien , I ., Kolowratring Nr. 9, mindestens acht Tage vor der Aufstellung
zu bestellen ; die Tiefe der Fundirung wird von der Verwaltung bestimmt.
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Die Ausführung von solchen Fundirungen wird nach folgenden
Einheitspreisen herechnet:

1. Für einen Quadratmeter Fundamentmauerwerk aus fl. kr.
Ziegeln , Cementmörtel sammt Erdarbeit und allen Erfordernissen
auf die Tiefe von vier Ziegelscharen ........................ 12 —

2. Bei einer Mehrtiefe für je eine Ziegelschar erhöht
sich der vorstehende Einheitspreis um ....................... 1 60*)

Die hiernach entfallenden Beträge sind sogleich bei der Bestellungzu entrichten.

Vom Magistrate der k . k. Haupt - und Residenzstadt Ä
Wien , im Jänner 1889.

Bestimmungenund Gebühren für die Exhumirung von Leichen und Ueber-
führung derselben aus den alten Friedhöfen auf den Centralfriedhof.

1. Bei der Ueberführung der Leichen von den alten Friedhöfen
auf den Centralfriedhof und bei der Erwerbung von Gräbern und Grüften
daselbst sind diejenigen bei der ursprünglichen Erwerbung einbezahlten
Gebühren in Abzug zu bringen , welche thatsächlich in die städtischen
Kenten eingeflossen sind.

2. Bei der gleichzeitigen Uebertragung mehrerer Leichen auf denCentralfriedhof ist stets nur die einfache Gebühr für die Grabstelle zu
entrichten , und diese Bestimmung hat auch dann Anwendung zu finden,
wenn die gleichzeitige Uebertragung in ein bereits belegtes einfaches
Grab oder in eine bereits belegte Gruft stattfindet . Bei der gleich¬
zeitigen Uebertragung mehrerer im Centralfriedhofe exhumirter Leichenin ein anderes Grab oder eine Gruft im selben Friedhofe ist nur die
einfache Gebühr für die neue Grabstelle zu entrichten und es hat diese
Bestimmung auch dann zu gelten , wenn die gleichzeitige Uebertragungin ein bereits belegtes Einzelngrab oder in eine solche Gruft stattfindet.
Derselbe Grundsatz hat zu gelten , wenn die im Centralfriedhofe
exhumirten Leichen , gleichzeitig mit einer oder mehreren in einem alten
aufgelassenen Friedhofe exhumirten Leichen in ein Einzelngrab oder
eine Gruft im Centralfriedhofe übertragen werden.

3. Rücksichtlich der Räumlichkeit ist jedoch jeder Sarg als separate
Beilegung anzusehen und treten hiebei jene Bestimmungen in Kraft,
wodurch die Zahl der Beilegungen beschränkt wird.

4. Den Todtengräbern auf den alten communalen Friedhöfen ist für
eine Exhumirung aus einem eigenen Grabe (Einzelngrab ) als Entlohnung
und Vergütung der Auslage der Betrag von 6 fl. und bei Schachten ein
Betrag von 10 fl. ö. W. für jedes Grab in der Art zu erfolgen , dassselbst in dem Falle , als mehrere in einem Grabe befindliche Leichen
gleichzeitig exhumirt werden , blos die einfache Exhumirungsgebühr zuzahlen kommt.

5. Bei Exhumirungen auf dem Centralfriedhofe sind die in dem
infolge Gemeinderathsbeschlusses vom 15. Jänner 1889, G.-R.-Z. 7345,
genehmigten Tarife enthaltenen Beträge in der Verwaltungskanzlei desCentralfriedhofes zu entrichten.

*) Abänderung genehmigt zufolge Gemeinderathsbeschlusses vom 20. August 1890.G.-E.-Z. 8919, M.-Z. 212775ex 1890.
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6. Für jede Intervention der städtischen Sanitätsorgane bei
Leichenausgrabungen , Leichenabfuhren und anderen bei Begräbnissen
vorkommenden sanitätspolizeilichen Anlässen (mit Ausschluss der
Todtenbeschau ) ist eine Gebühr , und zwar im Falle diese Intervention
am Wiener Centralfriedhofe stattfindet , ein Betrag von 10 fl., in allen
übrigen Fällen ein Betrag von 5 fl. im städtischen Todtenbeschreibamtezu entrichten.

-- -AA/W--

Statut für die in Wien von der Gemeinde er¬
richtete Dienstboten -Krankencasse.

(Genehmigt mit den Decreten der k. k . n. 8. Statthalterei vom 9. November
1864, Z. 43670 , und vom 6. April 1871, Z. 35661 .) )

§. 1. Die Gemeinde Wien errichtet eine Dienstboten-
Krankencasse unter ihrer ausschliesslichen Haftung und Verwaltung.

§. 2. Als Dienstboten sind im Sinne dieser Vorschrift alle
Personen männlichen und weiblichen Geschlechtes zu betrachten , welche
von ihrem Dienstgeber als solche polizeilieh angemeldet werden . Den¬selben sind aber auch alle anderen dienenden oder arbeitenden Per¬
sonen beiderlei Geschlechtes beizuzählen , welche einem Genossenschafts¬
verbande nicht angehören , deren Dienstgeber aber zur polizeilichen Mel¬
dung und zur Tragung der Verpfiegskosten für selbe im Erkrankungsfalle
verpflichtet sind.

§. 3. Jeder innerhalb des Gemeindegebietes der Stadt Wien wohn¬
hafte Diensthälter , welcher der Dienstboten -Krankencasse beitritt , hat in
den ersten vierzehn Tagen der Monate Jänner und Juli eines jeden
Jahres für jeden Dienstboten , rücksichtlich dessen er der Krankencasse
beigetreten ist , den von dem Gemeinderathe festgesetzten Betrag in dieGemeindecasse zu entrichten . Wer innerhalb eines Semesters einen Dienst¬
boten zu halten beginnt , oder die Zahl seiner Dienstboten vermehrt , hat
die volle Gebühr für das laufende Halbjahr zu bezahlen , doch tritt in
einem solchen Falle , wenn ein Dienstbote erkrankt , die unentgeltliche
Verpflegung erst vierzehn Tage nach geleisteter Zahlung ein . Die füreinen Semester bezahlte Gebühr wird in keinem Falle zurückerstattet.

§. 4. Durch eine Veränderung in der Person des eingezeichneten
Dienstboten (Dienstwechsel ) wird keine Gebührenpflichtigkeit begründet,
wohl aber ist der Dienstwechsel auf später zu bestimmende Weise zumelden.

§. 5. Ueber die bezahlte Gebühr erhält die Partei eine ämtliche
Bescheinigung (Krankenbuch ), worin die Namen und Diensteskategorien
der im Dienste des Gesindehälters befindlichen Personen ausgedrückt
erscheinen , und welche ihm bei der Erwirkung der Aufnahme seiner
Dienstboten in die unentgeltliche Krankenpflege als Ausweis zu dienen hat.

§. 6. Der Betrag der für jedes Jahr zu entrichtenden Gebühr
wird vor Anfang des Jahres vom Gemeinderathe festgesetzt . Als Grund¬
lage haben die Erfahrungen des Vorjahres zu dienen , und soll kein
höherer Betrag ausgeschrieben werden , als zur Deckung der muthmass-
lichen Auslagen nothwendig erscheint.
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§. 7. Sämmtliche eingehobenen Beträge fliessen in die Gemeinde-
casse , sind zwar Eigenthum der Gemeinde , werden jedoch abgesondert
verrechnet und fruchtbringend gemacht.

§. 8. Aus diesen Beträgen werden die Verpflegskosten für die
erkrankten Dienstboten und die Auslagen für die Regie der Kranken-
casse bestritten . Die Kosten des Transportes in das Krankenhaus hat die
Krankencasse nicht zu tragen.

§. 9. Sollte sich nach Bestreitung dieser Auslagen in einem Jahre
ein Ueberschuss ergeben , so sind aus demselben zuvörderst die etwaigen
Ausfälle der Vorjahre zu decken , der Rest ist, insofern er 10 Percent
der Einnahme des vorausgegangenen Jahres nicht übersteigt , als Reserve
zu behandeln . Uebersteigt er das gedachte Ausmass , so ist er dergestalt
zu verwenden , dass die Gebühr für das nächste Jahr um einen entsprechenden
Betrag herabgesetzt wird . Die Einkünfte des als Reserve hinterlegten
Betrages kommen der Krankencasse zu gute . Ueber die Gebarung und
den Stand derselben wird jährlieh ein Ausweis veröffentlicht.

§. 10. Wenn ein Dienstbote erkrankt , so hat der Diensthälter dessen
Aufnahme in die unentgeltliche Krankenpflege unter Vorweisung der
Empfangsbestätigung über die entrichtete Gebühr und des Beweises über
die bei eingetretenem Dienstwechel vorgenommene Meldung zu erwirken.

§. 11. Der erkrankte Dienstbote erhält die unentgeltliche Ver¬
pflegung in dem betreffenden Krankenhauee . Diese Verpflegung findet
auf Kosten der Krankencasse in keinem Falle länger als Einen Monat
statt . Die Kosten für die weitere Verpflegung werden nach den Bestimmungen
der Dienstbotenordnung bestritten.

§. 12. Wenn die Krankheit des Dienstboten durch eine rechts¬
widrige Handlung einer anderen Person hervorgerufen wurde , und diese
letztere dem Beschädigten eine Vergütung für Krankheitskosteu zu leisten
hat , so ist die Gemeinde berechtigt , diesen Entschädigungsbetrag für die
Krankencasse in Anspruch zu nehmen . Erfolgt die Erkrankung an der
Lustseuche , so werden von der Dienstboten -Krankencasse keine Ver-
pflegsgebühren entrichtet.

§. 13. Betrügerische Vorgänge , um die unentgeltliche Verpflegung
für einen Dienstboten ohne Entrichtung der festgesetzten Gebühr zu
erschleichen , fallen der Behandlung nach dem allgemeinen Strafgeselze
anheim.

§. 14. Die Gemeindeverwaltung wird mit dem allgemeinen Kranken¬
hause oder nach Umständen auch mit anderen Krankenhäusern das ent¬
sprechende Uebereinkommen treffen , um die Verpflegung der erkrankten
Dienstboten unter möglichst billigen Bedingungen zu erzielen *).

§. 15. Diensthälter , welche der Dienstboten -Krankencasse nicht
beigetreten sind , oder welche es verabsäumt hatten , für die Dienstboten
welche sie halten , die beireffende Gebühr zu entrichten (§. 3), haben nicht
nur keinen Anspruch auf die unentgeltliche Verpflegung derselben in
Erkrankungsfällen , sondern bleiben den Bestimmungen der §§. 81—86
der Wiener Gesindeordnung vom 1. Mai 1810, bezw. den Anordnungen
des Circulares der k. k . n. ö. Landesregierung vom 30. März 1837,
Z. 12234, unterworfen.

§. 16. Die Hälfte der alljährlich vom Gemeinderathe im Vorhinein
zu bestimmenden Gebühr ist in den ersten vierzehn Tagen des Monats

*) Siele die Belehrung.
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Jänner und die zweite Hälfte in den ersten vierzehn Tagen des Monats
Juli an die städtische Cassa abzuführen.

Belehrung.
Nach der Gesindeordnung für Wien vom 1. Mai 1810 ist jeder

Dienstgeber verpflichtet , die Unterbringung des erkrankten Dienstboten,
wenn die häusliche Pflege nicht ausreicht , in ein Krankenhaus zu ver¬
anlassen , und für die Zeit , welche derselbe in dem Kranken¬
hause zubringt , bis zu seiner Herstellung , oder wenn er
ihm zugleich den Dienst aufkündigt und polizeilich ab¬
meldet , bis zu einem Monat die Bezahlung nach der geringsten
Gebührenclasse zu leisten . Diese Gebühr beträgt gegenwärtig in dem
k . k. allgemeinen Krankenhause , im k . k. JC ra nkenhause
in dem Bezirke Wieden , im Rudolfsspitale und im Spitale
für Israeliten monatlich fl. 18 ' —, mit welchen Anstalten das Ueber-
einkommen für die Pflege erkrankter Dienstboten getroffen wurde . —
Wenn daher ein Dienstbote oder im Laufe des Jahres mehrere er¬
kranken , so hat der Dienstgeber eben so oft die erwähnte Verpflegs-
gebühr bis zu einem Monat zu bezahlen . — Um den Dienstgebern diese
Last möglichst zu erleichtern , hat die Gemeinde Wien unter ihrer aus¬
schliesslichen Haftung und Verwaltung eine Dienstboten -Krankencasse
errichtet , welche die den Dienstgeber treffende Bezahlung an seiner
Stelle zu leisten übernimmt . Wer dieser Casse beitritt , hat in den
ersten vierzehn Tagen der Monate Jänner und Juli eines
jeden Jahres für jeden Dienstboten den jährlich festgesetzten Betrag,
und zwar im ersten Bezirke an die städtische Hauptcasse im Rathhause,
in den übrigen Bezirken an die Amtskanzlei des betreffenden Bezirkes
zu entrichten und den polizeilich vidirten Dienstboten - Meld¬
zettel vorzuweisen . Er erhält hiefür ein eigenes Dienstboten -Kranken¬
buch , worin die Namen und Diensteigenschaften der in seinem Dienste
befindlichen Personen aufgezeichnet erscheinen . — Erkrankt ein Dienst¬
bote in seinem Dienste , so hat sich der Dienstgeber unter Vorweisung
jenes Buches an die städtische Hauptcasse oder an die betreffende
Bezirkskanzlei zu wenden , und er erhält sohin von derselben die
Anweisung zur unentgeltlichen Aufnahme des Dienst¬
boten in das betreffende Kr au kenhaus . Bei dringenden Fällen,
wo Gefahr am Verzuge ist , genügt es, wenn die Anweisung nachträglich
behoben wird , nachdem der Dienstbote bereits im Krankenhause unter¬
gebracht ist . Sollte ein Diensthälter seine Dienstboten wechseln,
so hat er nach dem eingetretenen Dienstwechsel denselben allsogleich
in der städtischen Hauptcasse oder in der betreffenden Bezirkskanzlei
zu melden , aber keine weitere Gebühr zu entrichten , und es findet die
unentgeltliche Aufnahme auch des neu eingetretenen Dienstboten im
Falle einer Erkrankung desselben in das betreffende Kraukenhaus statt.
Wer von einem Gemeindebezirke in den andern übersiedelt , hat
dieses bei der städtischen Hauptcasse oder bei der Bezirkskanzlei jenes
Bezirkes , in welchem er bisher wohnhaft war , zu melden und eine An¬
weisung an jenen Gemeindebezirk , in welchen er übersiedelt , zu lösen.
— Die Vortheile , welche jedem Diensthälter aus dem Beitritte zu der
Dienstboten - Krankencasse erwachsen , sind einleuchtend , indem man
durch die Entrichtung eines so geringen Betrages für jeden Dienstboten
das Recht erlangt , bei dessen Erkrankung die unentgeltliche Verpflegung
desselben in einem hiesigen Krankenhause zu erwirken , ohne die sonst
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Torgeschriebene viel höhere Gebühr einmal oder vielleicht doppelt und
dreifach entrichten zu müssen . — Uebrigens können Dienstgeber aber
auch innerhalb eines Semesters zur Dienstboten - Krankencasse
beitreten , doch tritt in einem solchen Falle , wenn ein Dienstbote er¬
krankt , die unentgeltliche Verpflegung erst vierzehn Tage nach geleisteter
Zahlung ein . Tritt aber ein Dienstgeber erst der Casse bei , wenn
ein Dienstbote bereits krank und spitalsbedürftig geworden
ist , so wird für denselben für keinen Fall eine Zahlung von der Casse
geleistet.

In Folge Beschlusses des Wiener Gemeinderathes vom 9. Mai
1882 übernimmt diese Casse die Zahlung der Verpflegskosten in der
Maximaldauer von 30 Verpflegstagen auch für solche Dienstboten , deren
Dienstgeber der Wiener Dienstboten -Krankencasse beigetreten sind , den
Statuten entsprechen und ihre Dienstboten in solchen Spitälern
ausserhalb Wien unterbringen , welche in den im Eeichsrathe ver¬
tretenen Ländern liegen und das Oeffentlichkeitsrecht gemessen . Diese
Verpflegskosten werden nach der vollen , in dem betreffenden auswärtigen
Spitale bestehenden geringsten Taxe vergütet.

Die Verpflegsgebühr nach der geringsten Classe beträgt in
sämmtlichen Wiener k. k . Krankenanstalten seit 1. Jänner 1892 pro Tag
1 Gulden.

Zufolge Stadtrathsbeschlusses vom 26. November 1891, Z. 3459,
wurde die Wiener Dienstboten -Krankencasse vom 1. Januar 1892 an auf
das ganze Gebiet der Stadt Wien ausgedehnt und der an diese Casse
von den Dienstgebern zu leistende Jahresbeitrag pro 1892 für je einen
Dienstboten mit 60 kr . österr . Währ , festgesetzt.

Die Einzahlung dieses Jahresbeitrages , die An- und Abmeldung
der Dienstboten und die Ausfertigung der Spitalsanweisungen erfolgt
seit 1. Januar 1892 für die im I ., VIIX. und IX. Bezirke wohnhaften
Dienstgeber bei der städtischen Hauptcasse im neuen Rathhause und
für die in den übrigen Bezirken wohnhaften Dienstgeber bei der
städtischen Hauptcasse - Abtheilung des betreffenden magistratischen
Bezirksamtes während der Amtsstunden von 8 Uhr Vormittags bis
2 Uhr Nachmittags.

-- -aa/w--

Taxe für die Aufnahme in den Gemeinde¬
verband der Stadt Wien.

(Landesg . u . Verordnungsbl . Nr . 6 vom Jahre 1869.)
Personen , welche die Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband

anstreben , haben bei
einem Aufenthalte bis zu 5 Jahren fl. 200

n „ von 5— 10 „ „ 100
10—15 „ „ 50
15- 20 „ „ 25

, über 20 , „ 10
zu bezahlen.

Für Ausländer gilt die doppelte Taxgebühr.

-- a*vVv*--
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Niederösterreieinsehe Advocatenkamnier.
Orgmiiirt 1850.

(Kannnerkanzlei : I ., Rothentliurmstrasse 15, 2. Stock.)

Ausschuss der niederösterreichischen Advocatenkammer.
Präsident : Mündel , Josef Ritt . v . Feldberg , Dr.
Vice -Präsident : Feistm ante 1, Carl Ritt , v ., Dr.

Ausschuss -Mitglieder : Bach Heinrich , Freih . v ., Dr . ; Gerl Wilhelm
Theobald Ritter v ., Dr . ; Haberl Carl , Dr . in Wr .-Neustadt ; Hampe
Hermann , Dr . ; Hiller Engen , Dr . in Stockerau ; Hornbostel Erich R . v .,
Dr . ; Korper Carl v . Marienwerth , Dr . ; Kris Samuel , Dr . ; Krükl Johann,
Dr . ; Löwe Adolf , Dr . ; Neumann Felix , Dr . in St . Pölten ; Ofner Julius,
Dr . ; Schik Ernst Vincenz , Dr . ; Schuloff Theodor , Dr . ; Schütz Friedrich,
Dr . in Eggenburg ; Zucker Wilhelm , Dr.

Ersatzmänner : Benedikt Edmund , Dr . ; Böhm Ferdinand , Dr . ;
Thum Daniel , Dr . ; Weissei Edmund , Dr.

Disciplinarrath der niederösterreichischen Advocatenkammer.
Präsident : Schuster Ferdinand , Dr.
Präsident - Stellvertreter ; Brichta Johann , Dr . ; Millanich

Alois , Dr.
Disciplinarräihe : Brichta Johann , Dr . ; Bunzl Friedrich , Dr . ;

Ernst Adolf , Dr . ; Herzfeld Eugen , Dr . ; Karabaczek Franz , Dr . ; Kerpal
Otto , Dr . ; Klofetz Ignaz , Dr . ; Lichtenstern Wilh ., Dr . ; Millanich Alois,
Dr . ; Plutzar Ernst , Dr . ; Pollak Samuel , Dr . ; Proksch Rudolf , Dr . ;
Rziha Raimund , Dr . in Mödling.

Ersatzmänner : Bohuslaw Wilhelm , Dr . ; Chornitzer Emil , Dr . ;
Fenz Rudolf , Dr . ; Gerl Wilhelm Dr . ; Kohn Heinrich , Dr . ; Meisl
Jacob , Dr.

Kammer -Anwalt : Clemens Robert , Dr.
Kammer - Anwalt - Substituten : Mikosch Ignaz , Dr . ; Schmitt

Oscar , Dr.

Advocaten (mit dem Titel Hof- und Gerichts -Advocaten)
in den Bezirken I—XIX:

Adensamer Franz,
Strasse 1a.

Adler Adolf, Dr., I .,
Adler Emst , Dr., I .,
Adler Julias , Dr., I.
Adler Sigmund, Dr.,
Adolf Jacob, Dr., I .,
Adolf Moriz, Dr., I .,
Altschul Ignaz, Dr.,
Altschul Isidor , Dr. ,
Altschul Jacob , Dr.,
Altschul Julius , Dr.,
Angerer Eupert . Dr.,
Anton Anton, Dr., I

Dr. , VI. , Mariahilfer-

Jasomirgottstrasse 4.
Werderthorgasse 17.

, Habsburgergasse 6.
I ., Wipplingerstr . 31.
Frciung 6, 4. Stiege.
Freiung 6, 4. Stiege.

1., Schottenring 81.
L , Werderthorgasse 4.
I , Spiegelgasse 11.
I.. Tuchlauben 6.

VII., Mariahilferstr .96.
, Spiegelgasse 9.

Wiener Communal-Kalender 1S93.

Arbter Theophil , Bitter v., Dr., VIII., Ler-
chenfelderstrasse 4.

Arnstein Emannel, Drv I ., Wollzeile 12.
Arthold Heinrich , Dr ., I. , Schulerstrasse 20.
Ascher Moriz, Dr., I ., Schottenbastei 16.

Bach Alfred, Dr., I., Zelinkagasse 9.
Bach Heinrieh , Freiherr v., Dr., I., Anna-

gassc 8.
Bachrach Adolf, Dr., I ., Kärnthnerstr . 17.
Bachrach Albert , Dr., I ., Universitatsstr . 4.
Bäck Adolf, Dr ., I ., Hegelgasse 7.
Barasch Friedrich , Dr ., I ., Jasomirgottstr . 3.
Barber Maximilian, Dr ., I ., Freiung 1.

7
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Barth Burghardt , J . Edler von Webrenalp,
Dr ., I., Dorotheergasse 7.

Barycbar Victor, Ritter von Marienhort , Dr.,
IV., Wiedner Hauptstrassn 81.

Bass Alois, Dr., L, Bognergas=e 15.
Bauer Albert, Dr., I., Fleischmarkt 12 u. 14.
Bauer Jacob, Dr., VII., Mariahilferstrasse 62.
Bauer Moriz, Dr.. L, Bräunerstrasse 4.
ßaumann Moriz, Dr., I ., Wildpretmarkt 6.
Beck Arnold, Dr., I., Wipplingerstrasse 20.
Beck Barucb. Dr.. I., Wipplingerstrasse 20.
Beck Moriz, Dr., VI., Mariahilferstrasse 71.
Beck Sigmund, Dr., XVII., Hernais , Haupt¬

strasse 58.
Beer Hermann, Dr., I., Schulerstrasse 1.
Bell Hermann. Dr. . I., Rauhensteingasse 3.
Bellak Jacob. Dr., I., Esslinggasse 10.
Benda Johann , Dr., I., Seitenstettengasse 5.
Benedikt Edmund, Dr., I. , Renngasse 6.
Benies Heinrich. Dr., I., Helferstorferstr . 6.
Beranek Rudolf, VII., Burggasse 73.
Berger Alfred. Dr., I., Judenplatz 8.
Berger Franz . Dr., I., Spiegelgasse 9.
Berger Vincenz, Edler von, Dr., I ., Rothen-

thurmstrasse 23.
Berka Beter, Dr., XII., Unter - Meidling,

Schönbriinncrstrasse 94.
Berl Arnold. Dr., I., Werdertborgasse 17.
Berützor Heinrich, Dr., I ., Habsburgerg . 9.
Berlitzer Ludwig, Dr., I ., Tuclilauben 6.
Bernardt Ricliard, R. v., Dr ., 1., Kärnthner-

rini ^ 14.
Biach Wolf, Dr., I., Judenplatz 5.
Biel Franz Xav., Dr.. I., Bräunerstrasse 7.
Bien Friedrich . Dr., I ., Werderthorgasse 17.
Bienenfeld Heinrich, Dr., 1., Wollzeile 9.
Bienenstock Carl, Di-., II ., Pratorstrasse 15.
Billitzer Adalbert, Dr., III -, Hainbuig . r-

strasse 27.
Billitzer Franz, Dr., I., Kärnthnei -Ptrasse 3.
Bing Alexander. Dr., L, Esslinggasse 15.
Blau Ludwig, Dr., I., Wipplingerstrasse 19.
Blau Marcus, Dr., 11-, Prat erst ras se 21.
Bloch Gustav, Dr.. I ., Hohenstaufengasse 9.
Bloch Heinrich, Dr., I., Schottenring 4.
Blumentbai Marcus, Dr., I ., Kothenthurm¬

strasse 9.
Böhm Ferdinand, Dr.. I ., Schulerstrasse 20.
Bohuslaw Wilhelm, Dr., I ., Wallnerstr . 15.
Hondi Scrafin, Dr., 1., KÖllnerhofgasse 2.
Bondy Julius , Dr., I ., Weiliburggasse 8.
Bornett Salomon, Dr. , I., Hohenstaufeng . 1.
Bosehan Eugen, Kitter v., Dr ., L , Toinfalt-

strasse 7.
Boscovitz Alfred, Dr.; I ., Teinfalt Trasse 9.
Brabee Hermann, Dr., I ., Goldschmiedg. 11.
Bratt Jacob , Dr., II .. Stefaniestrasse 2.
Braun David, Dr.. VII., Mariabilferstr . 104.
Brauneis Alfons, Dr., I., Bäckerstrasse 16.
Brecher Ignaz, Dr., IX., Schlickgasse 5.
Breitenstein Josef,Dr ., IL, Pratorstrasse 28.
Breitner Hermann, Dr., XVL, Ottakring,

Hanptstrasse 8.
ßrettauer Engen, Dr., L, Wallfiscbgasse 4.
Breuer Emil, Dr., I., Wipplingerstrasse 14.
Breuner Arnold, Dr., L, Fleisch markt 1.
Brezina Josef , Dr., L, Schollinggasse 6.
Brichta Johann , Dr., I., Schottenbastei 1.
Brolich Johann , Dr., IV., Margaretbenstr . 4.
Bruch Hermann, Dr., L, Tuchlauben 7.

Brüch Immanuel, Dr., I ., Tuchlauben 7.
Brüll Rudolf, Dr., I., Bräunerstrasse 5.
Brüll -Neuda Wilhelm, Dr., L , Habsburger¬

gasse 3.
Brukner Salomon, Dr., VIII., Lerchenfelder-

strasse 4.
Brunner Albert, Dr., L . Wipplingerstr . 32.
Brunner Heinrich, Dr., IL, Praterstrass « 12.
Brunnstein Josef Ludw., Dr., I .,Kohlmarkt 7.
BrzobohatyJosef , Dr., III ., Hauptstrasse 26.
Budinsky Julius , Dr.. I.. Bankgasse 8.
Bum Ernst , Dr., L, Maximilianstrasse 8.
Bunzl Friedrich , Dr., I .. Universitätsstr . 4.
Bnnzl Rudolf, Dr., L , Brandstätte 3.
Bunzl Theodor. Dr., t , Brandstätte 3.
Bunzlau Rudolf, Dr., L, Wipplingerstr . 3?.
Buttulo Franz, Dr., VIL, Burggasse 103.

C
Capesius Victor, Dr., I ., Goldschmiedgasse 2.
Choi nitzer Emil, Dr., I., Kohlmaikt 10.
Clemens Robort, Dr., I., Bartensteingasse 13.
Cohn Alfons, Dr., XVL, Neulenhenfeld,

Friedmanngasse 24.
Conn Carl, Dr., L. Werderthorgasse 4.
Conrad Otto, Dr., I ., Singerstrasse 2.
Coumont Eduard, Dr., L , Kohlmarkt H.
CrepüZ Giacomo, Dr., L , Bauernmarkt 14.
Czelechowsky Ferdinand, Dr., I ., Rothen¬

thurmstrasse 15.
D.

Dauhek Josef Carl, Dr., L, Himmelpfortg. 5.
Daum Adolf, Dr., L . Plankengasse 5.
Dengg Carl, Dr., XV., Fünfbaus , SchÖn-

brutmerstrasse 24.
Deberis Anton, Dr., L , Graben 13.
Deutsch Hermann, Dr., IL , Wallenstein-

strasse 23.
Deutsch Max, Dr., XIV., Sechshaus , Ull-

mannstrasse 66.
Deutschmann Robert, Dr., IV., Ketten-

bruckengasse 18.
Diamant Max, Dr., L , Börsegasse 6.
Doller Leo, Dr., I , Amalienstrasse 6.
Dostal Carl, Dr., L, Schotte»ring_ 15.
Drucker Leopold, Dr., I ., WolJzeile 1.
Duniecki Paul , Ritt , v. , Dr., I ., Elisabeth¬

strasse 3.
Duschnitz Emil, Dr., I ., Teinfaltstrasse 9.
Dvoracek Jaroslav , Dr., L, Koblmarkt 10.

E.
Eberle Florian, Dr., I ., Seilerstätte 5.
Ebermann Emil, Dr., L , Dorotheergasse 5.
Ecker Johann , Dr., L , Hoher Markt 9.
Egger Gustav, Dr., I ., Wollzeile 13.
Egger Max, Dr., I. , Wollzeile 13.
Ehlich Josef , Dr., XVIIL, Wäbring , DÖb-

lingerstrasse 85.
Ehrenfreund Heinrich, Dr., VlII. ,Lenaug . 17.
Ehrenreich Leo, Dr., L, Brandstätte 3.
Ehrentbeil Leo, Dr., I ., Rudolfsplatz 5.
Eibenschütz Leon, Dr., I ., Schottenring 17.
EichenwaldWilh., Dr., L , Marc Aurelstr . 5.
Eiricb Oscar Friedrich , Dr. , L, Wipplinger¬

strasse 29.
Eisenscbitz Emil, Dr., L, Werderthorgasse 4.
Eisler Max, Dr., L , Wipplingerstrasse 18.
Elbogen Friedrich , Dr., I. , Gonzagagasse 16.
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Elias Salomon, Dr., I., Gonzagagasse 1.
Eitz Friedrich Ludwig, Dr ., L . Bäckerstr . 6.
Endletzberger Theodor, Dr., IX., Währinger-

strasse 5.
Engel Albert, Dr., I ., Hoher Markt 9.
Engel Jacob, Dr., VI., Mariahilferstrasse 59.
Engländer Hermann, XV., Fünf haus, Schön-

bronnerstrasse 34.
Engländer Victor, I ., Naglergasse 5.
Eppinger-Wolf Sigismund, Dr., L , Wipplin-

gerstrasse 32.
Ernst Adnlf, Dr., VIII ., Florianigasse 2.
Ernst Alfred, Ritter von, Dr., I ., Bräunerstr .7.
Ernst Salomon, Dr ., I-, Gonzagagasse 21.
Exle Johann, Dr., I ., Neuthorgasse 1 und 3.
Exle Wilhelm, Dr., L , Neuthorgasse 1 u. 3.

F.
Fechtner Friedrich , Dr ., I ., Herrengasse 12.
Feigl Ludwig, Dr., XV., Fünt'haus, SchÖn-

brunnerstiasse 10.
Feistl Anton, Dr.. III ., Hainburgerstr . 34.
Feistmantel Hermann , Ritter von , Dr.,

I ., Giselastrasse 2.
Feistraantel Carl, Ritter von, Dr., I ., Gisela-

strasse 2.
Fenichl Leo. Dr. , IV., Favoritenstrasse 8.
Fenz Rudolf, Dr., I ., Teinfalt Strasse, 8.
Fessler Carl Salomon, Dr., I ., Bäckerstr . G.
Fessler Sigismund, Dr., I ., Wollzeile 6—8.
Fialla Hermann, Dr ., I ., Schottenring 23.
Fischer Ernst , Dr., VI., Mariahilferstr . 107.
Fischmann Nathaniel , Dr., X., Himberger¬

strasse 40.
Flesch Arnold, Dr .. I., Wipplingerstrasse 31.
Foges Theodor, Dr ., XIV., Rudolfsheim,

Schönbrunnerstrasse 63.
Foregger Richard, Dr., I ., Graben 29.
Frankel Ignaz, Dr ., I. , Singarstrasso 28.
Franckel Emil, Dr ., Iv Schottenbastei 3.
Franckel Otto, Dr., I ., Schottenbastei 3.
Frank Johann , Dr. , I ., Operngasso 8.
Frankl David, Dr., I ., Renngasse 6.
Frankl Moriz, Dr ., VII , Mariahilferstr . 12.
Franzos Heinrich , Dr., f., Zelinkagasse 10.
Franzos Max, Dr., I ., Schreyvogclgasse 3.
Freund Arthur . Dr., 1., Freisingergasse 6.
Freund Emil. Dr., 1., Rothenthurmstr . 22.
Freund Gustav, Dr., I ., Freisingergasse 6.
Freund Michael, Dr., I ., Wollzeile 12.
Frey Friedrich , Dr., I . , Esslinggas ê 4.
Fried Gustav, Dr., I., Wipplingerstrasse 7.
Fried Richard , Dr., I ., Salvatorgasse 10.
Friedjung Alois, Dr., I ., Franz Josef's-Quai 35.
Friedländer Jacob , Dr ., VII., Mariabilfer-strasse 94.
Friedländer Josef , Dr., I ., Wipplingerstr . 43.
Friedmann Ezechiel , XV., Fünfhaus , Schön¬

brunnerstrasse 15.
Friedraann Hugo, Dr., I ., Tuchlauben 6.
Friedrich Moriz, Dr., IL , Obere Donaustr. 107.
Frisehauer Einil, Dr.,L , Wipplingerstrasse 6.
Fröhlich Sigmund, Dr ., VI. , Mariahilfer-

strasse 117.
Früh August, Freiherr von, Dr., XV1IL,

Währing, Annasjasse 24.
Frühwald Josef , Dr., L , Bräunerstrasse 3.
Frydmanu Marcel, Dr., I. , Hegelgasse 7.
Fuchs Carl Maximilian, Dr., I., Bräunerstr . 3.
Fuchs Victor, von, Dr ., I ., Bäckerstrasse 3.

Fuchs Wilhelm, Dr., L , Domgussso 4.
Fünkler Leo, VII., MariahilforStrasse 4.
Furcht Max, Dr., L, Grünangergasse 2.

Cr.
Galitzenstein Leopold, Dr., I ., iionzagag. 14.
Gallia Adolf, Dr., I., Dorotheergasse 6.
Ganzwohl Franz, Dr., I., Bauernmarkt 12.
Gassauer Anton, Dr., L , Hoher Markt 1.
Geiringer Friedrich , Dr., L , Jordangasse 9.
Gelber Josef , Dr., L , Wipplingerstrasse 17.
Gelinek Adolf, Dr., I., Wallnei Strasse 15.
Geller Leo, Dr., I ., Franz Jos f̂s-Quai II.
Gerl Peter Libor, Dr., L , Graben 13.
Gerl Wilhelm, sen., Dr., I ., Bauernmarkt 3.
Gerl Wilh. Theob., Ritter v., L, Wipplinger¬strasse 28.
Glaser Heinrich, Dr., VII., Burggasse 45,
Glaser Julius , Dr., IV., Waaggasse 8.
Glogau Alfred, Dr., I ., Zelinkagasse 3.
Glück Max, Dr., I., Heinrichsgasse 2.
Götzlinger Sigmund, Dr., VI., Mariahilfer-

strasse 41.
Gold Wilhelm, Dr. , L, Friedrichstrasse 2.
Goldberger Sigmund, Dr., I., Renngasse 5.
Goldmann Leon, Dr., I. , Rudolfsplatz 6.
Goldmann Richard. Dr., II ., Taborstrasse 25.
Goldreich Ludwig , Edler von Bronnecb,

Dr., I.j Hober Markt 8.
Goldscheid Siegfried, Dr ., I., Schotten¬bastei 12.
Goldschmid Leopold, Dr., I ., Franz Josefs-

Quai 33.
Grab Sigmund, Dr., I, , Strauchgasse 1.
Graf Emil, Dr., III ., Hauptstrasse 52.
Graf Heinrich, Dr.. 1., Wipplingerstrasse 17.
Granitsch Georg, Dr .,L , Kärnthnerstrasse 14.
Griez Josef , Ritter von Ronse, Dr., I. , Wall¬

fischgasse 6.
Gross Siegfried, Dr.. I., Schultergasse 5.
Grosskopf Julius , Dr.,VI.. Mariahilferstr . 67.
Gruber Michael, VII., Mariahilferstrasse 82.
Grübl Raimund. Dr., I , Freisingergasse 6.
Grünbaum Hermann, Dr ., I ., Hessgasse 1.
Grünberger Isidor, Dr., I ., Schottenbastei 12.
Grünebaum Heinr., Dr., L , Schottenring 4.
Grünwald Ludwig, Dr., I ., Habsburgerg . 7.
Gschmeidler Arth., Edl. v., Dr., I ., Graben29.
Gunesch Wilhelm, Ritt , v., Dr., I ., Weih¬

burggasse 9.
Gunesch Theodor,Ritter v , Dr.,L, Weihburg-

gasse 9.
Gutmann Theodor, Dr ., I. , Giselastrasse 5.
Gutmann Theod., jun ., Dr., I ., Fleischm. 12.
Guttmann Emil, Dr., VI., Gumpendorfer-

strasse 63 d,
H

Haberler Franz Ritt . v.,Dr -, I., Hoher Markt 1.
HackenbergFerd ., Dr., IV., Schleifmühlg . 8.

I Haerdfcl Heinrich, Freih . v., Dr., I ., Rauhen¬
steingasse 8.

! Huhn Moriz, Dr., I., Bognergasse II.
I Haimberger Johann , Freiherr von , Dr .,

L , Teinfaltstrasse 8.
I Halberstam Leo, Dr., IV., Wohllebeng. 4.
j Halm Sigmund, Dr., L, Ballgasse 6.
i Hamburger Ludwig, Dr., I., Wallnerstr . 17.
j Hammerschlug Paul , Dr., I , Rockbgasse 4.Hampe Hermann, Dr. , I., Herrengasse 6
' HasenÖhrl Victor, Dr., I ., Hessgasse 1.

7*
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Hasselwanter Anton. Dr., I. . Grünangcrg. 3.
Hausleithner Carl . Dr.. IX.,Währingerstr . 14.
Hecher Gustav. Dr., I., Schönlaterngasse 5.
Hecht Friedrich , Dr. , I ., Strauchgasse 1.
Hecht Julius . Dr., L , Strauchgasse I.
Heilpern Gustav, Dr., I., Zelinkagasse 12.
Heinzen Friedr ., Dr., 1. , Spiegelgasso 9.
Heller Tincenz Josef , Dr., XIII., Hietzing,

Alleegasse 7.
Hellmann Angelo, Dr., I , Habsbnrgerg .sse 5-
Hellmann Moiitz, Dr., I., Renngasse G.
Helversen -Taussig Hans, Dr .. I ., Hunkg. 2.
Hormann Albert . Ritt . v.. Dr.. I., Wollzeile12.
Herschan Adolf. Dr.. I ., Schottenbastei 3.
Herz Ludwig, Dr. . I, , Jordangasse 7.
Herzberg -Frankel Ludwig, Dr., L, Hoher

Markt 9.
Herzfeld Edmund. Ritt . v. . Dr.. I., Börseg. 1.
Herzfeld Eugen, Dr., I ., Dorotheergasse 10.
Herzl Sigmund, Dr., I ., Neuthorgasse 20.
Hesky Ludwig, Dr ., L , Börseplatz 6.
Hirschler Adolf. Dr .. I., Voi lautstrasse 5.
HocheneggJohann . Dr.. I .. Bräunerstraspe 10.
Höchster Friedrich , Dr., I ., Rothenthurm¬

strasse 27.
Hocke Josef , Dr., L , Franziskanerplalz 5.
HÖnel Moriz, Dr., I., Habsburgergasse 9.
Honig Fraiz , Dr.. VII., Mariahilfcrstrasse 8G.
Honig Salomon. Dr., IV., Pressgasse 13.
Hönigsmann Felix, Dr., I .. Wipplingerstr . 10.
Hösslinger Max. Dr.. VIII., Josefsgasse 1.
Hofer Carl. Dr.. XVIII., Währing. Foldg. 25
Hoft'mann Marcell. Dr., L.Werderthorgasso 14
Hofmann Josef, Dr. , XVII., Hernais , Als¬

bachstrasse 45.
Holubowsky Anton. Dr., IX., Peregring . 1.
Holzer Franz, Dr. , VII., Burggasse 71.
Holzknecht Othmar, Dr., L, Naglergasse 29.
Hornbostel Erich, Ritter v., Dr., 1., Nibe¬

lungengasse 1.
Hoze Gustav. Dr., I ., Fleischraarkt 17.
Huber Ludwig Josef , Dr., V., Zentagasse 17.
Hueber Richard , Dr., XVII., Hernais , Berg¬

steiggasse 32.
Hupka Ludwig, Dr. , I., Bäckerstrasse 3.

J.
Jaksch Friedrich , Ritter von Wartenhorst,

Dr.. L , Plankengasse ft.
Janusch Justin , XVII., Hernal.% Hergsteig-

gasse 32.
Jaques Heinrich , Dr.. I .. Freisingergasse 6.
Jeannee Josef , Dr., I. , Hegelgasse 7.
Jellinek Ludwig. Dr. , L , Fleischraarkt 1.
Jenisch Johann . Dr. . I., Hoher Markt 4.
Jerusalem Josef , Dr.. U, Gonzagagasse 12.
John Julius , Dr ., XIII., Hietzing , Haupt¬

strasse 6.
Jolles Hermann, Dr., I ., Franz Josefs-Quai 11.
Jordan Eduard . Dr., III ., Hauptstrasse 9.

K.
Kaiman Arthur , Dr., I., Wipplingerstrasse 17.
Kaiman Moriz, Dr., I., Wallnerstrasse 17.
Kallmus Philipp , Dr., I ., Tuchlauben 6.
Kann Julius . Dr.. L , Rudolfsplatz 1.
Kantor Eduard , Dr., I ., Schottenbastei 3.
Kantor Emil. Dr.. I., Zelinkagasse 9.
Karabaöek Raimund, Dr., I ., Regierungs¬

gasse 10.

1 Karabaczeck Franz. Dr., I ., Goldsehmiedg. 3.
[ Karplus Leopold Felix , Dr ., XII., Meidling,

SchÖnbrunnerstrasse 2?.
i Karplus Si/mund . Dr., I. , Giselastrasse 6.
i Kaschcnreutuer Adalbert , Ritter von, Dr.,

I., Wollzeile 14.
Kastner Anton, Dr., IV., Wiedener Haupt-

strat-se 1.
Kastner Carl, Dr., XVII., Hernais , Haupt¬

strasse 44 a.
Kastner Richard, Dr.. IV., Wiedner Haupt¬

strasse 1.
' Katzau Felix, Dr., I ., Schottenbastei 3.
, Kaufler Moriz, Dr., L, Marc Auielstrasse 9.

Kerpal Otto, Dr.. I., HohenstaufeDgasse 9.
Kienböck Carl, Dr.. L, Kärnthnerstrasse 16.
Kirsch Adolf, Dr., L Schottenbastei 6.
Klein Eduard , Dr., XIIL, Hietzing , Allee¬

gasse 14.
Klein Rafael AI., Dr., I ., Gonzagag. 1.
Klemperer Alois, Dr.. I., Tuchlauben 7.
Klieneberger Samuel, Dr., I., Franz Josefs-

Quai 29.
Klinger Anton, Dr., L, Seilergasse 2.
Klob Alois, Dr., L, Maximilianstrasse 4.
Klofetz Ignaz, Dr., I ., Domgasse 4.
Knaipp Robert , Dr.. I ., Freiung 6.
Knöpfmacher Wolf, Dr., I ., Esslinggasse 15.
Koechler Josef Sebast.. Dr., I., Himmelpfort -

gasse 11.
König Ernst , Dr., I-, Liohtensteg 2.
KogererAlfred,E . V., Dr., L , Wallnerstr . la.
Kohn Alexander, Dr., 1., Wollzeile ff.
Kohn Gustav, Dr., L , Esslinggasse 8.
Kohn Heinrich, Dr., I ., Wipplingerstrasse 18.
Kohn Carl. Dr., L , Esslinggasse 13.
Kohn Leopold, Dr.. I -, Freiung 1.
Kohn Oskar, Dr., I., Universitätsstrasse 4.
Kohn Salomon, Dr., I.. Maria Theresienstr . 8.
Kohn Sigmund, Dr., 1.. Fleischmarkt 14.
Kolbe Adolf. Dr.. I. , Freiung 6.
Kolbe Dominik, Dr., IV , Wiedener Haupt¬

strasse 22.
Kolben Max, Dr., I ., Naglergasse 2.
Kolischer Friedrich , Dr., I., Wipplinger¬

strasse 10.
Kolisko Hermann, Dr., I.. Wipplingerstr . 17.
Kompert Heinrich, Dr., I , Schottenbastei 3.
Kopp Eduard , R. v., Dr. L, Wipplingerstr . 12.
Kopp Josef, Dr.. 1., Rothenthurmstrasse 15.
Koppler Carl, R. v. Inngau. Dr.. I., Freiung 7.
Koräb Camillo, Ritter von Mühlstiom , Dr.,

I., Zelinkagasse 10.
Koring Adolf, Dr., L, Gonzagagasse 11.
Kornfeld Edmund. Dr.. 1., Schottenring 2.
Kornfeld Ignaz, Dr., I., Zelinkagasse 5.
Koruitzer Adolf. Dr., I ., ßothenthurmstr . 31.
Korper Carl v. Marienwerth, Dr. I ., Kothen¬

thurmstrasse 1.
Kosak Wilhelm, Dr., L , Dorotheergas -e 7.
Kotschy Eduard , Dr., XlV , Sechshaus.

Gemeindegasse 8.
Kottier Isidor . Dr., I., Kärnthnerstrasse 2(i.
Kottnaucr Carl. Dr., t , Hoher Markt 9.
Kozi6 Carl von, Dr., I ., Bräunerstrasse 10.
Koziol Carl, L, Hoher Markt 11.
Kraft Friedrich , Dr., L, Jordangasse 9.
Kraft Carl, Dr., I., Johannesgasse 19.
Kralowski Samuel, Dr. , VII , Burggasse 92.

Krasnoselsk Adolf. VI.. Mariahilfeistr . 45.
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Kraus Eugen, Dr., IV., Margarethenstrasse 9.
Krause Camill, Dr., I ., Kohlmessergasse 8.
Kremer Rafael , Ritter von Anenrode, Dr.,

VII., Lindengasse 2.
Krenn Theodor, Dr., I. , Haarhof 4.
Krippel Carl, Dr. , I ., Tncblauben 4.
Kris Samuel, Dr .. I ., Wipplingerstrasse 18.
Kris Leo, Dr., XII., Gaudenzdorf, Schön-

brunnerstrasse 39.
Kromp Adolf, Dr., I. , Gonzagagasse 9.
Krükl Johann , Dr., I ., Wipplingerstrasse 4.
Krzyzanowski Philipp , Dr., I ., Wollzeile 23.
Kudernatsch Moriz, Dr., I, , Wipplinger¬

strasse 26.
Kuh Albert , Dr., I.. Zelinkag.isse 10.
Kuh Carl, Dr., I., Gonzagagasse 12.
Kulka Eduard , Dr., I ., Zelinkagasse 11.
Kunwald Ludwig, Dr., I., Schulerstrasse 1.
Kupelwieser Carl, Dr., I. , Artgustinerstr . 12.
Kupka Augustin, Dr., VIII ., Lederergasse 3.
Kuranda Arthur , Dr., I., Lugeck 3.

L.
Landau Ludw., Dr., VI., Mariahilferstr . 81.
Landesberger Maximilian, Dr., L , Kleehhitt-
- gasse 9.
Lmgstein Gustav, Dr., I ., Freiung 6.
Latscher Ernst , Dr.. I , Wipplingerstrasse 26.
Lazar Adolf, Dr., XVIII. , Wahring.. Haupt¬

strasse 38.
Lederer Julius , Dr ., I., Maria Theresien-

strasse 30.
Lederer Moriz, Dr., L . Hoher Markt 4.
Lederer Tneod., Dr., I ., Graben 27/28.
Leeb Johunn Heinrich, Dr., I., Wollzeile 33.
Leese Gustav , Dr., I. , Rothenthunnstr . 16.
Lenoch Joh:mn. Dr., 1 . Kleeblaltgasse 9.
Lenz Gustav, Dr ., I., Biäanerstrasse 7.
Leon August , Dr., I., Augustinerstrasse 2.
Levy Richard , Dr., I. , Wollzeile 3.
Libitzky Leopold, Dr., I, , Schulerstrasse 18.
Lichtenstein Moriz, Dr., I ., Schottenbastei 12.
Lichteustern Ludwig, Dr., L , Wipplinger¬

strasse 28.
Lichtenstcrn Wilhelm, Dr., I. . Maximilian¬

strasse K.
Lieberies Felix , Dr.. I ., Rath haus Strasse 3.
Linke Carl, Dr., XI., Simmeiing, Haupt¬

strasse 86.
Links Samuel Emil, Dr., I ., Hohenstaufen¬

gasse 2.
Litschke Johann , Dr., VI., Gumpendorfer-

strasse 63 a.
Löbell Ludwig, Dr., XIII., Hietzing, Badg. 1.
Lössl Heinrich. Dr., I ., Schulerstrasse 1.
Loew Julius . Dr., I. , Wolkeile 3.
Loew Max, Dr., 1., Führicherasse 10.
Löwe Adolf, Dr., 1., Neuer Markt 7.
Löwy Adolf, Dr., I., Börseplatz C.
Löwy Alois, Dr., XVII., Hernais , Haupt¬

strasse 16.
Löwy Berthold, Dr.. I ., Fleischmarkt 4.
Loewy Ernst , Dr. , XVI., Ottakring , Haupt¬

strasse S.
Loewy Heinrich , Dr ., I ., Rothenthurmstr . 21.
Loewy Josef , Dr. I ., Salvatorgasse 6.
Loewy Max, Dr., 1., Currentgasse 12.
Löwy Moses, Dr., I .. Naglergasse 31.
Löwenthal Eduard , Dr., I ., Fleischmarkt 10.
Löwinger Jacob, Dr. , L , Schreyvogclgasse 3.

Loschitz Heinrich , Dr. , I ., Gonzagagasse19.
Ludwig Eduard , Dr ., I ., Wollzeile 1.
Lueger Carl, Dr., III ., Hauptstrasse 26.
Lupini Adolf, Dr. , I ., Grünaiigeigasse 8.

BBC.
Machanek Ignaz, Dr ., I., Johannesgasse 14.
Machatsch Johann , Dr ., VIII ., Josefstädter¬

strasse 7.
Magg Julius , Dr ., I. , Tegetthoft'strasse 4.
Maitisch Ferdinand , Dr. , I ., Bäckerstrasse 1.
Majer Eduard Ludwig, Dr., VII., Mariahilfer-

strasse 48.
i Mandelbaum Rudolf, Dr ., I., Franz Josefs-

Quai 33.
Mandl Adolf, Dr., I ., Neuthorgasse 13.
Mandl Leopold, Dr., I ., Schottenring 21.
MarineUi Franz , Edlerv ., Dr., I, , Wipplinger¬strasse 14.
Markus Rudolf, Dr., I. , Marc Aurelstr. 8,
Maschke Carl Ludwig , Dr., I., Grashofg. 3.
Muuthner Theodor, Dr.. I ., Bauernmarkt 11.
Mayer Anton FÜipp, Dr ., XVII., Heinais,

Ottakringerstrasse 46.
Mayer Alois, Dr ., I., Giselastrasse l.
Mayer Josef Carl,, Dr ., V., Matzleinsdorfer-

strasse 13.
MayrMax, Freih . v„ Dr.,L , Marc Aurelstr . 2.
Mattis Josef, Dr., XIV., Rudolfsheim, Prinz

Carlgasse 8.
Meindl Carl, Dr., I., Hoher Markt 4.
Meisl Jacob, Dr., VII., Mariahilferstrasse 26.
Meisseis Elias Leo, Dr ., I ., Kärnthnerstr . 16.
Meissner Leopold Florian , Dr., I , Kärnthner-

strasse 17,
Meitaer Philipp , Dr ., I ., Gonzagagasse 12.
Melzer Rudolf, Dr ., I ., Bognergasse 3.
Menger Max, Dr., VIII . , Auerspergstrasse 21.
Michel Anton, Dr ., I. , Jordangasse 9.
Michl Oswald, Dr., I ., Hoher Markt 3.
Mikocki Felix , Dr., IV., Favoritcnstrasse 28.

i Mikosch Ignaz , Dr., I ., Nibelungengasse 1.
' Millanich Alois. Dr ., I., Wollzeile 22.
j Mitlacher Gustav, Dr ., 1., Reichsrathsstr . 25.
; Mitterlechner Carl, Dr. , I ., Kärnthnerstr . 20.

Mittler Alfred , Dr., I ., Wipplingprstr . 17.
Modern Heinrich , Dr ., I ., Tuchlauben 11.
Mohl Ivo, Dr., VII., Kirchengasse 26.
Moller Ignaz , Dr., I., Tegetthoft'strasse 4.

! Moller Philipp , Dr., I ., Bäck erstrasse 24.
I Monath Julius , Dr., I ., Jasomirgottstr . 4.
I Morawitz Alois. Dr. , I., Neuer Markt 3.
| Morawitz Heinrich , Dr., I ., Renngasse 2.
1 Morgenstern Gust . Christian , Dr., I., Rothen-

thurmstrasse 22.
Morgenstern Max, Dr. , XII., Unter-Meidling,

Theresienbadgasse 1
Moser Victor, Dr., I ., Hoher Markt 8.
Müller Adolf, Dr., I. , Bäckerstrastrasse 6.
Müller Anton, Dr.. I ., Wipplingerstrasse 41.
Müller Heinrich , Dr ., I ., Spiegelgasse 9.
Mündel Josef . Ritter von Feldberg, Dr.,

I , Michaelerplatz 6.
Münzer Moriz, Dr., 1., Plankengaste 7.

K.
Nagelstock Wolf gang Wilhelm, Dr., L,

Maria Theresiönslrasse 30.
Nagl AlfrC'-l , Dr., I .. Domgasse 6,

1 Nechansky August, Dr., IL, Ob. Donaustr.109.
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Neuda Max. Ur . I.. Habsburgergasse 3.
Neumann Ed.. Dr., L, Jasorairgottstrasse 3.
Neumann Ignaz, Dr., I ., Helferstorferstr . 4.
Neumann Oscar, Dr., VI., Mariakilferstr . 73.
Neumann Philipp , Dr., L , Wipplingerstr . 19.
Neumayer Josef , Dr., I ., Kleeblattgasse 13.
Neapauer Josef , Kitter von, Dr ., XVIII ,

Wäluing , Feldgasse 28.
Neustadtel Theodor, Dr., I., Petersplatz 10.
Nirenstein Jacob, Dr., L, Börsegasse la.
Nowakowski August, Ritt , v., Dr., L , Hoher

Markt 3.
O.

Ohermayer Wilhelm. Dr.. I., Fleischmarkt G.
Ofenheim Adolf, R. v., Dr., I., Fichteg . 5.
Ofner Julius , Dr., I ., Wipplingerstrasse 31.
Ornstein Carl, Dr., I., Wallnerstrasse 17.
Ornstein Jacob , Dr., XI., Simmering, Haupt¬

strasse 46.
Ornstein Max, Dr., I ., Judenplatz 5.
Ostermeyer Kranz. Dr.. 1.. Bräunerstrasse 11.
Oxenbauer Franz, Dr., L, Rothenthurmstr . 15.

P.
Pallester Paul , Dr. . II ., Taborstrasee 8.
Pann Arnold, Dr., I ., Judenplatz 5.
Pann Constanz, Dr., I., Salvatorgasse 10.
Pappenheim Wilhelm, Dr., I ., Börsegasse 1.
Pattai Robert Guido, Dr., VII., Mariahilfer-

strasse 82.
Pazelt Egon, R. v., Dr., IX , Maria Theresien-

strasso 5.
Peitler Johann , Dr., IV., Margaretuenstr . 44.
Pergelt Anton, Dr., I., Mölkerbustei 3.
Periz August , Dr., I., Tuchlauben 11.
Perlep Franz . Dr., I, , Bräunerstrasse 10.
Peters Maximilian, Dr., I ., Sebottenbastei 1.
Pfalz Vincenz, Dr., L, Neuer Markt 17.
Pfann Josef , Dr., I ., Schottengasse 3.
Pfann M;ix, Dr.. I ., Giselastiasse 1.
Pfeiffer Julius , Dr., I., Schottenbastei 1.
Pick Em;inuel, Dr., I ., Wipplingerstrasse 19.
Pick Ignaz, Dr., I ., VPollzeile 12.
Pick Josef , Dr., I., Heinricksgusse 3.
Piffl Moriz, Dr., I , Sebottenbastei 1.
Tisch Franz, Dr., I ., Wipplingerstrasse 29.
Pisk Ludwig, Dr., II ., Praterstrasse i2.
Pisko Ignaz, Dr., IX., Kolingasse 17.
Plappart Alexander, Freiherr von, Dr., I .,

Jakobergasse 8.
Plattensteiner Moriz. Dr., III ., Reisnerstr . 3.
Ploderer Leopold, Dr., I ., Giselastrasse 6.
Plutzar Ernst , Dr., L, H ibsburgorgasse 9.
Pohl Ferdinand , Dr., I ., Giselastrasso 5.
Pokorny Carl, Dr.. I., Wnllfischgasse 8.
Pokorny Eduard, Dr., I., Wallfischgasse 8.
Pollak Adolf Anton, Dr., VI., Mariahilfer-

strasse 25.
Pollak Alfred, Dr., L, Rathhausstrasse 4.
Pollak Alfred jun ., Dr., IL , Praterstrasse 13.
Pollak Elias , Dr., IL , Ferdinandsstrasse 2.
Pollak Gustav, Dr., I ., Tnchlaubeti 15.
Pollak Ignaz, Dr., L, Freiung 1.
Pollak Josef , Dr., XVI., Neulerchenfeld,

Hauptstrasse 27.
Pollak Rudolf, Dr., L , Renngasse 5.
Pollak Samuel, Dr., L , Schottenring 14.
Pollak Sigmund, Dr., L , Heinrichsgasse 3.
Poppenberger Josef , Dr., VI., Mariahilfer-

Popper Emanuel, Dr ., I ., Hab b̂urgerg . 6.
Popper Siegfried , Dr., XVII. , Hernais»

Ottakringerstrasse 30.
Popper Simon, Dr., L , Freisingergasse 6.
Porzer Josef , Dr., L, Schottenbastei 1.
Postl Ferdinand, Dr., L , Teinfaltstrasse 8.
PribramHenryJosef , Dr.,I .,Landesgerichts-

strasse 20.
Pfibram Leo, Dr., L, Landesgerichts t̂r . 20.
Prister Napoleone, Dr., IX., Kolingasse 11.
Prix Gustav. Dr., I , Bäckerstrasse (>.
Prix Joh. Nep., Dr., IV., Waaggasse 8.
Procksch Rudolf , Dr., I . , Rothenthurm-

strasse 21.
Propper Marcus, Dr., IV., Favoriienstr . 6.

Q
Quittner Emanuel, Dr., L, Bognergasse J5.

R.
Rabel Albert , Dr., L , Elisabethstrasse 2.
Rabel Arnold, Dr ., VII., Zollergasse 5.
Raindl Victor, Ritt , v-, Dr., L , Habsburger¬

gasse 5.
Rapoport Arnold, Edler v. Porada, Dr., IV.,

Plösslgasse 8.
Rappaport Salomon, Drv IL , Obere Donau¬

strasse 1U5.
Rebenwurzel Julius , Dr., I. , Esslinggasse 16.
Rechen Friedrich , Dr., I ., Habsburgergasse5.
Rechen Leo, Dr.. L , Freiung 1.
Reich Ferdinand , Dr., L , Esslinggasse 8.
Reich Otto, Dr., L, Spiegelgasse 10.
Reif Emanuel, Dr., L . Börsegasse 6.
Reinitz Max, Dr., I„ Neuthorgasse 4.
Reinitz Wilhelm, Dr., L , Augustengasse 2.
Reis Richard, Dr. , I., Hessgasse 1.
Reisch Theodor, Dr., XIX., Oberdöbling,

Hauptstrasse 6.
Reiser Othroar, Dr ., I.. Tuchlauben 4.
Keitzes Josef , Dr. , I., Liebiggasse 4.
Richter Albert, Dr., I., Goldschmiedgasse12.
Ridler Alois, Dr., L, Bräunestrasse 7.
Rie Alfred, Dr., L , Sonnenfelsgasse 11.
Kiess Emst , Dr., L , Schottenbastei 5.
Rigler Friedrich , Edlerv., L)r.,L , Habsburger¬

gasse 5.
Rigler Wolfgang, Dr., L , Habsburgerg . 5.
Rittersiiorn Ludwig, Dr., VI., Gumpendorfer-

strasse 107.
Röhn Gustav, Dr., I., Schottenbastei 11.
Rosenfeld Heinr., Dr., L , Helferstorferstr . 3.
Rosenfeld Victor, Dr., I ., Salzgries 14.
Rosenthal Joachim, Dr., IL . Taborstr . 98.
RosenzweigHerm., Dr., IX., MariaTheresien-

strasse 19.
Botsmini August Edl . v., Dr ., VIII., Strozzi-

1 gasse 26.
1 Ruepp Johann , Dr., XV., Fünfhaus , Schön-

brunnerstrasse 26.
Ruzicka Alois, Dr., L , Maria Theresienstr , 10.

j Ruzicka Carl, Dr., L , Wallnerstrasse 11.
S.

Sachs Samuel, Dr., I ., Esslinggasse In.
Sääf Carl, lütter vou Norden, Dr., L, Ballg. 6.
Salomon Alois, Dr. , I ., Goldschmiedgasse 11-
Saxl Albert, Dr., L, Helferstorferstrasse 3.
Saxl Ignaz , Dr. , L, Werderthorgasse 15.
Saxl Maximilian, Dr ., VII., Mariahilferstr . 64.
Scbachner Carl, Dr., L, Wallnerstrasse 3.
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Scharfniesser Heinrich , Dr . , IL , Lilienbrunn-
gasse 7.

Schelle Anton , Dr ., I ., Freiung ' 1.
Schidlof Leopold , Dr ., XV ., Fünfhans,

SchÖnbrunnerstrasse 18.
Schi ^Ktl Wilhelm , Dr ., I .. Renngasse 2.
Schiff Adolf , Dr ., X„ Südbalmhof.
Schiffler Hugo , Dr . , IX . , Maria Theresion-

Schik Ernst Vincenz , Dr . , I ., Wallfischg . 6.
Schimak Aagust , Dr . , I . , Schultergasse 5.
Schindler Robert , Dr . , I . , Singerstrasse 7.
Sehlenkiich Carl , Dr . , I . , Brandstätte 1.
Schlesinger Alfred , Dr ., I . , Fleischmarkt 6.
Schlesinger Josef , Dr ., I ., Wipplingerstr . 0.
Schlesinger Richard , Dr ., I . , Nibelungen¬

gasse 10.
Schmidkunz Johann , Dr ., I ., Seilergasse 7.
Schmidl Josef , Dr ., I . . KMInerhofganse 2.
Schmidt Alfred , Dr . , I ., Salzgries 12.
Schmitt Oskar , Dr . , I ., Nibelungengasse 10.
Schnabl Josef , Dr . , I . , Rothenthurmstr . 15.
Schneeberger Willi ., Dr ., I ., Tuchlauben 7.
Schneider Maximilian , Ritter v . Krnstheim,

Dr . , I ., Schreyvogelgasse 4.
Schnürdreher Isidor , Dr . , VII . , Mariahilfer-

strasse 74 b.
Schnürmann Jacob , Dr . , I ., Schultergasse 5.
Schön Richard , Dr . , I ., WalluKchg,isse 14,
Schönhof Friedrich , Dr ., I ., Wollzeile 22.
Schornstein Sigmund , Dr . , I ., Schulhof 6.
Schrack JoseT, Dr . , I . , Reichsrathsplatz 8.
Schrecker Albert , Dr . , I . , Rudolfsphitz 2.
Schrenzel Emanuel , Dr ., I . , Annagasse 10.
Schröpf Josef , Dr ., I ., Krugeisirasse 3.
Schüller Johann Nep . , Dr . , II . , Taborstr . 17.
Schüssler Leopold , Dr ., I . , - Canovagasse 3.
Schuloff Theodor , Dr ., I ., Kärnthnerstr . 20.
Schuster Ferdinand , Dr ., II . , Obere Donau¬

strasse 109.
Schwab Raimund , Dr ., II ., Praterstrassc 42.
Schwach Alexander , Dr . , I ., Am Hof 11.
Schwach Josef , Dr ., I . , Am Hof 11.
Schwalb Otto . Dr . , I . , Bäckerstrasse 16.
Schwarz Kudolf , Dr . , I , Teinfaltstrasse 8.
Schwarzkopf Max , Dr . , I . , Tiefer Graben 23.
Schweiiller Emil , Ritter von , Dr ., IX .,

Schwarzspanierstrasse 15.
SchwoinhnrgMax , Dr . , I . , Helferstorferstr . 6.
Schweinburg Moriz , Dr . , I . , Salvatorgasse 8.
Seidler Adolf Rudolf , Dr ., XIII ., Hietzing,

Meiorhofgasee 8.
Seiler Josef , Freih . v. , Dr . , I . , Dorotheerg . 7.
Selldoiff Heinrich , Dr ., I . , Rudolfsplatz 5.
Seshun Clemens , Dr ., I . , Singerstrasse 7.
Sewald Bernhard , Dr . , I ., Wollzeile 12.
Silberstein Friedrich , Dr ., I . , Vorlaufstr . 5.
Silzer Moriz , Dr . , L , Maria Theresienstr . 10.
Simon Ludwig , Dr ., I . , Bauernmarkt 12.
Singer Edmund , Dr . , I . , Habsburgergasse 1.
Singer Edmund jun ., Dr . , VII . , Bnrggasse 59.
Singer Gustav Adolf , Dr ., VI ., Mariahilfer-

strasse lb.
Singer Heinrich , Dr . , I ., Frei ^ingeigasse 6.
Singer Jakob , Dr ., IV ., Wohllebengüsse 4.
Singer Moriz , Dr . , I . , Bräunerstr . 3.
SkotnitzaCarl,Dr ., VII . , Siebensterngasse 41.
Skrein Alfied . Dr ., I . , Z^linkagass - lä.
Somary Simon , Dr ., I ., Kohlmarkt 2.

Sominaruga Guido , Frh . v., Dr ., I . , Brauner-
strasse 7.

Sonnenfeld Adolf , Dr . , I . , Rudolfsplatz 2.
Spierer Leop ., Dr . , I ., Rothenthurmstr . 13.
Spitzer Emanuel , Dr ., I ., Lauieuzerberg 5.
Spitzer Leop ., Dr ., VII . . Mariahilferstr . 88a.
Spitzer Markus , Dr ., I . , Maria Theresien¬

str aase 30.
Spitzer Siegfried , Dr .. I . . Bräunerstrasse 2.
Sprung Franz,R . v . . Dr .. I ., Tegetthoffstr . 4.
Stainhauser Rudolf , Ritter von Treuberg,

Dr ., I . , Fichtegasse 5.
Stammfest Wenau ], Dr . , I . Kohlmaikt 11.

i Steger Heinrich , Dr . , I ., Gonzagagasse 14.
| Steiger Victorin , Dr ., IV -, Resselgasse 5.

Stein Adolf , Dr ., I . , Hohenstaufengasse 10.
Stein Wilhelm , Dr . , I , Wollzeile 22.

I Steiner Ignaz , Dr . , XVI ., Ntulerchenfeld,
j Kirch stetterngase 51.

Stern Alfred , Dr .. II .. Untere Dnnanstr . 27.
Stern Josef , Dr ., I . , Kohlmessergasse 8.
Sternlicht Leopold , Dr . , I . , Hohenstaufen¬

gasse 10.
Stiassny Moriz , Dr . , I ., Lugeck 3.
Stirner Johann , Dr . , I . , Tegetthoffstrasse 4.
Stoeger Josef , Dr . , I . , Schultergasse 5.
Stöhr Anton , Dr . , I . , Bognergasse 11.
StÖssler Jacob . Dr ., L , Bauernmarkt 14.
Stourzh Frz ., Edl . v. , Dr ., I ., Dorotheerg . 12.
Stransky Gustav . Dr ., 1., Neuthorgasse 4.
Stransky Heimich , Dr . , I ., Gonzagag . 12.
Strauss Max . Dr ., I -, Schottenring 14.
Strisower Leo , Dr . , VIII . , Josefstadterstr . 97.
Stross Emanuel , Dr . , I . , Vorlaufstr . 1.
Stubenvoll Emil , Dr . . I . , Schottenbastei 6.
Sturm Eduard . Dr . . I . , Teinfaltstrasse 8.
Swoboda Robert , Dr . , IX ., Währingcrstr . 15.

T.
Tafler Paul , Dr ., I , Rudolfsplatz 13 a.
Tnrnoczy Karl von , Dr ., I ., Rauhensteing . 3.
Tasch Hugo , Dr ., X . , Kepplergasse 12.
Taub , r Max , Dr . , I . , Esslinggasse 7.
Taussig Hugo . Dr ., f . , Schulteiyasse 5.
Taussig Richard . Dr . . I ., Schnttenring 6.
Thießen Heinr ., Dr . , XV . . Sechshaus , Sechs-

hausergürtel 3.
Tcibcr Emil , Dr . , I . , Tuchlauben 11.
Teiber Theodor , Dr . , IV ., Wienstrasse 1.
Teltscher Leopold , Dr ., I . . Burgring 9.
Teuchert Carl , Dr . , I ., Neuer Markt 17.
Tezner Wilhelm , Dr . , I . , Teinfaltstrasse 8.
Theumann Theodor , Dr . , I . . Gonzagagasse 7.
Thorsch Berthold , Dr . , IV ., Margarethen¬

strasse 1.
Thum , Daniel , Dr ., I ., Operngasse 8.
Thumim Nathaniel . Dr . , 1.. Judenplatz 8-
Töpfer David , Dr ., XVIII ., Währing , Gürtel¬

stras -e 6G.
Toth Victor von , Dr . , I . , Fleischmarkt 6.
Trebitsch Gustav , Dr ., I . . Hohenstaufeng . 10.
Tremel Karl Wolfgang , Dr ., I . , Freiung 8.
Tritsch Adolf , Dr . , I . , Vorlaufstrasse 4.
Tritsch Berthold , Dr . , X ., Hiinbergerßtr . 7.
Troll Alfons , Dr ., I ., Bräunerstrasse 6.
Trotter Victor , Dr . , I . , Weihburggasse 21.
Tschögl Wilhelm , Dr . , L , Habsburgerg . 9.
Tugendhat Robert , Dr ., I , Jasomirgottstr . 4.

I Tugendhat Victor , Dr . , XIII . , Hietzing , Alt¬
gasse 7.
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Türkei Philipp , Dr., L, Wollzt-ile 21.
Turnau Emanuel, Dr., L, Maria Theresien-

strasee 19.
Turnowsky Richard , Dr., I., Gonzagag. 11.

U.
Uhl Eduard , Dr.. VI., Mariahilt'erstr . Ib.
Ulbing Richard , Dr., I., Kohlmarkt 5.
Ullraann Julius . Dr., I ., Giselastrassc C.
Ungermann Anton. Dr., 1., Wipplingerstr . 41.
Unterberger Josef . Dr., XIV., Rudolfshcim,

Schö nbrunn erst ras se 2.
Urbanek Andreas, Dr., L, Wipplingerstr . 28.

V.
Vepfek Franz , Dr., VI., Mariahilferstr . 55.
Vogel Sigmund, Dr., I., Zelinkagasse 3.
Vogler Ludwig, Dr., VU., Westbahnstr . 6a.
Vonderhcid August , Dr., IX., Nussdorfer-

strasse 2.
W.

Wagner Julius , Dr., I. , G-ildschniiedg . 11.
Wald Bernhard , Dr., I., Augustengasse 2.
Wallach Anton, Dr.. L, Schulerstrasse 6.
Wullerstein Max, Dr., I . , Franz Josefs-

Quai 25.
Wanek Josef, Dr., L, Bognergasse 15.
Wanek (Jarl Ludwig, Dr., VVallnerstr. 15.
Waniczek Hans, Dr., L , Fleischmurkt 1.
Wanjek Johann Carl, Dr., I., Rothenthurm¬

strasse 23.
Wassing Arnold. Dr.. L, Schwertgasse 3.
Wechsberg Heinrich, Dr., I ., Kudolfsplatz 3.
Wechsler Jacob . Dr., I ., Schottenbastei 5.
Weinczierl Johann tod , Dr.. I., Wollzeile 23.
Weiner Salomon, Dr.', XVI. , Ottakring.

Ottakringerstrasse 11.
Weingarten Albert , Dr., VI., Mariahilfei-

strasse 59.
Weinlich Josef , Dr., I., Freiung 6.
Weis Ernst , Dr., I., Graben 13.
Weishut Albert , Dr., I., Schottenring 6.
Weisl Ernst Franz, Dr.. VI , Mariahilfer-

strassc 39.
Weiss Emanuel, Dr., I., Am Hof 5.
Weiss Moriz, Dr., I ., Gonzagagasse 7.
Weiss Moriz, jun ., Dr., I ., Augusteng . 2.

Weissei Edmund, Dr., I., Naglergasae 31.
Weissenstei 'i Carl, Dr ., I., Wipplingerstr , 12.
Weisstein Julius , Dr ., I ., M.rc Aurelstr . 6.
Weitlof Moriz, Dr., I., Rathhausstrasse 5.
Wengraf Hermann, Dr., I., Salzgries 16.
Werner Leopold, Dr., I/, Augustengasse 2.
Werner Ludwig, Dr., I., Kleeblattgasse 9.
Westerraayer Ferd., Dr., L , Kohlmarkt 1.
Wiedenfel'd Guido, Ritt , v., Dr., I., Hohen¬

staufengasse 7.
( Wieselthier Wilhelm , Dr., I , Heinrichs-
! gasse 3.
i Wiesner August. Dr., V. Rauhensteingasse 7.

Wilhelm Eduard , Dr., I ., Fleischmarkt 1.
Willer Emanuel. Dr., L, Augustengasse 2.

| Winiwarter Franz Josef , Ritter von, Dr .,
I.. Freiung 8.

Winiwarter Josef, Ritter von, Dr., I., Singer¬
strasse 13.

Winkler Carl, Dr.. I., Volksgarten stresse 5.
Winter Emanuel, Dr., I., Am Hof 5.
Winter Geza, Dr., I., Dorotheergasse 12.

! Winternitz Josef, Dr.. IT., Praterstrasse 9.
1 Witting Joh. Bapt.. Dr., I., Ratlihau ŝtr . 8.

Wölfler Adolf, Dr., XVII., Hernais , Eiterlein¬
platz l.

1 Wolf Hermann, Dr ., I., Hoher Markt 9.
i WoHFliardt Eduard . Dr., I ., Salvatorgasse 10.

Wurmfeld Karl, Dr., XIX., Ober-Döbling,
Theresienplatz 8.

Z.
j Zakrzewski Bronislaus, Ritter von, Dr. , I-,Wallnerstrasse 2.

Zatccky Carl, Dr., I., Bäckerstrassc 7.
1 Zeissl Gustav, Dr.. I., Bräuners trat-se 10.

Ziegler Hermann, Dr., I., Salvatorgasse 6.
, Zillner Fritz , Dr.. I ., Tuchlauben 7.

Zilsel Jacob, Dr., I.. Neuthorgasse 17.
' Zimmermann Carl, Dr., I., Bauernmarkt 11.
: Zipperer Carl, R. v. Arbach, Dr ., XVIII.,

Währing. Feldgasse 42.
; Zötl Franz , Dr., XIV., Sechshaus . Haupt-
1 Strasse 14.

Zucker Wilhelm, Dr., I ., Strauchgasse 1.
Zuckerkandl Robert , Dr.. I . Frfisingcrg . 6.
Zweig Eduard, Dr., I ., Rothcnthurmstr . 35.

i Zweybrück Moriz, Dr. , I., Kohlmarkt 5.

Advocaten und Advocaturs -Candidaten,
welche beeidete Dolmetsche sind.

Böhmische Sprache:
Lenoch Johann , Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Mandelbaum Rudolf, Dr., Hof- u . Gerichts-

Advocat.
Markus Rudolf. Dr.. Hof- und Gerichts-

Advocat.
Moser Victor, Dr., Hof- u. Gerichts -Advocat.
Urbanek Andreas, Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Wallach Anton, Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Weisl Ernst Franz, Dr., Hof- u. Gericlus-

Advocat.

Bulgarische Sprache:
Schwarzkopf Max, Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Englische Sprache:

Brunner Albert, Dr., Hof- und Gerichts-
Advocat.

Bum Ernst , Dr., Hof- u. Gerichts -Advocat.
Griez Josef Ritter von Ronse, Dr., Hof-

und Gerichts-Advocat.
Hasenöhrl Victor, Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Kaiman Arthur , Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Karplus Sigmund, Dr . , Hof- und Gerichts-

Advocat.
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Kolin Carl, Dr., Hof- u. Gerichts-Advocat.
Körper Karl v. Marienwerth , Dr., Hof- und

Gerichts-Advocat.
MichlOswald, Dr., Hof- u. Gerichts-Advocat.
Neupauer Josef , Bitter von, Dr., Hof- und

Gerichts-Advocat.
Schwarzkopf Max, Dr ., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Ulimann JuliuB, Dr., Hof- und Gerichta-

Advocat.
Weissel Edmund, Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Winiwarter Josef , Ritter von, Dr ., Hof- und

Gerichts-Advocat.

Französische Sprache:
Ahel Nicolaus, Dr., Advocat in Waidhofen

a. d. Ybbs.
Bum Ernst , Dr., Hof- u. Gerichts-Advocat.
Deperis Anton, Dr. , Hof- u. Gerichts-Advocat.
Kaiman Arthur , Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Karplus Sigmund, Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Schwarzkopf Max, Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Stein Wilhelm, Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Winiwarter Franz Josef , Bitter von, Dr.,

Hof- und Gerichts -Advocat.
Winiwarter Josef , Ritter von, Dr., Hof- und

Gerichts- idvocat.

Italienische Sprache:
Abel Nicolaus, Dr., Advocat in Waidhofen

a. d. Ybbs.
Breitner Hermann, Dr. , Hof- und Gerichts-Advocat.
Crepaz Giacomo, Dr., Hof- und Gerichts-Advocat.
Köchler Josef Sehastian, Dr. , Hof- und Ge¬

richts -Advocat.
Millanich Alois, Dr. , Hof- und Gerichts-

Advocat.
Prister Napoleone, Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
iSchwarzkopf Max, Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.

Polnische Sprache:
Bienenfeld Heinrich , Dr. , Hof- und Ge¬richts -Advocat.
Duniecki Paul , Ritter von, Dr., Hof- undGerichts -Advocat.

Hönigsmann Felix , Dr., Hof- u. Gerichts-
Advocat.

Kornfeld Edmund, Dr., Hof- und Gerichts-Advocat.
Krzyzanowski Philipp , Dr., Hof- und Ge¬

richts -Advocat.
Rechen Friedrich , Dr ., Hof- und Gerichts-

Advocat.

Rumänische Sprache:
Schwarzkopf Max, Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.

Russische Sprache:
Dvoracek Jaroslaw , Dr.., Hof- und Gerichts-

i Advocat.
Kozic Carl v., Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Krzyzanowski Philipp , Dr., Hof- und Ge¬

richts -Advocat.

Ruthenische Sprache:
Krzyzanowski Philipp , Dr. , Hof- und Ge¬richts -Advocat.

Serbisch - croatische Sprache:
i Kozic Carl, Dr., Hof- u. Gerichts-Advocat.

Ruzicka Carl. Dr.. Hof- u. Gerichts-Advocat.
Schwarzkopf Max, Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.

Ungarische Sprache:
Brüll Ferd ., Dr., Advocat iu Floridsdorf.
Frey Friedrich , Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Kaiman Arthur , Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Kaiman Moriz, Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Löwinger Jacob , Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Michl Oswald, Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Reinitz Max, Dr., Hof- u. Gerichts-Advocat.
Beisch Theodor, Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat,
Singer Gustav, Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Stein Wilhelm , Dr ., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Stern Adolf, Dr., Hof- u. Gerichts-Advocat.
Sturm Eduard , Dr., Hof- und Gerichts-

Advocat.
Tafler Paul , Dr., Hof- u. Gerichts-Advocat.
Winter Geza, Dr.,Hof - u. Gerichts-Advocat.

K. k. Notariatskammer in Wien.
IV., Neumanngasse 5.

Präsident : Frischauf Carl , Dr ., IV., Neumann gas se 5.
Stellvertreter : Zelinka Theodor , Dr ., V., Wehrgasse 1,
Secretär : Klisch Emanuel , V., Griesgasse 15.



106 Notariatskammer.

K . k . Notare in Wien.
Beliza Hans, Dr. Wipplingerstrasse 41.
Böhmv. Bawerk Friedrich Ritter , Dr., Otta-

kring , Hauptstrasse 23.
Böhm Philipp Ritter v., Dr ., Universitäts¬

strasse 8.
Brants Alfred, Dr., Bauernmarkt 8.
Brze/.ina Moriz, Dr., Mariahilferstrasse 28.
Bruck Johann, Dr., Glockengasse 1.
Damian Josef , Dr., Fünfhous, Schönbrunner-

strasse 42.
Denkstein Carl. Landstr ., Hauptstrasse 56.
Khlers Anton, Dr., Ob. Donaustrasse 6.
Fohleutner Carl, Gisclastrasse I.
Foltanek Kranz, Dr., Praterstrasse 8.
Frischauf Carl, Dr., Neumanngasse 5.
Fürst Franz , Kohlmarkt 26.
Fuka Alois, III .. Hauptstrasse 49.
Gasser Peter , Dr., Währing, Hauptstr . 4$.
Giriczek Heinrich, WähringerstrasBO 16.
Grebs Carl, Dr.. Riemerstrusse 15.
Herda Johann . Dr., Unter-Meidling.
Hochberg Rudolf, Hietzing, Maierhofgasse i.
Homann Josef , Dr. . Opernring 1.
Hönigsberg Ludwig Edler v., Mariahilfer-

strasse 101.
Huber Josef . Mariahilferstrasse 93.
Ipolt Josef , Dr., Laudongasse 6.
Jüngling Eduard, Dr., Margarethenstr . 51.
Kropatschek Carl, Dr., Margarethenstr . 31.
Lamel Franz, Dr., Wipplingerstrasse 17.

Lindner Leon. Tuchlauben 11.
Löckner Adolf, Dr. , Neubaugasse 67.
Mathoy Robert. Dr., Währing, Feldgasse 41.
Mayburger Hugo, Neubaugasse 3r>.
Meister Anton, Dr., Hietzing , Alleegasse 12.
Novak Hugo, Dr., Hernais, Hauptstrasse 4,
Olschbaur Carl Ritter v., KöllnerhofgasseS.
Patruban Franz v.. Dr ., Himbergerstr . 27.
Prigl Johann , Lerchenfelderstrasse 102.
Quandt Carl, Dr., Schottenhof.
Reich Wilüelm. Dr. , Kärnthnerstrasse 14.
Reiner Moriz, Dr.. Salztborgasse 7.
Richter Julius , Seilerstätte 28,
Rott Carl, Taborstrasse 17.
Schaurek Franz, Hernais , Hauptstrasse 37.
Schiffmann Em., Gonzagagasse 7.
Schik Josef Anton, Dr., Schulhof 6.
Seidl Jul . Cölest., Dr., Kohlmarkt 7.
Semler Alois, Dr., Sechshaus, Hauptstr . 45.
Sterzinger Eman., Dr., Mariahilferstrasse 48.
Stiass van der Hohenstraeten , Dr., Ritter

v. , Wollzeile 20.
Swoboda Josef, Dr., Hoher Markt 9.
Taussig Sigismund , Seilerstätte 10.
Tennenbaum Carl, Rothenthunnslrasse 14.
Topscher Gustav, Dr., Landstr ., Hauptstr . 12.
Theuer Wilhelm, Dr., Fleischmarkt 10.
Wagner Vincenz, Dr., am Hof 7.
Wegward Carl. Zelinkagasse f>.
Zelinka Theodor, Dr., Wehrgasse 1.

(3 Stellen unbesetzt .)

K. k . Notare ausserhalb Wien.
Bechtel Sigismund C , Dr.. Schweihat . ! Kretschmayr Leopold. Dr., Bruck a. d. Leitha.
Frauscher Ferdinand. Mödling. Mosee Karl, Klosterneuburg.
Hild Hugo, Dr., Purkersdorf . | Quitt Josef , Dr., Hainburg.

-- ^A/\JV---
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